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Veranstaltungen Homberg (Ohm)
Datum, Ort, Veranstaltung

09.05.2013 Open -Air-Gottesdienst an der Buch-
holzbrücke
Ev. Kirchengemeinde u. Wanderver-
ein Homberg

09.05.2013 Wanderung Eintracht-Fanclub Dek-
kenbach

09.05.2013 Himmelfahrtswanderung
9:00 Uhr Schützengilde

09.05.2013 Wandertag
10:00 Uhr MGV Ober-Ofleiden/Gon-
tershausen

10.05.2013 Monatsversammlung
20:00 Uhr Geflügelzuchtverein Scha-
denbach

11.05.2013 Bauermarkt Stadt Homberg (Ohm)
11.05.2013 Dämmerschoppen Spielmanns- u.

Fanfarencorps
ab 17:00 Uhr Feuerwehrstützpunkt
Homberg

12.05.2013 Schlosspicknick
Ab 11:00 Uhr am Schlossgelände
Schlosspatrioten Homberg a. d. Ohm
e. V.

14.05.2013 Seniorennachmittag
14:00 Uhr Stadthalle Homberg (Ohm)
Stadt Homberg (Ohm)

Veranstaltungen Amöneburg
Datum, Ort, Veranstaltung

08.05.,
Sternstuben Roßdorf
Spielenachmittag für Senioren

09.05.,
Schützenhaus Rüdigheim
Vatertagsfeier, Schützenverein Rüdigheim

09.05.,
Freiwillige Feuerwehr Erfurtshausen
Dämmerschoppen

13.05.,
Schwesternhaus Mardorf
Rentenberatung

14.05.,
Bürgerstuben Amöneburg
Gemütlicher Nachmittag für Senioren - Sticken, Stricken,
Reden und mehr

14.05.,
Bürgerstuben Amöneburg
Gemeinsame Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses
sowie Bauausschusses

15.05.,
Bürgerhaus Erfurtshausen
„Mit flotten Liedern in den Frühling“, Seniorennachmittag
Stadt Amöneburg und VHS

Veranstaltungen Gemünden (Felda
Datum, Ort, Veranstaltung

01.05.2013
Maiwanderung, FC Ehringshausen

11.05.2013
Frühlingswanderung
Obst- und Gartenbauverein Nieder-
Gemünden

18.05.2013
20.00 Uhr Schlagerabend

Fußballabteilung TSV Burg-/Nieder-
Gemünden

20.05.2013
Bus-Tagestour Erfurt Gartenausstel-
lung
Obst- und Gartenbauverein Burg-
Gemünden

22.05.2013
17.30 Uhr Blutspende

DRK
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Wahl der Schöffen für die Jahre 2014 - 2018;
hier: Aufforderung zur Einreichung von Vorschlägen
Die Amtszeit der zurzeit amtierenden Schöffinnen und Schöffen endet mit
Ablauf des Jahres 2013. Gemäß § 36 des Gerichtsverfassungsgesetzes
(GVG) sind die für die Neuwahl der Schöffinnen und Schöffen erforderli-
chen Vorschlagslisten von den Gemeinden aufzustellen.
Die Vorschlagsliste für die Stadt Homberg (Ohm), in welche 6 Personen
aufzunehmen sind, wird in der Sitzung der Stadtverordnetenversamm-
lung im Juni beschlossen werden.
Neben den Fraktionen in der Stadtverordnetenversammlung wird hier-
mit öffentlich zur Einreichung von Vorschlägen für in die Vorschlagsli-
ste aufzunehmende Personen aufgerufen. Vorschläge sollen bis zum
17.05.2013 beim Magistrat der Stadt Homberg (Ohm), Rathaus, einge-
reicht werden.
Homberg (Ohm), 30.04.2013

Der Magistrat der
Stadt Homberg (Ohm)

Prof. Dören
Bürgermeister

Sitzung der Kommission zur
Förderung der Städtepartner-
schaft Homberg- Thouaré

am 16.05. 2013
Die nächste Sitzung der Kommission zur Förderung der Städtepartner-
schaft Homberg-Thouaré findet am

Donnerstag, dem 16.05. 2013, um 20:00 Uhr
in der Gaststätte „Zum Marktbrunnen“

statt.
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Boulenachmittag im „Garten Thouaré“
3. Jugendbegnungsfahrt vom 05.-12. Oktober 2013
4. Verschiedenes
Die Sitzung ist öffentlich. Interessierte Bürger sind hierzu herzlich ein-
geladen.
Homberg (Ohm), 07.05.2013

Der Magistrat der
Stadt Homberg (Ohm)

gez.: Prof. Dören
(Bürgermeister)

Bekanntmachungen

Wichtige Telefonnummern für Sie!
Notruf

Notruf/Polizei 110
Notruf/Feuerwehr und Unfallrettung 112
Rettungsdienst 06641/19222
Polizeistation Alsfeld 06631/9740

Achtung!
Notruf/Feuerwehr und Unfallrettung
für Stadtteil Nieder-Ofleiden 06641/19222

Publikumszeiten der Stadtverwaltung
Montag bis Freitag von 08.30 bis 12.00 Uhr
Montag von 14.00 bis 18.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Sprechstunden des Bürgermeisters
nach Vereinbarung

Internet
Homepage www.homberg.de

zentrale E-Mail stadt@homberg.de

Telefonanschlüsse
Vorwahl: 06633

Stadtverwaltung, Zentrale 184-0
Telefax Hauptverwaltung 184-50
Telefax Bau-/Finanzverwaltung 184-49
Telefax Zulassungsstelle 84-47
Telefax Bauhof 9110456
Telefax Feuerwehr 64149
Telefax Kläranlage 06429/8290909
Telefax KiTa Hochstraße 5558
Telefax Schwimmbad 642305

Der Bürgermeister
Herr Bürgermeister Prof. Béla Dören
Sekretariat, Ohmtal-Bote:
Frau Gumpert / Frau Deeg 184-21
Frau Heidt-Kobek 184-23
E-Mail: rund@homberg.de

Tourist-Info
Frau Ute Schneider
Marktplatz 1 184-43

Hauptverwaltung
Amtsleiter, Ordnungs- und Standesamt:
Herr Haumann 184-24
Gewerbe- und Standesamt:
Herr Dluzenski 184-25
Pass-, Meldewesen, Fundbüro:
Herr Böcher, Frau Klaper 184-29/26
Personalwesen:
Frau Nierichlo 184-27
Frau Jarkow 184-28
Frau Opper 184-51

Zulassungsstelle
Frau Claar/Frau Kraft 184-48

Finanzverwaltung
Amtsleiterin: Frau Hisserich 184-34
Stadtkasse: Frau Weber, Frau Reiß 184-39/35
Rechnungswesen: Fr. Myska 184-37
Steueramt: Herr Schmitt 184-36

Bauverwaltung
Amtsleiter, Tiefbau, Wasser- und
Abwasserversorgung: Herr Rühl 184-32
Hochbau, Baurechtliche Stellungnahmen: Herr Tost 184-30
Friedhofswesen, Verwaltung städtischer
Gebäude: Herr Strauch 184-31
Liegenschaften/Marktwesen:
Frau Seibert/Frau Kraft/ 184-46/44
Bauhof 9110455
Mo. - Do. 07.00 - 16.00 Uhr
Fr. 07.00 - 12.00 Uhr
Bereitschaftsdienst Wasserversorgung 0162/8279451

Kindergärten
Integrative Kindertagesstätte Hochstraße 5551
Kiga Friedrichstraße/städt. Krabbelgruppe 5537
Kindergarten Büßfeld 5586
Kindergarten Nieder-Ofleiden 06429/7126
Ev. Kindergarten Maulbach 1568
Koordinationsstelle Kindertagespflege 06641/977-420

Sonstige Einrichtungen
Feuerwehrstützpunkt: Herr P. Pfeil 212
Kläranlage 06429/495
Schwimmbad 9110040
Stadthalle 1218
Diakoniestation Ohm/Felda 06400/90243
Familienzentrum 3959805

Ortsvorsteher/innen
Appenrod - Herr Fleischhauer 5577
Bleidenrod - Herr Widauer 06634/295
Büßfeld - Herr Beyer 7456
Dannenrod - Frau Süßmann 911820
Deckenbach - Herr Becker 919175
Erbenhausen - Herr Österreich 06635/961013
Gontershausen - Herr Köhler 292
Haarhausen - Herr Völlinger 1321
Höingen - Herr Gemmer 7122
Homberg - Herr Christ 1634
Maulbach - Herr Schlosser, stellv. OV 6158
Nieder-Ofleiden - Herr Böttner 06429/6398
Ober-Ofleiden - Frau Feyh 5234
Schadenbach - Herr Scholl 7185
Schulen
Grundschule Homberg 814
Grundschule Homberg, Außenstelle 382
Gesamtschule Ohmtal 5075



Ohmtal-Bote - 6 - Nr. 19/2013

Beschlussprotokoll
zur Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses

am 09.04.2013
Anwesend:
Haupt- und Finanzausschuss:
SPD-Fraktion:
Stock, Heinz-Jürgen (Vors.)
Gunkel, Claus Dr.
Fina, Michael
Kuntz, Gerhard
CDU-Fraktion:
Reinhardt, Norbert
Wolf, Petra
FW-Fraktion:
Süßmann, Rolf
Luft, Sandra
Stadtverordnetenvorsteher/Fraktionsvorsitzende:
Maiß, Hansgünter
Diening, Hanns Michael
Die Mitglieder des Magistrats:
Bürgermeister Prof. Dören, Béla
Erster Stadtrat Rotter, Michael
Stadtrat Schönfeld, Günter
Stadträtin Österreich, Barbara
Verwaltung:
Hisserich, Astrid
Rühl, Armin
Entschuldigt:
Stadtverordneter Kai Widauer
Stadtverordnetenvorsteher Armin Klein
Beginn der Sitzung: 19.30 Uhr
1.Eröffnung und Begrüßung
Ausschussvorsitzender Stock eröffnet die Sitzung und begrüßt die An-
wesenden.
2.Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ladung und der Be-

schlussfähigkeit
Ausschussvorsitzender Stock stellt die Ordnungsmäßigkeit der Ladung
und die Beschlussfähigkeit fest.
3. Beschlussfassung über fristgerecht erhobene Einwendungen

gegen die Niederschriften der Sitzungen vom 12.11.2012 und
21.11.2012

Es sind keine Einwendungen erhoben worden, eine Beschlussfassung
findet somit nicht statt, die Niederschriften sind genehmigt.
4. Erlass der Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2013 der

Stadt Homberg (Ohm) nebst allen Anlagen;
hier: Einbringung des Verwaltungsentwurfes nach Feststellung
durch den Magistrat

Beschluss:
Die Entwürfe des Ergebnishaushalts sowie des Finanzhaushalts werden
eingehend beraten.
Der Feldweg zur Kläranlage Nieder-Ofleiden von der Landesstraße Haar-
hausen kommend soll bereits im Jahr 2014 erneuert werden. Die Aus-
zahlungen in Höhe von 65.000 EUR werden daher in den Entwurf der
Haushaltssatzung für das Jahr 2014 eingeplant. Im Jahr 2013 soll bereits
über eine mögliche finanzielle Beteiligung mit den Jagdgenossenschaften
diskutiert werden.
5. Verschiedenes
Die nächste Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses findet am 23.
April 2013 um 19.30 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses statt.
Schluss der Sitzung: 21.30 Uhr

Der Ausschussvorsitzende:
(H.-J. Stock)

Veranstaltung der Senioren der
Großgemeinde Homberg (Ohm)

Seniorennachmittag in der Stadthalle
Am Dienstag, dem 14. Mai 2013, um 14 Uhr, findet in der Stadt-
halle in Homberg der letzte Seniorennachmittag vor der Sommer-
pause statt.
Der Ortsverein des DRK wird die Senioren mit Kaffee versorgen.
Der Seniorentanzkreis wird selbstgebackenen Kuchen zum Kauf
anbieten.
Zu diesem Seniorennachmittag laden wir alle älteren Bürgerinnen
und Bürger unserer Großgemeinde sehr herzlich ein.

Übungsstunden für den Seniorennachmittag
Für diesen Seniorennachmittag werden zwei Übungsstunden an-
gesetzt:
1. Übungsstunde - Dienstag, 07.05.2013, 14.30 Uhr, Ev. Ge-

meindehaus Homberg
2. Übungsstunde - Montag, 13.05.2013, 14.30 Uhr, in der

Stadthalle.
Bürger jeder Altersgruppe, die Lust haben, am Seniorennachmit-
tag aktiv mitzuwirken, werden gebeten, zu den Übungsstunden zu
kommen.
Homberg (Ohm), 30. April 2013
gez. Prof. B. Dören
(Bürgermeister) Ihr Seniorenteam

Auszug aus dem Gerichtsverfassungsgesetz
Schöffengerichte

§ 28
Für die Verhandlung und Entscheidung der zur Zuständigkeit der Amts-
gerichte gehörenden Strafsachen werden, soweit nicht der Strafrichter
entscheidet, bei den Amtsgerichten Schöffengerichte gebildet.
§ 29
(1) Das Schöffengericht besteht aus dem Richter beim Amtsgericht als

Vorsitzenden und zwei Schöffen. Ein Richter auf Probe darf im ersten
Jahr nach seiner Ernennung nicht Vorsitzender sein.

(2) Bei Eröffnung des Hauptverfahrens kann auf Antrag der Staatsan-
waltschaft die Zuziehung eines zweiten Richters beim Amtsgericht
beschlossen werden, wenn dessen Mitwirkung nach dem Umfang der
Sache notwendig erscheint. Eines Antrages der Staatsanwaltschaft
bedarf es nicht, wenn ein Gericht höherer Ordnung das Hauptverfah-
ren vor dem Schöffengericht eröffnet.

§ 30
(1) Insoweit das Gesetz nicht Ausnahmen bestimmt, üben die Schöffen

während der Hauptverhandlung das Richteramt in vollem Umfang
und mit gleichem Stimmrecht wie die Richter beim Amtsgericht aus
und nehmen auch an den im Laufe einer Hauptverhandlung zu erlas-
senden Entscheidungen teil, die in keiner Beziehung zu der Urteils-
fällung stehen und die auch ohne mündliche Verhandlung erlassen
werden können.

(2) Die außerhalb der Hauptverhandlung erforderlichen Entscheidungen
werden von dem Richter beim Amtsgericht erlassen.

§ 31
Das Amt eines Schöffen ist ein Ehrenamt. Es kann nur von Deutschen
versehen werden.
§ 32
Unfähig zu dem Amt eines Schöffen sind:
1. Personen, die infolge Richterspruchs die Fähigkeit zur Bekleidung

öffentlicher Ämter nicht besitzen oder wegen einer vorsätzlichen Tat
zu einer Freiheitsstrafe von mehr als sechs Monaten verurteilt sind;

2. Personen, gegen die ein Ermittlungsverfahren wegen einer Tat
schwebt, die den Verlust der Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher
Ämter zur Folge haben kann.

3. (weggefallen)
§ 33
Zu dem Amt eines Schöffen sollen nicht berufen werden:
1. Personen, die bei Beginn der Amtsperiode das fünfundzwanzigste

Lebensjahr noch nicht vollendet haben würden;
2. Personen, die das siebzigste Lebensjahr vollendet haben oder es bis

zum Beginn der Amtsperiode vollenden würden;
3. Personen, die zur Zeit der Aufstellung der Vorschlagsliste nicht in der

Gemeinde wohnen;
4. Personen, die aus gesundheitlichen Gründen für das Amt nicht ge-

eignet sind;
5. Personen, die mangels ausreichender Beherrschung der deutschen

Sprache für das Amt nicht geeignet sind;
6. Personen, die in Vermögensverfall geraten sind.
§ 34
(1) Zu dem Amt eines Schöffen sollen ferner nicht berufen werden:
1. der Bundespräsident;
2. die Mitglieder der Bundesregierung oder einer Landesregierung;
3. Beamte, die jederzeit einstweilig in den Warte- oder Ruhestand ver-

setzt werden können;
4. Richter und Beamte der Staatsanwaltschaft, Notare und Rechtsan-

wälte;
5. gerichtliche Vollstreckungsbeamte, Polizeivollzugsbeamte, Bedien-

stete des Strafvollzugs sowie hauptamtliche Bewährungs- und Ge-
richtshelfer;

6. Religionsdiener und Mitglieder solcher religiösen Vereinigungen, die
satzungsgemäß zum gemeinsamen Leben verpflichtet sind;

7. Personen, die als ehrenamtliche Richter in der Strafrechtspflege in
zwei aufeinander folgenden Amtsperioden tätig gewesen sind, von
denen die letzte Amtsperiode zum Zeitpunkt der Aufstellung der Vor-
schlagslisten noch andauert.

(2) Die Landesgesetze können außer den vorbezeichneten Beamten hö-
here Verwaltungsbeamte bezeichnen, die zu dem Amt eines Schöf-
fen nicht berufen werden sollen.

Sitzung des Ortsbeirates Ober-Ofleiden
AmMittwoch, 15.05.2013, findet in Homberg (Ohm), Stadtteil Ober-Oflei-
den eine Sitzung des Ortsbeirates statt.
Die Sitzung beginnt um 20.00 Uhr, im Dorfgemeinschaftshaus und ist
öffentlich.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Protokollgenehmigung - 04.04.2013
3. Erörterung wegen der Gründung eines Trägervereines/Bürgerverei-

nes/Fördervereines zur Betreibung des Zentrums für das dörflichen
Leben

4. Eingehen auf offene Punkte aus vorangegangenen Sitzungen ( wie
z.B. Plakatwand, Insektenhotel, Bank am Wäldchen, Streuobst-
wiese usw.)

5. Bearbeitung der Liste für die Friedhofgestaltung
6. Verschiedenes
Homberg (Ohm), den 02. Mai 2013

gez. Friederike Feyh, Ortsvorsteherin
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Den Weisungen des „Verantwortlichen Personals“ am Sammelfahrzeug
ist Folge zu leisten. Für Schäden, die beim Andienen des Sonderabfalls
entstehen, kann keine Haftung übernommen werden.
Wenn Sie noch Fragen haben, rufen Sie bitte beim ZAV, Telefon
06641/9671-0 an, der Ihnen zu weiteren Auskünften gerne zur Verfü-
gung steht.

Sprechzeiten
Erreichen der Stadtverwaltung für behinderte

Mitbürger
Für (geh-)behinderte Mitbürger ist links neben der Rathaustreppe eine
Behindertenklingel eingerichtet. Gegebenenfalls ist eine vorherige tele-
fonische Anmeldung unter 06633/184-0 vorteilhaft.
Am neuen Verwaltungsgebäude sind ein behindertengerechter Eingang
von der Straße Grot sowie ein Behindertenparkplatz eingerichtet.

Öffnungszeiten der Zulassungsstelle
Montag: 08.30 Uhr - 12.00 Uhr
Annahmeschluss: 11.30 Uhr

14.00 Uhr - 18.00 Uhr
Annahmeschluss: 17.30 Uhr
Dienstag bis Freitag:

08.30 Uhr - 12.00 Uhr
Annahmeschluss: 11.30 Uhr

Ortsgerichte/Schiedsmann
Ortsgericht Homberg I
OG-Vorsteher Holger Wolf,
Homberg, Böhmer Weg 3 91 10 400
zuständig für Homberg (Ohm)

Ortsgericht II
OG-Vorsteher Walter Maiß,
Homberg-Appenrod, Ludwigstraße 4 96 07 0
zuständig für die Stadtteile:
Maulbach, Appenrod, Erbenhausen, Dannenrod

Ortsgericht III
OG-Vorsteher Willy Schäfer
Homberg-Büßfeld, Bleidenröder Straße 15 75 22
zuständig für die Stadtteile:
Deckenbach, Höingen, Schadenbach, Büßfeld, Bleidenrod

Ortsgericht IV
OG-Vorsteher Gerhard Kuntz
Homberg/Ober-Ofleiden, Tannenweg 17 51 46
zuständig für die Stadtteile:
Ober-Ofleiden, Gontershausen, Haarhausen, Nieder-Ofleiden

Schiedsmann
Klaus Pfeil, Marktstr. 23
(im Verwaltungsgebäude gegenüber dem Rathaus)
Termine nur nach tel. Vereinbarung unter: 06633/7396

Ölhaltige Festabfälle
- Ölbinder
- Ölfilter
- Ölgetränkte Lampen und Putzwolle (tropfend)
Leuchtmittel
- Leuchtstoffröhren
- Gasentladungslampen
Leuchtstoffröhren/Gasentladungslampen
von Privatpersonen können kostenlos auch direkt am Entsorgungszen-
trum Vogelsberg abgegeben werden.
Telefon: 06638-1249
Bitte beachten Sie:
- Dispersionsfarben und ausgehärtete Lacke sind Restabfälle
- Nach der Altölverordnung sind Tankstellen, Werkstätten und Ge-

schäfte verpflichtet, Altöl zurückzunehmen (bei Vorlage des Kaufbe-
leges kostenlos, ohne Beleg kostenpflichtig)

- Nach der Batterienverordnung ist der Handel verpflichtet, Batterien
zurückzunehmen. Geschäfte bieten Abgabemöglichkeiten an

Mengenbegrenzung und Kosten
- Pro Person maximal 100 kg
- Pro Behälter maximal 20 Liter
- Gewerbliche Anlieferer haben 5,50 EUR je kg zu zahlen, für Privat-

personen wird die Anlieferung nicht berechnet
Ab sofort werden am Sammelfahrzeug wieder Altmedikamente von Pri-
vatpersonen entgegengenommen. Die Vereinbarung mit der Landesapo-
thekenkammer, dass Apotheken Altmedikamente zurücknehmen, gilt
nicht mehr. Altmedikamente sind zwar zumeist Restabfall und dürfen
auch so entsorgt werden, sollten aber wegen der Inhaltsstoffe aus dem
Hausmüll heraus gehalten werden. Daher nimmt der ZAV am Sammel-
fahrzeug solche Medikamente an. Einige Apotheken bieten diesen Ser-
vice auch weiterhin an. Fragen Sie daher nach.
Die Annahme der wegen gefährlicher Reaktionen stets getrennt zu
verwahrenden Sonderabfälle kann nur in verschlossenen Gebinden -
möglichst in Originalbehältnissen belassen - von maximal 20 Liter Be-
hältervolumen erfolgen. Ausgenommen hiervon sind Dispersionsfarben.
Um die Sonderabfall-Kleinmengensammlung von unnötigem Verpak-
kungsmaterial zu entlasten, sind insbesondere Pflanzenschutzmit-
telbehältnisse nach deren Entleerung und anschließendem Reinigen
aufzuschneiden und in den „Gelben Sack“ zu geben. Das dabei anfal-
lende Spülwasser bitte wieder im Pflanzenschutz ordnungsgemäß ver-
wenden.
Sauber entleerte, tropffreie und spachtelreine Weißblechbehälter sollten
nach ihrem Verpressen dem Altwarenhändler angeboten bzw. mit Haus-
oder Sperrmüll beseitigt werden.
Behältnisse mit ausgehärteten Farbresten gehören in die Gelbe Tonne,
wenn Sie die Rückstände entfernen können. Sollten sich die ausgehärte-
ten Farbreste nicht vom Behältnis trennen lassen, sind sie dem Restmüll
zuzuordnen
Bitte geben Sie den Sonderabfall persönlich beim „Verantwortlichen Per-
sonal“ am Sammelfahrzeug ab. Bei Verhinderung können auch Dritte,
die dann über den Inhalt genauestens zu informieren sind, beauftragt
werden. Die Sonderabfälle sollten beschriftet sein. Das Personal ist an-
gewiesen, die umseitig genannten Sammeltermine (Standort, Standzeit)
genau einzuhalten. Sollte dennoch einmal eine Verzögerung eintreten,
warten Sie bitte am Einsammelort.
Keinesfalls darf Sonderabfall unbeaufsichtigt abgestellt werden, der
dann eine ernstzunehmende Gefahr für Kinder darstellt und vom
Sammelfahrzeug nicht mehr anzunehmen ist.

Sondermüll-Kleinmengensammlung
Der Zweckverband Abfallwirtschaft Vogelsbergkreis (ZAV) in Lauterbach, Eselswörth 23, führt amMittwoch, den 15.05.2013 wieder eine Sammelak-
tion zur Beseitigung von Problemabfall aus Haushalten, Kleingewerben und Schulen durch. Das Sammelfahrzeug steht

von 14.00 Uhr - 18.00 Uhr
am Bauhof der Stadt Homberg (Ohm)

zur Entgegennahme von Sonderabfällen bereit. Anliefern können Sie Abfälle, die gesundheits- und umweltgefährdend sind und daher nicht in die
Mülltonne oder ins Abwasser gehören.
Folgende Abfälle können bei der Sammlung abgegeben werden:
Abfälle rund ums Auto Heimwerker-/Hobbychemikalien
- Autobatterien - Abbeizer
- Abschmierfette - Fotochemikalien
- Verunreinigtes Benzin, verunreinigter Dieselkraftstoff - Holzschutzmittel
- Bremsflüssigkeiten - Klebstoffe
- Frostschutzmittel - Flüssige Lacke und Farben (keine Dispersionsfarben
- Kaltreiniger- Ölfilter - Laugen und Säuren
- Unterbodenschutz - Lösungsmittel (Terpentin, Terpentinsatz, Xylol, etc.)

- Rostschutzmittel
Batterien Haushaltschemikalien
- Akkus - Desinfektionsmittel
- Autobatterien (max. 3 Stück pro Person) - Entfärber, Fleckenentferner
- Knopfzellen - Entkalker
- Rundzellen - Mottenschutzmittel

- Reinigungsmittelreste (Sanitär-/Backofenreiniger, etc.)
Gartenchemikalien Sonstiges
- Düngemittel - Gifte und Laborchemikalien
- Unkraut-/Schädlingsbekämpfungsmittel - PCB-haltige Kondensatoren

- Quecksilberthermometer
- Quecksilberhaltige Schalter
- Teilentleerte Spraydosen
- Altmedikamente
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Den Frühling auf die Leinwand gezaubert

Zum Frühlingsanfang gab es passend zwei neue Workshops für Jung
und Alt, ausgerichtet vom Familienzentrum der Stadt Homberg (Ohm).
An jeweils drei aufeinander folgenden Tagen konnten Erwachsene und
Kinder sich zu einem Malkurs mit Acrylfarben auf Leinwand anmelden.
Die Resonanz war sehr gut. Ilona Kurz aus Alsfeld leitete die Kurse im
Mehrzweckraum der Sozialstation. Mit Strukturpaste und den drei Grund-
farben Rot, Gelb und Blau zauberten die Teilnehmer zum Frühlingsthema
die unterschiedlichsten Gemälde. Hier stand nicht die Perfektion an erster
Stelle, sondern die abstrakte Form war das Mittel der Wahl. Die anfäng-
lichen Hemmungen der Teilnehmer, einen zaghaften Pinselstrich auf die
noch leere Leinwand zu malen, verschwanden in kurzer Zeit. Unter fach-
kundiger Anleitung von Frau Kurz wurden alle mit der Acrylfarbe und den
sonstigen Materialien schnell vertraut. Auch das Angebot für die Kinder
wurde sehr gut angenommen und war schnell ausgebucht. Ein weiterer
Malkurs ist geplant. Für Kinder findet im Rahmen der Ferienspiele ein
neuer Workshop vom 23.07. bis 25.07.2013, jeweils von 14.30 - 16.30
Uhr, statt.
Anmeldeformulare liegen ab dem 16.05.2013 in der Stadtverwaltung be-
reit oder unter www.familienzentrum-homberg- ohm.de

Öffnungszeiten des Museums Homberg
Brauhausgasse

Tel. 06633/7505
Sonntags 15.00 bis 17.00 Uhr
oder nach Vereinbarung unter 06633/184-31 oder 240

Spiel- und Lernstube Homberg

für Kinder von 6 bis 12 Jahren
Dienstag und Donnerstag 14.30 bis 17.00 Uhr
Stadtteil Ober-Ofleiden, Welckerstr. 1
(in den Ferien und an Feiertagen geschlossen)

Öffnungszeiten der Bibliothek
(Gesamtschule)
Dienstag von 15.30 bis 19.00 Uhr
Freitag von 15.00 bis 17.30 Uhr

Rentenberatung
Sprechtage des Versichertenältesten der Deutschen Rentenversi-
cherung, Jürgen Klein
Jeden ersten und dritten Dienstag im Monat von 13 bis 17 Uhr, Markt-
straße 23
(Verwaltungsgebäude gegenüber dem Rathaus)
Terminvereinbarung telefonisch unter (06630) 298 oder kleinmeiches@
web.de
Ständiger Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung in Mar-
burg, Softwarecenter 5 a (alte Jägerkaserne)
Terminvereinbarung unter (06421) 8041000.

Öffnungszeiten des Freibades der Stadt
Homberg (Ohm)
ab 13.05.2013

Montag 10:00 - 20:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag 12:00 - 20:00 Uhr
Mittwoch, Freitag, 09:00 - 20:00 Uhr
Samstag und Sonntag
Frühschwimmen:
Mittwoch und Freitag 07:00 - 9:00 Uhr
Kassenschluss und letzter Einlass ist jeweils 1 Stunde vor der
Schließung des Schwimmbades.
Das Schwimmbad kann bei ungünstiger Witterung Stunden- oder Tage-
weise geschlossen werden. Bitte auf die separaten Aushänge achten!
Entsprechende Auskünfte sind auch unter der Telefonnummer 06633 /
9110040 zu erfahren.

Öffnungszeiten der Kompostierungsanlage
„Rote Kuh“

Die Kompostierungsanlage „Rote Kuh“ ist jeweils samstags von 10:00
bis 12:00 Uhr zur Anlieferung von kompostierbarem Pflanzen- und Grün-
abfall geöffnet.

Die Gebühren für Anlieferungen aus Haushaltungen betragen:
pro cbm 10,00 Euro
1/2 cbm 5,00 Euro
1/4 cbm 2,50 Euro
Sackware 1,00 Euro

Stadt- und Schulbibliothek
Sehr geehrte Damen und Herren,
die gemeinsame Stadt- und Schulbibliothek bleibt

am Freitag, den 10.05.2013
geschlossen.
Danach ist die Bibliothek wieder regelmäßig dienstags von 15.30
Uhr bis 19.00 Uhr und freitags von 15.00 Uhr bis 17.30 Uhr geöffnet.

Redaktionelle
Beiträge?

Melden Sie sich als

Bürgerredakteur im Internet an:

www.cms.wittich.de
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Informationen zur Müllentsorgung:
Sprechzeiten

Sprechzeiten des Zweckverband Abfallwirtschaft Vogelsbergkreis (ZAV):
Telefonische Erreichbarkeit : (06641) 9671-71.
Montag bis Freitag von 08.30 Uhr - 17.30 Uhr
oder unter
(06641) 9671-23
Dienstags und Donnerstag von 14.00 Uhr - 16.00 Uhr
Freitags von 09.00 Uhr - 12.00 Uhr
Persönliche Beratungen:
Mittwochs von 16.00 Uhr - 18.00 Uhr
Donnerstags von 10.00 Uhr - 12.00 Uhr
ZAV-Zentrale: Tel.: (06641) 9671-0
Fax: (06641) 9671-20
E-mail: info@zav-online.de
Internet: www.zav-online.de

Nichtentleerung Müllgefäße
Bei Nichtentleerung eines Müllgefäßes können Sie sich an folgende Ent-
sorger wenden:

Hausmüll:
Firma Veolia Umweltservice, Tel.: (06641) 9180-10;

Papiertonnen:
Firma Johannes Fehr GmbH & Co. KG, Tel.: (0561) 51101-0.

Gelbe Tonne und Sperrmüllabfuhr:
Firma Sita Mitte GmbH & Co. KG, Tel.: (0800) 1889966.

Sperrmüllabfuhrkarten
Die grünen Abfuhrkarten zur Sperrmüllentsorgung sind bei der Stadt-
verwaltung Homberg (Ohm) vorhanden und können bei Bedarf abgeholt
werden. Darüber hinaus teilt der Zweckverband Abfallwirtschaft Vogels-
bergkreis (ZAV) mit, dass Sperrmüllanmeldungen formlos gestellt werden
können. Ausreichend wäre ein Kurzbrief mit Angaben der abzuholenden
Gegenstände sowie Adresslage, auch per Fax oder E-Mail möglich.
Des weiteren besteht die Möglichkeit den Sperrmüll auch über die Home-
page www.zav-online.de und/oder telefonisch über die Sperrmüllhotline
anzumelden.
Die telefonische Beantragung ist immer unter der Sperrmüllhotline Tel.:
(06641) 9671-22
montags von 09.00 Uhr - 12.00 Uhr und
mittwochs von 14.00 Uhr - 15.30 Uhr
möglich.

Neubestellung oder Rückgabe von „Gelben Tonnen“
Die Auslieferung und Abholung von „Gelben Tonnen“ findet durch die
Entsorgungsfirma Sita Mitte GmbH & Co. KG statt. Bitte melden Sie sich
unter Tel.: (0800) 1889966 oder 0661/8686-0.

Annahmestelle für die Entsorgung
von Elektro-Kleingeräten

aus privater Herkunft
Am Feuerwehrstützpunkt, Güntersteiner Weg 2 in 35315 Homberg (Ohm)
werden

jeden ersten Montag im Monat
zwischen 14.00 Uhr und 16.00 Uhr

Elektro-Kleingeräte aus privater Hand kostenlos zur Entsorgung entge-
gen genommen. Bittea beachten Sie, dass hier nur Kleingeräte abgege-
ben werden können, die mondestens zwei Kanten von weniger als 50
Zentimeter Kantenlänge haben.

Angebote für Homberg (Ohm)
und Stadtteile

Gerade in besonderen Lebenssituationen ist es manchmal schwie-
rig, ganz alleine zurechtzukommen. Wir bieten Ihnen deshalb un-
sere Begleitung an für alle Fragen rund um die Familie, Kinder und
Erziehung, sowie beim Umgang mit Ämtern. Gerne nehmen wir uns
auch Zeit, mit Ihnen gemeinsam nach Unterstützungsmöglichkeiten
zu suchen.
Wir bieten und vermitteln:
- die familienrechtliche Erstberatung (kostenpflichtig durch

einen Anwalt)
- die Sozialberatung
- die Familien- und Erziehungsberatung
Kontakt und weitere Informationen: Christiane Schneider, Telefon
0 66 33 - 39 59 805
(dienstags und donnerstags von 8.30 -12.30 Uhr)
E-Mail: cschneider@homberg.de
www.familienzentrum-homberg-ohm.de

Familienzentrum Homberg (Ohm)
Angebote für Homberg (Ohm) und Stadtteile

Für Jung und Alt
im Mehrzweckraum der Sozial-

station
An der Stadtkirche 17

An die Nadeln fertig los! Alle Strickbegeisterten und solche, die
es gerne werden wollen, sind herzlich eingeladen in gemütlicher
Runde zu stricken, häkeln oder zu sticken.

Alle 2 Wochen immer dienstags
14.30 - 16.30 Uhr

Termine 07.05. und 21.05 (letzter Termin vor der Sommer-
pause).
Kontakt und weitere Informationen: Christiane Schneider, Telefon
0 66 33 - 39 59 805
(dienstags und donnerstags von 8.30 -12.30 Uhr), E-Mail: cschnei-
der@homberg.de
www-familienzentrum-homberg-ohm.de
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Samstag, den 11.05.2012
BAHNHOF-APOTHEKE, Bahn-
hofstraße 12 1/2,
35274 Kirchhain, Tel. (06422) 10
50
Sonntag, den 12.05.2013
FELSEN-APOTHEKE, Elke Best-
gen, Frankfurter Straße 56, 35315
Homberg (Ohm), Tel. (06633)
1770
ALTE APOTHEKE, Bahnhofstr.
22, 35279 Neustadt (Hessen),
Tel.: (0 66 92) 91 91 30
Montag, den 13.05.2013
THOR-Apotheke, Rathausgasse
4, 35260 Stadtallendorf,
Tel. (06428) 921892
Dienstag, den 14.05.2013
STORCHEN-APOTHEKE, Mühl-
gasse 11, 35274 Kirchhain, Tel.
(06422) 89 92 760
Mittwoch, den 15.05.2013
HAUPT-APOTHEKE, Neustadt 9,
35260 Stadtallendorf-Schweins-
berg, Tel. (06429) 391
Dienstbereitschaft der Homberger
Apotheken:
Montag, Dienstag, Donnerstag
und Freitag ist grundsätzlich
immer eine der Homberger Apo-
theken bis 19:00 Uhr dienstbereit.

Zahnärztlicher Notfallvertretungsdienst
an Wochenenden und Feiertagen für den Bereich Homberg zu erfragen
bei der City-Ambulanz 06631/800060

Tierärztlicher Sonntagsdienst
Tierärztliche Gemeinschaftspraxis
Dr. G. Schäfer und Dr. J. Kräuter
Im Froschwasser 8,
35260 Stadtallendorf-Schweinsberg
Großtiere 06429/829105
Kleintiere 06429/1484
Tierärztegemeinschaft Dr. J. Steimer und A. Sebald
Unter der Röte 9,
35274 Kirchhain-Langenstein 06422/897630

Schutzambulanz Fulda
Kostenlose Hilfe für Opfer von Gestalttaten und Dokumentation von Ge-
waltfolgen - unabhängig von einer Strafanzeige. Vermittlung von indivi-
dueller Unterstützung. Täglich erreichbar von 9-18 Uhr unter 0661 6006
1200. Zentrum Vital, Gerloser Weg 20, Fulda.
www.schutzambulanz-fulda.de

Wir gratulieren:
zur Diamantenen Hochzeit am 10. Mai 2013
den Eheleuten Irma und Wilhelm Scholl
wohnhaft in Homberg (Ohm)
StT Gontershausen, Schultheissenweg 6

zum 85. Geburtstag am 11. Mai 2013
Herrn Wilhelm Scholl
wohnhaft in Homberg (Ohm)
StT Gontershausen, Schultheissenweg 6

zum 85. Geburtstag am 12. Mai 2013
Herrn Horst Seebruch
wohnhaft in Homberg (Ohm)
StT Büßfeld, Im Oberdorf 22

Homberg (Ohm), den 08.05.2013

Sie müssen frei von Verschmutzungen und Anhaftungen sein und
dürfen nicht in zerlegtem und zerfleddertem Zustand sein. Es werden
ausschließlich Geräte aus Privathaushalten und nicht von Gewerbetrei-
benden entgegen genommen. Nachfolgend aufgeführte Elektrogeräte
werden nicht angenommen: z.B.
- Leuchtstoffröhren,
- Gasentladungslampen,
- Monitore
- Bildschirme
Bei der Sperrmüllsammlung werden weiterhin Elektroherde, Spülmaschi-
nen, Fernsehgeräte, Kühl- und Tiefkühlgeräte (künftig ohne Gebühren-
marke) eingesammelt.

Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle
„Vogelsberger Lebensräume“

Hilfe für Menschen in seelischen Notlagen, Termine nach Vereinbarung
unter Alsfeld, Am Ringofen 24, Tel.: (06631) 91 18 315, mit Frau van
den Berg.

Neue Arbeit Vogelsberg
Wir holen ab:
Wiederverwertbare Elektrogroßgeräte 06631 / 96 41 70
Wiederverwertbare Gebrauchtmöbel 06631 / 96 41 19

Anzeige

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Bereich Kirtorf, Homberg (Ohm) und Gemünden (Felda)
außerhalb der Sprechzeiten: Notfalldienstzentrale Alsfeld
Rufnummer: 06631/919311

Apotheken-Notdienst
Apotheken-Notrufnummer: 01801/ 555 777 9317
Mittwoch, den 08.05.2013
ALTE-APOTHEKE, Frankfurter Straße 79, 35315 Homberg (Ohm), Tel.:
(06633) 257
ABRONSIUS-APOTHEKE, Schönbacher Str. 10 A, 35274 Kirchhain-
Großseelheim, Tel.: (06422) 4450
Donnerstag, den 09.05.2013
STADT-APOTHEKE, Neustädter Straße 21, 36320 Kirtorf,
Tel. (06635) 223
Freitag, den 10.05.2013
TEICH-APOTHEKE, Niederkleiner Straße 5,
35260 Stadtallendorf, Tel. (06428) 921059

Anzeige

Kommt einfach riesig!
Familienanzeigen selbst gestalten

www.wittich.deSie finden uns unter

Dr. med.
Michael Dörge

M e s o t h e r a p i e

bei Schmerzen,
Fibromyalgie, Haarausfall,

Borreliose, Migräne,
Wirbelsäulen- und

Gelenkbeschwerden,
Schulter-Arm-Syndrom,

(Kalkschulter),
Karpaltunnelsyndrom

Schlitzer Straße 25
36272 Niederaula
Fon: 06625/343190

Facharzt für
Allgemeinmedizin

und Naturheilverfahren
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Boulefreunde Homberg
Der Mai ist gekommen -

die Boule-Kugeln rollen wieder!
Die Boulefreunde Homberg eröffnen die diesjährige Boule-Saison am
Mittwoch, den 8. Mai ab 16.00 Uhr am Boule-Platz im Jardin Thouaré
(Tiefer Hain).
Jeder, der Interesse an diesem kurzweiligen Freizeitvergnügen hat, kann
mitmachen. Bitte nach Möglichkeit vorhandene Boule-Kugeln mitbringen.
Zum ersten Treffen am 8. Mai bitte auch noch Harken und Rechen mit-
bringen, da der Platz vorerst in einen bespielbaren Zustand gebracht
werden muß.

Boule-Freunde Homberg (Hartmut Kraus)

Bund der Pfadfinder
„Stamm Wüstenfüchse“

Gruppenstunden in der alten Pfadfinderhütte:
Freitag
Kinder: 15.15 bis 16.45 Uhr
Jugendliche: 15.15 bis 16.45 Uhr
Ansprechpartner:
Kristoffer Burck, Tel.: 06634/919110

Deutsches Rotes Kreuz Homberg
Lebensretter mit Tradition -

150 Jahre Rotes Kreuz
DRK-OV Homberg(Ohm) und Blutspendedienst bitten zum 164.
Mal um Ihre Blutspende in Homberg
Der DRK-Ortsverein und der Blutspendedienst bitten um Unterstüt-
zung durch eine Blutspende

am Mittwoch, dem 08. MAI 2013
von 15:45 bis 20:00 Uhr

in Homberg(Ohm), Stadthalle
15.000 Blutspenden werden in Deutschland täglich zur Versorgung
der Kranken und Verletzten in den Klinken benötigt. Das meiste
Blut wird inzwischen zur Behandlung von Krebspatienten benötigt.
Es folgen Erkrankungen des Herzens, Magen- und Darmkrankhei-
ten, Sport- und Verkehrsunfälle. Moderne Behandlungsmethoden,
wie die Chemotherapie, bieten den Patienten eine reelle Chance
auf Heilung. Die Patienten sind in diesen Behandlungsphasen le-
benswichtig auf Blutübertragungen angewiesen. Viele moderne und
heilende Behandlungsverfahren können nur durchgeführt werden,
wenn genügend gespendetes Blut zur Verfügung steht.
Dafür setzt sich seit 150 Jahren das Rote Kreuz ein und hat die
Blutspende in der Satzung fest verankert. Die Gründung des in-
ternationalen Roten Kreuzes erfolgte im Februar 1863 in Genf.
Für das Aufgabenfeld Blutspende sind heute sechs regional tätige
Blutspendedienste des Deutschen Roten Kreuzes verantwortlich.
Sie sorgen für die flächendeckende, umfassende Versorgung der
Patienten in der Bundesrepublik Deutschland rund um die Uhr an
365 Tagen im Jahr.
Alle Spender erhalten als besonderes Dankeschön für das Engage-
ment und die Unterstützung der Patienten eine exklusive Tafel der
Lindt Jubiläumsschokolade „150 Jahre DRK“.
Achtung!!! Für Vereine und Firmen, die mit mehr als 5 Mitgliedern
zum Blutspenden kommen, gibt es ein 5 l Partyfässchen Bier! Zum
Schluss der Blutspende werden unter allen teilnehmenden Verei-
nen und Firmen, die mit der höchsten Spenderzahl geehrt. Hier
winkt ein 20 l Fass Bier.
Blut spenden kann jeder Gesunde zwischen 18 und 71 Jahren,
Erstspender dürfen nicht älter als 64 Jahre sein. Damit die Blut-
spende gut vertragen wird, erfolgt vor der Entnahme eine ärztliche
Untersuchung. Die eigentliche Blutspende dauert nur wenige Mi-
nuten. Mit Anmeldung, Untersuchung und anschließendem Imbiss
sollten Spender eine gute Stunde Zeit einplanen. Eine Stunde, die
ein ganzes Leben retten kann.
Weitere Informationen zur Blutspende sind unter der gebühren-
freien Hotline 0800-1194911 und im Internet unter www.blutspende.
de erhältlich.

Gewerbeverein Homberg
Jahreshauptversammlung 2013

Einladung
Der Gewerbeverein 1849 Homberg (Ohm) e.V. lädt seine Mitglieder zur
Jahreshauptversammlung 2013 ein:
am Mittwoch, 22.05.2013 um 20.00 Uhr
im Hotel Frankfurter Hof

Tagesordnung:
TOP 1 Begrüßung
TOP 2 Jahresbericht der Vorsitzenden
TOP 3 Kassenbericht und Bericht der Kassenprüfer
TOP 4 Entlastung des Vorstands

Freundeskreis Vogelsberg e.V.
Selbsthilfegruppe für Suchtabhängige

und -gefährdete, sowie deren Angehörige, in der
Gemeinde Homberg

Die Gruppenabende finden freitags (außer an Feiertagen) um 20.00 Uhr
im evang. Gemeindehaus an der Stadtkirche in Homberg statt.
Die Angehörigengruppe findet jeden ersten Freitag im Monat zu den glei-
chen Zeiten statt.

In dringenden Fällen erreichen Sie uns unter den Tel.-Nr.:
06633-911287
06635-1250
06633-5876
06401/21308
06634-1449 (für Angehörige)

Neuer MS-Treff in Homberg/Ohm
Zu einem zwanglosen Gesprächsaustausch möchten Betroffene mit Mul-
tipler Sklerose am Donnerstag, 16. Mai 2013 zusammenkommen.
Das Treffen beginnt um 19 Uhr im Hotel Güntersteiner Hof in Homberg/
Ohm.
Es wäre schön, wenn daraus ein regelmäßiges Treffen entstehen würde.
Bei Fragen können Sie sich gerne an Carmen Rotter 06633/64078 oder
Sonja Köhler 06633/642911 wenden.

Homberger Kulturstammtisch (HoKuS)
Wonnemonat Mai :
HoKuS macht mal Pause

Der Homberger Kulturstammtisch (HoKuS) trifft sich normalerweise jeden
zweiten Freitag im Monat. Nur nicht diesen Mai. Da sind die Freitage von
Feiertagen nur so umzingelt und entsprechend möchten die meisten wohl
eher hinaus ins Vergnügen als hinein in die gute Stube. Erst recht, wo der
Frühling so lange auf sich warten ließ. Kurz, HoKuS trifft sich erst wieder
zum gewohnten zweiten Freitag im Monat Juni. An diesem 14. 6. 2013
wird dann aber auch wieder ein besonderes Programm geboten. Prof. Dr.
Streck hat versprochen, an diesem Abend allen Anwesenden von seiner
Myanmar-Reise zu berichten. Ein Schwerpunkt wird dabei das Thema
„Gold“ sein! Glänzende Aussichten also… Bleibt nur noch anzumerken,
dass bei HoKuS wie immer jede(r) herzlich willkommen ist.
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Sehr erfreulich ist die Tatsache, dass der HTC wieder ein 4er-Team in
der Kreisliga B an den Start bringen kann. Dies wurde möglich durch
eine ganze Reihe von Neuzugängen. Die Mannschaft will in ihrer ersten
Wettspielrunde Erfahrungen sammeln. Ein spezielles sportliches Ziel hat
man sich nicht vorgenommen.
Die Aufstellung:
Torsten Tschorn, Fabian Staffa, Marc Hasselbach, Thomas Dick (MF),
Michael Bruch, Gregor Walden, Volker Stiller, Karl-Heinz Altemann,
Joachim Böcher, Stefan Vaupel.
Auch hier sind die namentlichen Überschneidungen Indiz für wechsel-
seitige Aushilfe.
Am 2. Mai-Wochenende finden folgende Spiele auf der Anlage an der
Ohm statt:
11.5., 9 Uhr Hessenliga Damen 50 gegen TC Krofdorf-Gleiberg
11.5., 14 Uhr Bezirksoberliga Damen 40 gegen TC Linden
12.5., 9 Uhr Kreisliga B Herren gegen TV Unterrosphe
Die Herren 50 treten am 11.5. um 14 Uhr bei der MSG Nidda/Oberschmit-
ten/Ober-Widdersheim an.

Zuschauer sind jederzeit willkommen!

Motorradfahrer „Garagen-Jungs“
Jeden 2. Samstag im Monat ab 20.00 Uhr „Stammtisch.“
Info: Tel.: 06633/379.

Schützengilde Homberg
Maiwanderung

Unsere diesjährige Maiwanderung findet am Sonntag, den 26. Mai statt.
Abmarsch ist um 9.30 Uhr am Kapellchen. Gegen 12 Uhr, gibt es wie
immer unsere Erbsensuppe, von unseren Chefköchen Willi, KDS und
Jürgen zubereitet, am Hermannsberg. Alle Mitglieder und Freunde der
Schützengilde sind dazu recht herzlich eingeladen.

Trainingszeiten
Ab sofort findet das Jugendtraining Dienstags ab 18.00 Uhr auf dem
Luftdruckstand im Feuerwehrstützpunkt statt.
Donnerstags kann von 16.00 - 19.30 Uhr auf der Schießanlage Her-
mannsberg trainiert werden.
Die Arbeitseinsätze können dort mit dem Vorstand abgesprochen wer-
den.

Sportpistole
Die Sportpistolensaison hat begonnen. Unsere Schützen waren schon

erfolgreich und konnten die ersten Siege erzielen.

Kreisklasse
SGi Homberg I - SV Kirtorf 1043:1006 Ringe
Jürgen Bier 269 Ringe
Willi Reich 263 Ringe
Ernst Schipper 251 Ringe
Gotthard Stei 260 RInge

Kreisklasse
SV Ohmes - SGi Homberg II 881 : 950 Ringe
Michael Bier 233 Ringe
Klaus D. Schmidt 240 Ringe
Jürgen Sieg 217 Ringe
Otfried Trapp 260 Ringe

Tier- und Naturschutzverein Homberg und
Umgebung e.V.

Arbeitsvorhaben des Tier- und Naturschutzver-
ein Homberg und Umgebung

Homberg (kli) Der stets aktive Tier- und Naturschutzverein Homberg und
Umgebung hatte in den letzten Wochen mit Unterstützung von hand-
werklich geschickten Mitgliedern im Bereich Schindwasen in der Ge-
markung Homberg-Schadenbach Biotopverbesserungen vorgenommen.
Die durch schwere Maschinen und Geräte verursacht wurden, so kam
es zu einem Arbeitseinsatz, um die Zaunbeschädigungen zu beheben.
Auch die Streuobstwiese zeigte Ausfallerscheinungen. Ein Großteil der
Obstbäume trug Winterschäden davon. So wurde der Einsatz von wei-
teren Fachleuten erforderlich, die den Verein unterstützten. Die Zäune
wurden nicht wie in früheren Jahren mit Stacheldrähten erstellt und mit
Spanndrähten ergänzt. Mit etwa zehn Naturschützern hatte der Verein
eine ansehnliche neue Zaun- und Biotopgestaltung geschaffen, Fehler
behoben und die alte Linde wie auch die Birn- und Apfelbäume einer
Kontrolle unterzogen und danach wieder mit Stütz- und Zaunpfählen die
Problemstellen erneuert. Der Vorstand des Tier- und Naturschutzverein
dankte allen Aktiven, die sich bei der Zaunerneuerung einsetzten. Des
Weiteren soll bei geeignetemWetter die Teichgruppe Bernhecke verbes-
sert und Amphibiengerecht hergerichtet werden. Der Sumpf Bernhecke,
das Niedermoor Kuhtränke und die Riedwiese mit Rasenschmielen -hor-
sten lassen jetzt den ursprünglichen Zustand wieder erahnen. Weitere
Pflanzen wurden entdeckt und sollen mit Sumpfpflanzen dem einstigen
Charakter vor der Flurbereinigung 1936 ähneln.
Kurt Linker der Vorsitzende des Tier- und Naturschutzverein und Um-
gebung zeigte nach Beendigung der Arbeit den sehr guten Zustand des
Biotops in all seiner Vielfalt.

TOP 5 Neuwahlen (Vorsitzende, Rechner, Schriftführer, 2 Beisitzer,
2. Kassenprüfer)

TOP 6 Beschlussfassung über die Höhe des Mitgliedsbeitrags
TOP 7 Beschlussfassung über Personalentwicklung
TOP 8 Beschlussfassung über Anträge.

Anträge zur Tagesordnung müssen min. 1 Woche vor der
Versammlung schriftlich beim Vorstand gestellt werden.

TOP 9 Verschiedenes / Informationen

Freiwillige Feuerwehr Homberg

Dämmerschoppen am
11. Mai 2013

Das Blasorchester der Freiwilligen Feuerwehr Homberg (Ohm) ver-
anstaltet am 11. Mai 2013 seinen traditionellen Dämmerschoppen
vor und in den Übungsräumen im Feuerwehr Gerätehaus im Gün-
tersteiner Weg.
Dieser beginnt ab 17:00 Uhr und findet bei jeder Witterung statt.
Dazu sind alle Bürgerinnen und Bürger aus nah und fern herzlich
eingeladen. Da man Sitzmöglichkeiten in den Übungsräumen wie
auch außerhalb anbietet, ist man sehr unabhängig vom Wetter.
Darüber hinaus werden in diesem Jahr auch die Mitglieder des Bla-
sorchesters selbst für eine musikalische Unterhaltung sorgen und
immer wieder einige Stücke aus dem Repertoire vorführen.
Für Speisen und Getränke wird wie immer bestens gesorgt werden!
Weitere Informationen finden sich auch im Internet unter www.
mehr-als-musik.de.

Hausfrauenverein Homberg
Wer möchte mit uns vom 13.09.2013 bis

15.09.2013 nach München fahren?
Nachdem wir in München angekommen sind, und unsere Zimmer in
einem zentralen Instadthotel bezogen haben, ist noch genügend Zeit für
einen Bummel durch die Fußgängerzone. Wer möchte, kann das Abend-
essen im Festsaal des Münchner Hofbräuhauses, mit 700 Sitzplätzen, bei
tradioneler Wirtshaus-Musik genießen, bestimmt ein Erlebnis .Nach dem
Frühstück am zweiten Tag, bei einer 2stündigen Stadtführung können wir
die wichtigsten Sehenswürdigkeiten Münchens kennen lernen: Frauen-
kirche, Marienplatz, Vitalienmarkt, Rathaus, Schloss Nymphenburg, Eng-
lischer Garten usw.. Nachmittags kann man München selbst erkunden,
oder mit an Starnberger See fahren. Als erstes wird die Klosterkirche
Andechs angefahren, später eine Rundfahrt auf dem Starnberger See
angeboten. Am dritten Tag besteht die Möglichkeit, vor der Heimreise, die
Allianz-Arena bei einer Führung (10.— EUR) zu besichtigen. Nach einem
Imbiss im Stadion fahren wir wieder nach Hause.
Preis pro Person im DZ mit Du/WC, Tel., TV EUR 199.-
Einzelzimmerzuschlag EUR 48.-, Schifffahrt 10.—EUR
(Fahrt im modernen Reisebus, 2xreichhaltiges Frühstücksbuffet, Stadt-
führung/München)
Anmeldung ab 13,05.13 bis zum 25..05.2013 unter gleichzeitiger Zahlung
von EUR 50.- bei Gertrud Wagner

Homberger Tennis Club e.V.
Vorschau auf die Meisterschaftsrunde 2013

Durch die rege Beteiligung der aktiven Spielerinnen und Spieler bei der
Platzinstandsetzung ist das Areal trotz der widrigen Witterungsverhält-
nisse rechtzeitig bespielbar. Das Training ist in vollem Gang.
Wenn am 11. Mai zu den ersten Punktspielen aufgeschlagen wird, gehen
in dieser Saison vier Mannschaften an den Start.
Die Damen 50 (4er Team) stehen vor ihrer zweiten Runde in der Hessen-
liga und haben sich nach einem hervorragenden dritten Platz in einer sehr
stark eingeschätzten Gruppe einen guten Mittelplatz zum Ziel gesetzt.
Die Aufstellung:
Gisela Reitz, Elke Frick, Monika Bock (Mannschaftsführerin - MF), An-
ette Schlick, Gerlinde Zulauf, Inge Jantosca, Ursula Hohnhold und Elfi
Fleckenstein
Die Damen 40 (4er Team) wollen in der Bezirksoberliga den Klassener-
halt schaffen.
Die Aufstellung:
Anette Schlick, Anke Lutz (MF), Gerlinde Zulauf, Inge Jantosca, Ursula
Hohnhold, Elfi Fleckenstein, Adelheid Einwächter, Rita Weber
Die namentlichen Überschneidungen machen deutlich, dass man sich
gegenseitig aushelfen muss. Bei den Herren ergibt sich ein vollkommen
neues Bild. Aus den beiden 4er Mannschaften des Vorjahres, die in der
Verbandsliga und Bezirksoberliga antraten, ist ein 6er-Team geworden,
das in der Bezirksoberliga aufschlagen wird, und zwar mit folgender Auf-
stellung: Dieter Bock, Lothar Swoboda, Ewald Staffa, Berthold Zimmer
(MF), Stefan Neubauer, Volker Juraschek, Thomas Tschorn, Gerd Flek-
kenstein, Jürgen Hohnhold, Gerd Hohnhold, Gerd Weber, Volker Stiller
und als Neuzugänge Karl-Heinz Altemann und Norbert Schlick
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Dabei sehen sich sowohl die verantwortlichen Übungsleiter Klaus Lotz,
Birgit Justus und Rainer Döring als auch die Bewerber/innen teilweise vor
ganz neue Herausforderungen gestellt. Denn pünktlich zum 100-jährigen
Jubiläum des Deutschen Sportabzeichens hat der Deutsche Olympische
Sportbund die Modalitäten zum Erwerb des beliebten Sportordens einer
grundlegenden Reform unterzogen.
Kurz zusammengefasst ergeben sich folgende wesentlichen Änderun-
gen:
- Die Prüfung erfolgt nur noch in den 4 Prüfungsgruppen: Kraft,

Schnelligkeit, Ausdauer und Koordination, wobei in jeder Prü-
fungsgruppe jeweils nur eine Einzeldisziplin zu absolvieren ist.

- Die zur Auswahl stehenden Einzeldisziplinen in diesen 4 Prüfungs-
gruppen entstammen nur noch den Sportarten Leichtathletik,
Schwimmen, Turnen und Radfahren.

- Der Nachweis der Schwimmfähigkeit muß weiterhin erbracht
werden, entweder im Rahmen der 4 Prüfungsgruppen oder als Zu-
satzleistung. Der Nachweis bleibt für 5 Jahre gültig!

- Die Altersklassen AK 6-7 Jahre, AK 80-84, 85-89 und „ab 90“
werden neu eingeführt.

- Die Verleihung der Abzeichen in Gold, Silber und Bronze richtet
sich nach den erzielten Leistungen gemäß einem Punktesystem .

Detaillierte Informationen ersehen Interessierte unter
www.deutsches-sportabzeichen.de oder unter www.tvhomberg.de !
Der Sportabzeichentreff des TV 1862 Homberg ist eine offene Veranstal-
tung! Das heißt: Jeder kann teilnehmen - auch ohne Vereinsmitglied-
schaft! Erwachsene entrichten eine Organisationspauschale von 5,00
EUR, die Teilnahme für Kinder und Jugendliche ist kostenlos!

Sportabzeichentreff für Kinder
Dienstags von 16.30 Uhr bis 18.00 Uhr können Kinder und jüngere Ju-
gendliche unter der Leitung von Angela Bock, Tel. 1287, das „Deutsche
Sportabzeichen Jugend“ erwerben.
Die Freiluftsaison für die Kinder hat bereits nach den Osterferien begon-
nen. Trotz der nicht gerade günstigen Witterungsverhältnisse nahmen
sehr viele Mädchen und Jungen an den Übungsstunden teil. So hatten
Angela Bock und ihr Betreuerinnenteam wahrlich alle Hände voll zu tun,
um das Gewusel in geordnete Bahnen zu lenken.
Es wäre zweifellos wünschenswert, daß sich weitere Personen aus dem
Elternkreis zur Unterstützung und Mithilfe in den Übungsstunden bereit
finden würden.

Kleinkindturnen
Die Übungsstunden für die Jüngsten finden wie gewohnt dienstags in der
Großsporthalle statt:
15.45 Uhr - 16.45 Uhr Kinderturnen für 4-6jährige (Kindergartenkinder)
Leitung: Diana Grün und andere
16.45 Uhr - 17.45 Uhr Eltern-Kind-Turnen (begleitete Kleinkinder bis
3 Jahre)
Leitung: Diana Strauch und andere

TV Homberg
Badmintontraining

Montag
Jugend: 18.45 bis 20.15 Uhr
Senioren: 20.15 bis 21.45 Uhr

Mittwoch
Jugend und Senioren von 18.45 bis 21.45 Uhr.
Gäste sind herzlich willkommen.

Ansprechpartner:
Volker Stiller, Tel.: 06633/91 96 66
Werner Arnold, Tel.: 06633/54 43

Vulkanbiker Homberg (Ohm)
Radfahren für »Jedermann«

Jeden Mittwoch, so weit es die Witterung zulässt, um
18.00h vom Weinkeller aus. Radfahren, Spaß haben, sich unterhalten
und dabei die Fitness steigern. Die Touren führen durch das Ohmtal mit
leichten Steigungen. Auf den Fahrten sind die verkehrsrechtlichen Be-
stimmungen zu beachten. Teilnahme auf eigene Verantwortung.
Nähere Auskunft unter Tel. 06633/1306 oder 06633/5359

Landfrauenverein Bleidenrod
Landfrauen Bleidenrod

laden zur Ausflugsfahrt ein
Homberg-Bleidenrod (eva). Der Landfrauenverein Bleidenrod bietet für
Samstag, 19. Oktober, im Rahmen eines Ausfluges eine Fahrt nach
Schlitz und Fraurombach, einem Stadtteil von Schlitz, an.
Es ist geplant um 12 Uhr in Bleidenrod mit dem Reisebus abzufahren.
Um 13 Uhr werden die Landfrauen in Fraurombach erwartet und dort
während einer zweistündigen Führung das Dorfmuseum und die Kirche
näher kennen lernen. Im Dorfmuseum „Buisch ahl Huss“ erwartet die
Besucher ein komplett ausgestattetes Bauernhaus wie zu Urgroßmutters
Zeiten, in demman den Eindruck hat, die Bauernfamilie sei eben mal aufs
Feld gegangen und habe alles stehen und liegen lassen.

Die Naturschützer befürworteten die Blühfläche Schindwasen und Stei-
nernes Kreuz und freuen sich mit allen Naturfreunden über die Blüten-
und Artenvielfalt, für die Tümpel. Kleingewässer und sehr gut gelungenen
Verbesserungen im Lebensraum Bernhecke. Die Wiesen- und Sumpf-
bereiche sollten nicht betreten werden, um die Amphibien zu schonen.
Foto (kli) Die Bilder zeigen:

Beim Arbeitseinsatz im Bereich Schindwasen

Fleißige Naturschutzarbeiter am Schindwasen

Am Ende des Arbeitseinsatzes

TV Homberg
Sportabzeichentreff 2013 ab 14. Mai mit erhebli-

chen Änderungen
Am Dienstag, dem 14. Mai, startet der TV 1862 Homberg seinen diesjäh-
rigen Sportabzeichentreff für ältere Jugendliche und Erwachsene. Nach
einem lockeren Aufgalopp auf dem Sportplatz erfolgt ab 19.30 Uhr die
Übergabe der Sportabzeichen 2012 in der Gaststätte „Zum Marktbrun-
nen“.
Bis zum Beginn der Sommerferien sind danach sieben weitere Übungs-
abende jeweils dienstags ab 18.00 auf dem Sportplatz an der Alten-
stadt sowie ein Sondertermin am Samstag, 22. Juni um 10.00 Uhr im
Schwimmbad vorgesehen. Nach den Sommerferien stehen dann weitere
Termine für eine erfolgreiche Teilnahme möglichst zahlreicher Sportlerin-
nen und Sportler zur Verfügung, so auch zum 20-Kilometer-Radfahren.
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Vor Beginn des Vortrages wurden von fleißigen Helferinnen unter der
Regie von Rebecca Diegel (vorne rechts im Bild) einige schmackhafte
ballaststoffreiche Kostproben zubereitet

Steffi Müller (links) überreichte an Ernährungsfachfrau Rebecca Diegel
als Dankeschön für die Informationen rund um das Thema: „Ernährung
regional-saisonal: Gut für Mensch und Umwelt“ einen Blumenstrauß.

Eintracht Fan-Club Deckenbach
Himmelfahrtswanderung

Unsere traditionelle Himmelfahrtswanderung am 09. Mai beginnt um
11.00 Uhr mit dem Planwagen ab Becker’s Scheune.

MGV „Eintracht“ 1905 e.V.
Ober-Ofleiden/Gontershausen

Wohin am
Himmelfahrtstag

am Donnerstag, den 09. Mai 2013
zum traditionellen Wandern

mit Besichtigung
der Fernwärme in Gontershausen

Beginn 10:00 Uhr am DGH Ober-Ofleiden
ab 12:00 Feier in der Anlage
am Dorfgemeinschaftshaus

Es ladet ein der Männergesangverein „Eintracht“
Ober-Ofleiden/Gontershausen 1905 e.V.

An Speisen und Getränken ist wie immer reichlich gesorgt.
Am Nachmittag wird wieder Kaffee und Kuchen serviert.

Einen besonderen Schwerpunkt stellt außerdem die traditionelle Schlit-
zerländer Weberstube dar.
Die evangelische Kirche in Fraurombach, ein Bau mit romantischem
Schiff und spätgotischem Chor, ist durch ihre Wandmalereien mit Dar-
stellungen aus dem Leben des Heraklius von überregionaler Bedeutung.
Von Fraurombach aus geht es danach weiter zur Burgenstadt Schlitz, zur
Besichtigung der „Schlitzer Destillerie“, die als Korn- und Edelobstbren-
nerei, mit einer Brenntradition seit 1585, eine der ältesten, wenn nicht
die älteste Destillerie Deutschlands ist. Im Rahmen einer Führung durch
alle Sparten der Kornbrennerei, haben die Landfrauen Gelegenheit die
spannende und abwechslungsreiche Welt der Destille kennen zu lernen
und Wissenswertes über Rohstoffe und Verarbeitung zu erfahren. Im
Anschluss an die Führung besteht die Möglichkeit zum Probieren ver-
schiedener Spirituosen.
Zum Abschluss der Fahrt ist ein gemeinsames Abendessen im „Landg-
asthof Habermehl“ in Schlitz vorgesehen.
Der Reisepreis beträgt 29,50 Euro. Darin enthalten sind sowohl die Ko-
sten für die Busfahrt, als auch Eintrittspreise für die Führungen sowie
die Kostenpauschale für die Besichtigung und Verköstigung in der Edel-
obstbrennerei.
Anmeldungen zu der Fahrt nimmt die Firma Ebke, Homberg Tel. 06633-
919340, direkt entgegen.

Landfrauen Bleidenrod luden
zum Ernährungsvortrag „regional und saisonal“
Homberg-Bleidenrod (eva). „Ernährung regional-saisonal: Gut für Mensch
und Umwelt“, lautete das Thema des Ernährungsvortrages mit Referentin
Rebecca Diegel, zu dem die Landfrauenvereine Bleidenrod und Burg-
Gemünden am vergangenen Dienstag ins Dorfgemeinschaftshaus in
Bleidenrod eingeladen hatten.
Dadurch, dass das Nahrungsmittelangebot stetig steigt, ist man geneigt
einzukaufen, was da ist. Aber wer weiß denn noch, wenn welches Obst
und Gemüse Saison hat? Oder gar, wie man Nahrungsmittel richtig la-
gert?
Rebecca Diegel informierte außerdem darüber, dass was und wie man
ist, nicht nur Auswirkungen auf die Gesundheit, sondern auch auf die
Umwelt hat. Nachhaltig essen und trinken trage dazu bei, dass ernäh-
rungsbedingte Krankheiten vermieden werden könnten und gleichzeitig
die Umwelt geschont wird. Wie die Landfrauen erfuhren, kommt der Be-
griff „Nachhaltigkeit“ eigentlich aus der Baumzucht wo es heißt: „Schlage
nur soviel Holz wie nachwachsen kann“ - und bedeutet, dass gegenwär-
tige Generationen ihre Bedürfnisse oder Ressourcen so befriedigen oder
einteilen sollten, das zukünftige Generationen auch noch davon leben
können.
Bei der Erzeugung von Lebensmitteln werden Treibhausgase (Kohlendi-
oxid, Lachgas, Methan usw.) frei, die das Klima belasten. Grundsätzlich
gelte hier, dass Lebensmittel tierischer Herkunft das Klima stärker bela-
sten als pflanzliche und unverarbeitete Lebensmittel weniger schädlich
seien, als verarbeitete. So habe beispielsweise 1 kg Käse einen Co2-Wert
von 8512 g und demgegenüber 1kg Milch einen Co2-Wert (Kohlenstoff-
dioxid) von 940 g, oder 1 kg Pommes frites einen Co2-Wert von 5728 g
und 1 kg Kartoffeln einen Co2-Wert von 199 g
Empfohlen wird die Umsetzung der zehn Regeln der Deutschen Gesell-
schaft für Ernährung (DGE), die überwiegend mit Aspekten der Nach-
haltigkeit kompatibel sind und somit einen wesentlichen Beitrag zu einer
nachhaltigen Ernährung leisten. Unter dem Gesichtspunkt „Vollwertig
essen hält gesund, fördert Leistung und Wohlbefinden“, empfiehlt die
DGE, auf der Basis aktueller wissenschaftlicher Erkenntnisse, zur ge-
nussvollen und gesund erhaltenden Ernährung, unter anderem auf eine
ausgewogene Ernährung, zu achten und die Lebensmittelvielfalt zu ge-
nießen, reichlich Getreideprodukte, Kartoffeln, sowie Gemüse und Obst
zu sich zu nehmen. Darüber hinaus sollten täglich Mich und Milchpro-
dukte und ein- bis zweimal in der Woche Fisch, Fleisch, Wurstwaren
und Eier auf dem Speiseplan stehen, man sollte möglichst auf fettreiche
Lebensmittel verzichten, Zucker und Salz in Maßen verzehren und auf
eine reichliche Flüssigkeitszufuhr achten. Positiv wirke sich außerdem
eine schmackhafte und schonende Zubereitung aus, man sollte sich Zeit
nehmen zum Essen und es genießen und durch genügend Bewegung
auf das Gewicht achten.
Schon eine Stunde vor Beginn der Veranstaltung hatten unter Anleitung
und Mithilfe der Referentin, einige Vorstandsmitglieder des Bleidenröder
Landfrauenvereins, leckere Gerichte in der Küche des Dorfgemein-
schaftshauses zubereitet. Und so wurden die übrigen Teilnehmerinnen
des Ernährungsvortrages schon vom Duft der zubereiteten Speisen
empfangen. Ob ein leckerer Pizzabrotaufstrich, aus Tomatenmark, Möh-
ren, Paprika und entsprechenden Gewürzen auf Vollkornbrot, eine ge-
schmackvolle Erbsensuppe, ein Feldsalat mit Kartoffel-Vinaigrette, oder
gar die süße Joghurt-Fruchtsülze, in Rebecca Diegels Rezeptvorschlä-
gen war für jeden Geschmack etwas dabei und die Teilnehmerinnen
konnten sich außerdem vor Ort davon überzeugen, wie man aus altbak-
kenem Brot, angerichtet mit verschiedenen Gemüsen und Quark, einen
leckeren Brotauflauf herstellen kann.
Zum Abschluss der Veranstaltung überreichte Steffi Müller, als Dank und
Anerkennung für den Ernährungsvortrag rund um das Thema „Ernährung
regional-saisonal: Gut für Mensch und Umwelt“, an Rebecca Diegel einen
Blumenstrauß.
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Am Sonnrain über dem Dorf endete die Wanderung und die Teilnehmer
der Gruppe freuten sich am Toben der Kinder, an den Fußballbegeister-
ten, die gemeinsam den Fußballabend für ihr Hobby nutzten ging kein
Weg vorbei. Das Walpurgisfeuer hatte es einmal leichter mit dem Bren-
nen, denn ein lauer Wind sorgte für ein gediegenes Flammenmeer. Ein
Dank ging an alle Helfer der sehr gut besuchten Veranstaltung.
Foto (kli) Die Bilder zeigen:

Maiwanderung und Schlehenblüte in Schadenbach,

Beginn der Maiwanderung in Schadenbach

Hell loderte das Walpurgisfeuer

KSG Maulbach
Abteilung Gymnastik

Die Gymnastikgruppe Maulbach unternimmt am Samstag den 28.09.2013
einen Tagesausflug.
Die Fahrt geht nach Rüdesheim an den Rhein,dort erwartet uns ein viel-
fältiges Programm, Essen im Gefängnis, Wandern, Schifffahrt u.s.w
Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, bitten wir Euch schnellstmöglich, bis
spätestens 02.06.2013 anzumelden.
Corina Schlosser: 911609
Die Kosten belaufen sich auf 40 Euro pro Person. Im Preis inbegriffen
sind: Zugfahrt, 3 Gänge Menü inklusive Getränke beim Essen, Eintritts-
gelder, Verpflegung während der Wanderung und jede Menge Spaß.

Wir freuen uns und hoffen auf eine rege Teilnahme.

Sportverein Ober- Ofleiden

Neuauflage des Ober-Ofleidener
Dorfduell „Altes Dorf - Neues Dorf“
Die lang erwartete Neuauflage des Fußballspiels „Neues Dorf“
gegen „Altes Dorf“ in Ober-Ofleiden findet am 08.05.2013 um 18:30
statt. Dies ist nun die 2. Runde für dieses Dorfduell, welches in 2009
aus Anlass des 50-jährigen Jubiläums des SV Ober-Ofleiden neu
ins Leben gerufen wurde. Das Spiel findet wieder auf dem Bolzplatz
an der Ohmtalbrücke zwischen altem und neuem Dorf statt.
Für alle Fans und Zuschauer ist natürlich auch für Getränke und
Essen gesorgt. In der Anlage des DGH wird es Erfrischungen und
Gegrilltes geben. Der anschließende Dämmerschoppen gibt wei-
terhin die Möglichkeit, mit den Betreuern und Spielern das voran-
gegangene Spiel zu diskutieren und noch einmal Revue passieren
zu lassen.

Der Vorstand des SVO

Tischtennisgemeinschaft Schadenbach
Maiwanderung durch Wald und Feld

in der Schadenbacher Flur
Homberg-Schadenbach (kli) Die Gymnastikabteilung der TTG Schaden-
bach unter der Leitung von Barbara Wilhelm, diese hatte die zahlreichen
Gäste willkommen geheißen und auf das folgende Walpern hingewie-
sen. Man hatte Glück mit dem Wetter trotz leichtem Nieselregen. Man
konnte sich an der grünenden Natur in Weiß und Gelb erfreuen. Kurt
Linker stellte den begeisternden Kindern den Laubaustrieb vor, erste in
Weiß erstrahlende Wildkirschbäume und perlende in Knospen stehende
Schwarzdornsträucher. Eine erfrischende Rast mit vielfältigen Getränken
wurde gereicht und am Wasserbassin die ergrünenden Laubbaumarten
vorgestellt. Waldfacharbeiter Bernd Seibert gab dazu wertvolle Informa-
tionen.
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Evang. Kirchengemeinde
Burg-Gemünden-Bleidenrod,

Nieder-Gemünden, Elpenrod, Hain
Donnerst., 09.05.13
Christi Himmelfahrt
Bleidenrod
11.00 Uhr Gottesdienst zu Christi Himmelfahrt im Freien

bei den Schälbäumer Linden (einfach in die Schälbäumer
Str. fahren)
Wer dorthin einen Spaziergang machen möchte, trifft sich
um 10.00 Uhr an der Kirche in Burg-Gemünden. Wer an-
schließend dort noch picknicken und den Platz genießen
möchte, bringt sich selbst etwas zu essen und trinken mit.

Sonntag, 12.05.13

Muttertag
Burg-Gemünden
10.30 Uhr Jubiläumskonfirmation unter Mitwirkung d. ev. Singkrei-

ses
Montag, 13.05.13
Burg-Gemünden
18.00 Uhr Jugendchor „Gemünden“ in der Wanngasse 9
19.00 Uhr „Singkreis“ in der Wanngasse 9

Evang. Pfarramt Deckenbach
Donnerstag, 9.5. Christi Himmelfahrt
11.00 Uhr Gottesdienst im Grünen gemeinsam mit den Pfarreien

Homberg und Ober-Ofleiden an der Buchholzbrücke
(siehe: nachfolgender Text)
Bei Regenwetter in der Stadtkirche Homberg

Sonntag, 12.5. Exaudi
09.30 Uhr Gottesdienst in Büßfeld
10.30 Uhr Gottesdienst in Schadenbach

Kollekte: Für die kirchenmusikalische Arbeit

Konfirmation 2013
Am Sonntag Rogate (5. Mai) wurden die folgenden Jugendlichen in der
Kirche in Deckenbach konfirmiert:
Aus Deckenbach:
Kristin Wilhelm, Auf der Weide 7
Niklas Margolf, Grüner Weg 9
Paul Böcher, Auf der Weide 17
Valentin Gröb, Goldbornweg 14
Aus Höingen:
Robin Zaunmüller, Am Zollstock 3
Aus Schadenbach:
Robin und Lukas Seibert, Schäferstr. 12a
Aus Büßfeld:
Sabrina Kreuter, Am Rotacker 5
Franziska Moser, In der Kreuzwiese 7
Jan-Hendric Buch, Am Rotacker 1
Norman Schäfer, Bleidenröder Str. 15

Open Air - Gottesdienst an Christi Himmelfahrt
Auch in diesem Jahr soll wieder ein Gottesdienst im Freien an Christi Him-
melfahrt (Donnerstag, 9. Mai) gemeinsam mit den Pfarreien Homberg und
Ober-Ofleiden an der Buchholzbrücke stattfinden. Beginn ist 11 Uhr. Für
die musikalische Gestaltung sorgt der Posaunenchor der Pfarrei Decken-
bach. Im Anschluss an den Gottesdienst laden die Damen und Herren des
Homberger Wandervereins zu Grillgerichten, kalten Getränken, Kaffee und
Kuchen ein. Die Kollekte des Gottesdienstes und der Erlös des Tages ist
für die weitere Ausgestaltung der beliebten Freizeitanlage bestimmt. Wer
Lust hat, gemeinsam mit anderen zur Buchholzbrücke zu spazieren, finde
sich um 10.15 Uhr an der Stadtkirche in Homberg oder an der Kirche in
Ober-Ofleiden ein. Bei Regen findet der Gottesdienst in der Stadtkirche in
Homberg statt. Kontakt: Ev. Pfarramt Homberg, Tel. 06633.314.
Bürozeiten
Das Pfarrbüro ist montags und donnerstags von 9.30 Uhr bis 12 Uhr
besetzt. Außerhalb der Bürozeiten ist Pfarrerin Schrag unter der Tele-
fonnummer des Homberger Pfarramtes zu erreichen (Tel. 06633.314).

Evang. Kirchengemeinde Dannenrod
Donnerstag, 9. Mai 2013 - Christi Himmelfahrt -
10 Uhr Traditioneller Waldgottesdienst am Kirchenstumpf bei

Lehrbach
Wieder treffen sich Menschen aus der ganzen Umgegend
und feiern Gottesdienst an diesem geheimnisvollen Ort.
Posaunenbläser aus der Pfarreien Lehrbach und Maul-
bach sorgen für die musikalische Begleitung.
Ein kostenloser Bus bringt uns zur Kirchenruine und wie-
der zurück. Abfahrt in Maulbach 9.00 Uhr, in Appenrod
9.05 Uhr und Dannenrod 9.10 Uhr.
Der Gottesdienst findet in jedem Fall statt. Bei schlechtem
Wetter fahren wir in die Stadtkirche von Stadtallendorf.

Sonntag, 12. Mai 2013 - Exaudi -
10 Uhr 45 Gottesdienst (Kollekte für die eigene Gemeinde)

Evang. Pfarramt Homberg/Ohm
Donnerstag, 9. Mai

Christi Himmelfahrt
10.15 Uhr Treffpunkte zum gemeinsamen Spa-

ziergang an die Buchholzbrücke: an der
ev. Stadtkirche Homberg und an der ev.
Kirche Ober-Ofleiden

11.00 Uhr Waldgottesdienst an der Buchholzbrücke mit dem Po-
saunenchor Deckenbach (siehe auch Text)

Freitag, 10.5. Suchthilfe Vogelsberg:
20.00 Uhr Freundeskreis, Selbsthilfegruppe für Suchtabhängige

und -gefährdete im Gemeindehaus

Samstag, 11.5.
16.00 Uhr Gottesdienst anl. der Eheschließung von Nadja Kubit-

schek und Rene Seipp in der Ev. Stadtkirche

Sonntag, 12. Mai

Exaudi
09.30 Uhr Gottesdienst in der Stadtkirche
10.30 Uhr Kindergottesdienst

Waldgottesdienst an der Buchholzbrücke an
Christi Himmelfahrt

Die ev. Pfarreien Homberg, Deckenbach und Ober-Ofleiden laden herz-
lich ein zum traditionellen Waldgottesdienst um 11 Uhr an der Buchholz-
brücke am Donnerstag, den 9. Mai, Christi Himmelfahrt.
Um 10.15 Uhr ist Treffpunkt zum gemeinsamen Spaziergang an die
Buchholzbrücke in Homberg an der ev. Stadtkirche oder in Ober-Ofleiden
an der Kirche. Um 11 Uhr beginnt der Gottesdienst im Grünen, musi-
kalisch mitgestaltet vom Posaunenchor Deckenbach. Der Wanderver-
ein Homberg bietet im Anschluss an den Gottesdienst Grillwürstchen,
Steaks, Kaffee, Kuchen und kalte Getränke an. Der Erlös des Tages ist
für die Erhaltung der Buchholzbrücke bestimmt. Bei Regenwetter findet
der Gottesdienst in der Homberger Stadtkirche statt.
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Montags, dienstags und donnerstags von 8.00 Uhr bis 12 Uhr.
Homberg, An der Stadtkirche 7, Tel. 06633 314
eMail: ev-kirche-homberg@t-online.de
Homepage: www.kirche-homberg.de
Nächstes Treffen
der Informations- und Motivationsgruppe für Angehörige von Suchtab-
hängigen und -gefährdeten: Kontakt: 06634/1449
Telefonseelsorge
Es findet sich immer jemand, mit dem man reden kann - auch bei der
Telefonseelsorge
0 800 - 111 0 111
0 800 - 111 0 222
Vertraulich - anonym - Tag und Nacht

Evang. Kirchengemeinde Appenrod
Donnerstag, 9. Mai 2013 - Christi Himmelfahrt -
10 Uhr Traditioneller Waldgottesdienst am Kirchenstumpf bei

Lehrbach
Wieder treffen sich Menschen aus der ganzen Umge-
gend und feiern Gottesdienst an diesem geheimnisvol-
len Ort. Posaunenbläser aus der Pfarreien Lehrbach
und Maulbach sorgen für die musikalische Begleitung.
Ein kostenloser Bus bringt uns zur Kirchenruine und
wieder zurück. Abfahrt in Maulbach 9.00 Uhr, in Appen-
rod 9.05 Uhr und Dannenrod 9.10 Uhr.
Der Gottesdienst findet in jedem Fall statt. Bei schlech-
tem Wetter fahren wir in die Stadtkirche von Stadtallen-
dorf.

Anzeige

Pfeil & Rühl • Frankfurter Str. 12 • 35315 Homberg • Tel. (06633) 7576 od. 207 • Fax: 642265

Inhaber: Karin Rink
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Evangelischer Posaunenchor
der Pfarrei Maulbach

Donnerstag, 9. Mai 2013
10 Uhr Einsatz beim Himmelfahrtsgottesdienst im Wald bei

Lehrbach

Montag, 13. Mai 2013
20 Uhr Übungsstunde (letzte Vorbereitung auf Pfingsten)

Evangelische Kirchengemeinden
Ober-Ofleiden/Gontershausen,
Nieder-Ofleiden und Haarhausen

Donnerstag, 09. Mai

Christi Himmelfahrt
11.00 Uhr Gottesdienst an der Buchholzbrücke, gemeinsam mit

den Pfarreien Homberg und Deckenbach. Zu einem ge-
meinsamen Spaziergang zur Buchholzbrücke treffen wir
uns um 10.15 Uhr an der Kirche in Ober-Ofleiden. Bei
schlechtem Wetter findet der Gottesdienst in der Kirche
in Homberg statt.

Freitag, 10. Mai
16.00 Uhr Gottesdienst anläßlich der Diamanten Hochzeit von

Irma und Wilhelm Scholl unter Mitwirkung des Evangeli-
schen Frauenchores in Ober-Ofleiden

Sonntag, 12. Mai
Radwegekirche St. Martin Ober-Ofleiden
10.00 Uhr Gottesdienst zur Saisoneröffnung 2013 und mit Taufe

von Leonie Sophie Pfeil. Viele Mitwirkende (u.a. der
Frauenchor Ober-Ofleiden und die Flötengruppe)
gestalten diesen Gottesdienst zum Thema „Lenker-
Gedanken“. Zu diesem Gottesdienst bietet es sich an,
mit dem Fahrrad zu kommen, da im Anschluss eine
kleine Radtour durch das Ohmtal zu den Dicken Stei-
nen nach Nieder-Ofleiden vorgesehen ist. Dort hat der
Kirchenvorstand für die nötige Stärkung einen Grillstand
aufgebaut.

Freitag, 17. Mai
Ausflug des Dorf-Cafés nach Weilburg

Am 17. Mai macht das Dorf-Cafe des Kirchspiels Ober-
Ofleiden einen Tagesausflug nach Weilburg. Dort ste-
hen die Besichtigung des Schlosses, des Schlossparks,
der Schlosskirche und der historischen Altstadt sowie
ein gemeinsames Kaffeetrinken auf dem Programm.
Wer sich bisher noch nicht angemeldet hat, kann dies
im Pfarramt, Tel. 06633/258, noch tun. Es sind noch 25
Plätze frei. Die Kosten für die Busfahrt betragen 15,00
Euro pro Person. Die Abfahrtszeiten:

13.00 Uhr Nieder-Ofleiden, Schulstraße am DGH (Bushaltestelle)
13.10 Uhr Ober-Ofleiden, Welckerstraße, Parkbucht an der Kirche
13.15 Uhr Gontershausen, Haarhäuserstraße
13.20 Uhr Haarhausen, Zum Hofacker, Parkplatz am DGH

Kath. Pfarrei Johannes Paul II.
Gottesdienste und Termine in der Kirche

„St. Matthias“ Homberg
Donnerstag, 09.05. Christi Himmelfahrt Hochfest
10.30 Uhr Eucharistiefeier zum Hochfest Christi Himmelfahrt

Sonntag, 12.05. 7. Sonntag der Osterzeit
10.30 Uhr Eucharistiefeier

Dienstag, 14.05. Christian
16.00 Uhr Frauenkreis
16.15 Uhr Firmstunde

Evang. Pfarramt Ehringshausen
Dienstag, 7.5.
15.30 Uhr Konfirmandenunterricht nur für die Konfirmanden aus

Ehringshausen in Ehringshausen in der Kirche
Donnerstag, 9.5. - Christi Himmelfahrt -
09.00 Uhr Gottesdienst in Rülfenrod, Pfr. Harsch
Kollekte: eigene Gemeinde
10.30 Uhr Taufe von Nele-Marie Käbel in Ehringshausen, Pfr.

Harsch
Sonntag, 12.5., -Exaudi -
09.30 Uhr Festgottesdienst zur Konfirmation mit Feier des Hl.

Abendmahles in Ehringshausen,
Pfr. Harsch
Kollekte: eigene Gemeinde

Dienstag, 14.5.
15.00 Uhr 1. Konfirmandenstunde für die neue Konfirmanden-

gruppe in der Kirche in Ehringshausen
Donnerstag, 16.5.
14.30 Uhr Hausbibelkreis in Ehringshausen
15.00 Uhr Flötenkreis in Zeilbach
Samstag, 18.5.
11.00 Uhr Flötenkreis in Zeilbach

Pfingstsonntag, 19.5., -Ausgießung des Hl. Geistes -
Kirchspielfest zum 20jährigen Bestehen des Kirchspiels
Ehringshausen in und um die Michaeliskirche in Ehrings-
hausen

09.50 Uhr
bis 10.00 Uhr Glockenläuten in Ermenrod, Zeilbach und Rülfenrod zur

Sammlung und Abfahrt nach Ehringshausen
(Die Kirchenvorstände der jeweiligen Orte haben einen
Fahrdienst eingerichtet.
Parkmöglichkeiten bestehen in den Straßen um die Kirche
und unterhalb des DGH.)

10.30 Uhr Festgottesdienst für alle Gemeinden unseres Kirchspiels
mit Propst Schmidt und Pfarrer Harsch in der Michaelis-
kirche
Es singt der Chor „Haste Töne“, an der Orgel: E. Well und
H. Schlitt
Kollekte: eigene Gemeinde

ab 12.00 Uhr Festprogramm in und um die Michaeliskirche in Ehrings-
hausen
(das genaue Programm entnehmen Sie bitte dem aktuel-
len Gemeindebrief)

17.00 Uhr Musikalische Abschluss-Vesper in der Michaeliskirche;
Pfarrer Harsch
Es singt der Chor Adonai, an der Orgel: E. Well und H.
Schlitt

Pfingstmontag, 20.5.
keine Gottesdienste!

Konfirmation
Am Sonntag Exaudi, den 12. Mai 2013, wollen um 9.30 Uhr in der Ev.
Michaeliskirche zu Ehringshausen folgende Jungen und Mädchen
konfirmiert werden:
Florian Harres, Untergasse 1, Ehringshausen
Jan Schneider, Hauptstr. 67, Ehringshausen
Helen Rechmann, Hauptstr. 92 a, Ehringshausen
Leon Ruckelshausen, Hauptstr. 10, Ehringshausen
Hanna Ruckelshausen, Hauptstr. 10, Ehringshausen
David Scherer, Torweg 25, Ehringshausen
Michael Scherer, In den Kreuzwiesen 14, Nieder-Gemünden
Luca Darius Schott, Hauptstr. 32, Ehringshausen
Justin Seipp, Hauptstr. 20, Ehringshausen
Emma Theuermeister, Eichenweg 2, Ehringshausen
Markus Michel Wolf, Hainestr. 18, Ehringshausen
Öffnungszeiten des Pfarrbüros
in Ehringshausen, Hauptstr. 29, Tel. 06634 360:
mittwochs von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr
freitags von 08.30 Uhr bis 11.00 Uhr

Evang. Kirchengemeinde Maulbach
Donnerstag, 9. Mai 2013 - Christi Himmelfahrt -
10 Uhr Traditioneller Waldgottesdienst am Kirchenstumpf bei

Lehrbach
Wieder treffen sich Menschen aus der ganzen Umgegend
und feiern Gottesdienst an diesem geheimnisvollen Ort.
Posaunenbläser aus der Pfarreien Lehrbach und Maul-
bach sorgen für die musikalische Begleitung.
Ein kostenloser Bus bringt uns zur Kirchenruine und wie-
der zurück. Abfahrt in Maulbach 9.00 Uhr, in Appenrod
9.05 Uhr und Dannenrod 9.10 Uhr.
Der Gottesdienst findet in jedem Fall statt. Bei schlechtem
Wetter fahren wir in die Stadtkirche von Stadtallendorf.

Freitag, 10. Mai 2013
14 Uhr Trauerfeier und Beisetzung für Gerda Böckner
Sonntag, 12. Mai 2013 - Exaudi -
9 Uhr 30 Gottesdienst mit Gedenken für Gerda Böckner

(Kollekte für die eigene Gemeinde)

Anzeige

Tel. 06633 - 64 33 440

Kur- und Rehafahrten

Kranken- und Dialysefahrten

Fahrten zu stationären Behandlungen

Flughafentransfer

Kurierdienste

Geschäfts- und Privatfahrten
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Ohmtal-Taxi

Frankfurter Str. 2 (im Reiseladen) - 35315 Homberg (Ohm)

Jetzt auch Beförderung

bis zu 8 Personen
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Tolles Presseecho für das Projekt Bitte
nimm mich mit Senioren Taxi
Amöneburg

Das kürzlich in der Amöneburger Kernstadt

hat ein unerwartetes Medienecho erzeugt.

Neben der Oberhessischen Presse berichtete als
Erstes der Hörfunk des Hessischen Rundfunks,
und das gleich zwei Mal. Danach erfolgte ein
Beitrag in der Hessenschau am Samstag den 27.
April, der auf der Internetseite der Stadt
Amöneburg unter der Rubrik: Leben in
Amöneburg/Senioren betrachtet werden kann.
Danach kam ein Fernsehteam von SAT1. Den
jeweils am Dreh beteiligten Personen hat es Spaß
gemacht auf diese Weise für das Projekt zu
werben. Weniger Spaß hat allerdings gemacht,
dass die teure Seniorenbank am Kindergarten nach
kürzester Zeit mutwillig beschädigt worden ist.

Bitte machen Sie mit beim Projekt
mich mit
In diesem Zusammenhang möchten wir hier eine Zuschrift veröffentlichen, die aus
dem Nachbarlandkreis anlässlich des Hessenschaubeitrags zu dem Projekt

eingegangen ist:

Ein tolles
Kompliment, das
gerne an alle
Beteiligten weiter
gegeben wird.
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Ortsvorsteher
Amöneburg Herbert Fischer, Koppelkaute 20 06422/3873
Mardorf Heinrich Benner, Lindenweg 3 06429/7723
Roßdorf Stephan Maus

Vorderstraße 22 06424/923736
Rüdigheim Martin Bieker,

Niederkleiner Straße 24 06429/401
Erfurtshausen Wolfgang Rhiel, Ringstraße 1 06429/8269250

Schiedsmann
Norbert Heiland, Brücker Str. 2, 35287 Amöneburg 06422/3764
Stellvertretender Schiedsmann / Schiedsfrau
Kordula Hof, Kellmarkstraße 21,
35287 Amöneburg-Mardorf 06429/7677

Ortsgericht
Ortsgerichtsvorsteher Karl-Heinz Kräling
Zu den Hobern 20, Mardorf, 35287 Amöneburg 06429/405

oder 0173/3439794
Sprechstunden nach Vereinbarung
Stellvertretender Ortsgerichtsvorsteher
Roland Ott, Stockwiesenweg 16,
35287 Amöneburg 06422/5591

Bürgerhäuser und Gemeinschaftseinrichtungen
Bürgerstuben Amöneburg
Karl Braun, Ritterstr. 22 06422/2107
Bürgerhaus Mardorf
Frau Anna Schick, Homberger Straße 11, Mardorf 06429/7399
Mehrzweckhalle Roßdorf
Frau Angelika Müller, Mönchweg 1 06424/5173
Treffpunkt Rüdigheim
Malgorzata Kappel, Niederkleiner Str. 15 06429/7580
Bürgerhaus Erfurtshausen
Willi Mann, Hauptstr. 19 06429/829974
„Gemeenshaus Mardorf“
Marburger Str. 2
Ansprechpartnerin bzw. Hausmeisterin
Frau Karin Schweißguth-Linne, Kellmarkstr. 17, 35287 Amöneburg-Mar-
dorf, Tel. 06429/576 oder KarinSchweissguthLinne@t-online.de

Annahme von Sondermüll
Jeden 1. Samstag im Monat zwischen 10.00 und 12.00 Uhr beim Land-
ratsamt Marburg-Cappel (Garagen der Kfz-Stelle). Die Sondermüllsamm-
lungen innerhalb der Großgemeinde Amöneburg werden rechtzeitig
bekannt gegeben.

Korksammelstelle in Amöneburg
Korkabfälle (nur Flaschenkorken, Korkuntersetzer, -platten und –pinn-
wände) können von Montag bis Donnerstag von 08.30 Uhr bis 15.00 Uhr
und am Freitag von 08.30 bis 12.00 Uhr im Rathaus Amöneburg, Zimmer
2 (Vorraum Stadtkasse) abgegeben werden. In den Stadtteilen besteht
die Möglichkeit, Korkabfälle während der Außensprechtage der Stadtver-
waltung von 15.30 Uhr bis 16.00 Uhr zu entsorgen.

Altbatterie-Entsorgung
Sammelbehälter befinden sich in Amöneburg-Kernstadt im Rathaus (Ein-
wurfzeiten von Montag bis Donnerstag von 08.30 Uhr bis 15.00 Uhr und
am Freitag von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr) sowie in Mardorf im ehemaligen
Schwesternhaus, in Roßdorf in der Mehrzweckhalle, in Erfurtshausen im
Bürgerhaus und in Rüdigheim im Treffpunkt. Einwurfzeiten während der
Außensprechtage der Stadtverwaltung (von 15.30 Uhr bis 16.00 Uhr).
Batterien können Sie übrigens auch bei der Sondermüll-Kleinmengen-
sammlung abgeben.

Betriebszeiten der Erdaushubdeponie/
Annahme von Bauschuttkleinmengen
Öffnungszeiten des Abfallzweckverbandes Lahn-Fulda (ALF)
Montag – Donnerstag von 07.00 Uhr bis 15.30 Uhr
Freitag von 07.00 Uhr bis 14.00 Uhr
Im Monat Januar bleibt die Deponie geschlossen.

Annahme von Bauschuttkleinmengen
Aufgrund der zum 01.04.2006 neu in Kraft getretenen Abfallsatzung der
Stadt Amöneburg werden ab diesem Zeitpunkt Bauschutt-Kleinmengen
aus privaten Haushaltungen der Amöneburger Bürgerschaft im Bringsy-
stem angenommen. Als Kleinmengen wird dabei eine Menge von bis zu
einer Pkw-Ladung (ca. 0,5 Tonnen) angesehen). Größere Anlieferungen
können abgewiesen werden.
Als Annahmestelle für die Bauschuttkleinmengen wurde von der
Stadt in Absprache mit dem Abfallzweckverband Lahn-Fulda (AlF)
die Erdaushubdeponie Amöneburg festgelegt.
Für die Anlieferung der Bauschuttkleinmengen wird vom Betriebsperso-
nal der Erdaushubdeponie eine Gebühr in Höhe von pauschal 3,00 Euro
pro Anlieferung erhoben. Durch Ausweisdokument hat der Anlieferer ge-
genüber dem Betriebspersonal nachzuweisen, dass er Einwohner der
Stadt Amöneburg ist. Die persönlichen Daten des Anlieferers werden
zu Auswertungszwecken gespeichert. Anliefer, die nicht Einwohner der
Stadt Amöneburg sind, können ebenfalls anliefern. Hierfür beträgt der
Preis zurzeit 15,- Euro pro Tonne.

Der Erdaushubdeponie Amöneburg, die vom Abfallzweckverband
Lahn-Fulda (AlF) betrieben wird, ist wie folgt zu erreichen:
Telefon 06422/1471
Fax 06422/890995

Sitzung des Haupt- & Finanzausschusses
und des Bauausschusses

Einladung
Am Dienstag, 14. Mai 2013 findet um 19:30 Uhr eine Gemeinsame Sit-
zung des Haupt- & Finanzausschusses und des Bauausschusses in den
Bürgerstuben Amöneburg statt.

Folgende Tagesordnungspunkte sind zur Beratung vorgesehen:
1. Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Mitteilungen
3. Antrag der FWG-Fraktion, Straßen- und Wegeverzeichnis
4. Verschiedenes
Amöneburg, 03.05.2013
Rhiel Greib
Vorsitzender H+Fausschuss Vorsitzender Bauausschuss

Öffnungszeiten der Stadtverwaltung
Amöneburg

Die Stadtverwaltung im Rathaus ist von Montag bis Freitag in der Zeit von
08.30 bis 12.00 Uhr zur allgemeinen Sprechstunde geöffnet.
Für einen Besuch vor 08.30 Uhr oder am Nachmittag wird eine Terminab-
sprache erbeten, um sicherzustellen, dass der gewünschte Gesprächs-
partner auch persönlich anwesend ist.
Die Stadtverwaltung hat zusätzlich jeden Donnerstagnachmittag von
15.00 bis 18.30 Uhr geöffnet.
Eine Terminanmeldung für diesen Dienstleistungsnachmittag ist nicht
erforderlich.
Die Stadtverwaltung ist unter der Telefonnummer 06422/92950 zu er-
reichen.
Telefax-Nr. 06422/929522.

Notdienst nach Dienstschluss der Stadtverwaltung:
Unter der Rufnummer 06422/92950 ist nach Dienstschluss der telefoni-
sche Anrufbeantworter der Stadtverwaltung Amöneburg aufgeschaltet.
In diesen Fällen bitte den Namen, die Rufnummer des Anrufers und den
Grund des Anrufes auf Band sprechen.
Bitte beachten Sie jedoch, dass erst am darauf folgenden regulären Ar-
beitstag eine Rückmeldung durch die Verwaltung erfolgen kann.

Durchwahlnummern der Verwaltung:
Vorzimmer des Bürgermeisters 06422/9295-11
Hauptamt 9295-23
Standesamt 9295-24
Bauamt 9295-26 und -16
Meldeamt 9295-28
Finanzabteilung 9295-11
Kasse 9295-29
Museum 9295-10

Rufbereitschaft des städtischen Bauhofes
Die Stadt Amöneburg hat für den städtischen Bauhof unter der Tel.-Nr.
0174/9207200 eine allgemeine Rund-um-die-Uhr-Rufbereitschaft für
Wasserrohrbrüche etc. eingerichtet. Diese bezieht sich auf die Zeit nach
Dienstschluss der städtischen Arbeiter und auf das Wochenende.

Kinder- und Jugendtelefon des Deutschen Kinderschutzbundes
Seit dem 01.11.1998 ist das Kinder- und Jugendtelefon Marburg in das
Netz der Kinder- und Jugendtelefone eingebunden und kann von jedem
Kind bzw. Jugendlichen unter der bundesweit gültigen Rufnummer
0800/1110333 kostenlos erreicht werden (rufbereit rund um die Uhr).
Dieses Kinder- und Jugendtelefon Marburg ist montags bis freitags von
15.00 bis 19.00 Uhr besetzt.

Telefonseelsorge Marburg
0800/1110111 oder 0800/1110222 - rufbereit rund um die Uhr

In den Stadtteilen werden wöchentlich einmal Sprechstunden
durchgeführt:
Diensthandy 0174/7039129
Rüdigheim (Treffpunkt)
montags von 15.30 bis 16.00 Uhr
Roßdorf Mehrzweckhalle
mittwochs von 15.30 bis 16.00 Uhr
Erfurtshausen (Bürgerhaus)
donnerstags von 15.30 bis 16.00 Uhr
Mardorf (Schwesternhaus,Marburger Straße 12)
dienstags von 15.30 bis 16.00 Uhr
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Zusätzliche Termine und Führungen können auch nach Absprache mit
der Museumsleitung vereinbart werden. (Tel. 06422/2474 oder e-mail:
drschneideramoe@gmx.de)
Für Schulklassen oder Besuchergruppen besteht weiterhin die Möglich-
keit, den museumspädagogischen Dienst in Anspruch zu nehmen, der
jeden Freitag in der Zeit von 10.00 bis 12.00 Uhr angeboten wird. Dazu
ist jedoch eine vorherige Anmeldung und thematische Absprache mit der
Museumsleitung etwa 14 Tage vorher notwendig, um entsprechende An-
schauungsmaterialien vorbereiten zu können.
Ausführliche Informationen sind über das Internet unter „Museum Amö-
neburg“ zu erfahren, welches auch eine Auflistung aller bisher erschie-
nenen Publikationen bereit hält.

Wichtige Telefonnummern
Selbsthilfe-Kontaktstelle, Biegenstraße 7, 35037 Marburg
Beratung und Information zu Selbsthilfe allgemein, Auskunft über Selbst-
hilfegruppen im Landkreis Marburg-Biedenkopf, Bereitstellung und Ver-
mittlung von Gruppenräumen, Unterstützung bei der Gruppengründung,
Beratung zu finanziellen Hilfen.
Telefonische Anmeldung unter 06421/17699-34 und 17699-36 (Herr
Sander und Frau Hilgenbrink)
E-Mail: Info@selbsthilfe-marburg.de
Internet: www.selbsthilfe-marburg.de

WOCHENMARKT

Die Winterpause ist vorbei und auf dem Marktplatz Amöneburg
findet wieder samstags, in der Zeit von 14.00 -16.00 Uhr, ein
Wochenmarkt statt.

Magistrat der Stadt Amöneburg ist wieder
komplett

obere Reihe von links: Peter Heinz (SPD, Rüdigheim), Jochen Luzius
(FWG, Roßdorf), Heinrich Neumann (AWG, Amöneburg), mittlerer Reihe
von links: Peter Hörl (SPD, M

Anlässlich seiner ersten Sitzung am 02. Mai 22013 in veränderter Be-
setzung hat sich der Magistrat nach abgeschlossener Sitzung zu einem
neuen Gruppenbild auf der Rathaustreppe aufgestellt. Mit Wirkung vom
18. April 2013 ist der Mardorfer Stadtrat Ewald Mann auf eigenen Wunsch
aus Altersgründen aus dem Magistrat ausgeschieden. Sein Nachfolger
ist Peter Benner, der ebenfalls aus Mardorf kommt und wie Mann der
FWG angehört.

Öffnungszeiten der Kompostierungsanlage Stausebach
Tel. 06422/7442
Montag bis Freitag 08.00 bis 15.30 Uhr
jeden letzten Samstag im Monat 09.00 bis 12.00 Uhr

Standorte der Wertstoff-Container
Alle Stellplätze sind mit Glascontainer sowie für Weißblech (Dosen-
schrott) bestückt.

Amöneburg
Parkplatz „Gollgarten“, K 30
Parkplatz „Bonifatiusstraße“ (Altkleider Kolpingfamilie)
Parkplatz „Steinweg/Tränkgasse“ (Altkleider Fa. Bicker)
Bauhof „Nicolaistraße“

Mardorf
Kläranlage „Zum Wiesengrund“ (Altkleider Malteser Hilfsdienst)
Hinter dem Bürgerhaus
Am Grillplatz

Roßdorf
Bei der Mehrzweckhalle
Am Sportplatz (Altkleider Fa. Bicker)
Feuerwehrhaus, Am Dorfbrunnen

Rüdigheim
Am Schützenhaus, In den Raingärten, (Altkleider Deutsches
Rotes Kreuz)

Erfurtshausen
Festplatz
Altes Feuerwehrgerätehaus (Altkleider Deutsches Rotes Kreuz)

Aufgrund erheblicher Lärmbelästigung der Nachbarn bitten wir die Bevöl-
kerung, die Einwurfzeiten der Glascontainer zu beachten:

von 07.00 -bis 13.00 Uhr
und 15.00 bis 20.00 Uhr

Kein Einwurf an Sonn- und Feiertagen.

Kostenlose Annahme von Baum- und Strauchschnitt
auf der Erddeponie Amöneburg. Weitere Informationen unter
06422/1471 (Deponie) oder Stadtverwaltung Amöneburg 06422/92950.
„Betriebszeiten der Erdaushubdeponie/Annahme von Bauschuttklein-
mengen und
Baum- und Strauchschnitt“:

Kostenlose Annahme von Baum- und Strauchschnitt durch den Ab-
fallzweckverband Lahn-Fulda (ALF).
Der ALF weist darauf hin, dass ausschließlich sauber getrennter Ast-
schnitt (ab 20 mm Durchmesser) mit überwiegend verholzten Anteilen,
unvermischt mit sonstigen Bioabfällen, angenommen werden kann. Glei-
chermaßen können auch dickere Stämme, Äste, Kronenholz sowie Wur-
zelstöcke frei von Erde und Steinen kostenfrei angeliefert werden.
Unverholzte Materialien hingegen, wie z. B. einjähriger Heckenschnitt
sowie Reisig mit hohem Laubanteil, Stauden, Laub sowie Grasschnitt
sind von einer Annahme ausgeschlossen und werden ggf. zurückgewie-
sen! Diese Bioabfälle müssen über die Biotonne oder über die Kompo-
stierungsanlage Stausebach kostenpflichtig entsorgt werden.
Weitere Informationen unter 06422/1471 (Deponie) oder 06422/92950
(Stadtverwaltung).

Borromäusbücherei Rüdigheim

Wöchentliche Öffnungszeiten:
Sonntag von 10.00 bis 11.00 Uhr
Mittwoch von 20.00 bis 21.00 Uhr
Freitag von 15.00 bis 16.00 Uhr
Internetadresse: www.eopac.de
Bücherei St. Johannes Amöneburg
(im Kindergarten, Steinweg)
Öffnungszeiten:
Donnerstag von 16.30 bis 18.30 Uhr

NULL bis SECHS - Präventive Beratung für Eltern und KiTas
Kostenfreie Beratung bei allen Fragen zur Entwicklung und Erziehung
von Kindern zwischen 0 - 6 Jahren
Ansprechpartnerin für die Stadt Amöneburg: Frau Haberhausen (Dipl.-
Pädagogin)
Info und Anmeldung: Tel.: (06426) 93 06 49 oder (0170) 916 15 74 (Mo.
- Fr. 8:30 - 12:30 Uhr)

Offene Sprechstunden:
• Jeden 2. Dienstag im Monat 8:00 - 9:00 Uhr im Kindergarten Amö-

neburg (Steinweg 38)
• Jeden 3. Dienstag im Monat 8:00 - 9:00 Uhr im Kindergarten Roß-

dorf (Auf der Boine 2)
• Jeden 4. Dienstag im Monat 8:00 - 9:00 Uhr im Kindergarten Mar-

dorf (Kindergartenstraße 7)

Museum Amöneburg
Nach der Winterpause hat das Amöneburger Museum wieder seine
Pforten für den allgemeinen Besuchsverkehr geöffnet. Es ist dann
an jedem ersten und dritten Sonntag in der Zeit von 14.00 bis 18.00 Uhr
geöffnet.
Weitere Öffnungszeiten sind von Montag bis Mittwoch in der Zeit 08.00
-15.00 Uhr, am Donnerstag von 08.00 - 12.00 Uhr und von 15.00 -18.00
Uhr sowie Freitag von 08.00 - 12.00 Uhr über die Stadtverwaltung mög-
lich.
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Sicherlich trotzdem eine große Leistung der örtlichen Gewerbebetriebe,
die damit kommunale Leistungen wie Kinderbetreuung, Bürgerhäuser
und Straßenunterhaltung maßgeblich mitfinanzieren. Der größte Teil der
im Stadtgebiet Amöneburg ansässigen Unternehmen können ihre Ge-
werbesteuerlast von der Einkommensteuer abziehen, so dass die Gewer-
besteuer wie eine kommunale Einkommensteuer wirkt. Dies ist auch für
eine Reihe von Städten und Gemeinden in unserem Landkreis der Aus-
löser dafür gewesen den Gewerbesteuerhebesatz auf 380 Prozentpunkte
anzuheben. Mathematische Berechnungen haben nämlich ergeben, dass
dieser Hebesatz bei den meisten Personengesellschaften in der Gesamt-
betrachtung aller Steuern die niedrigste Gesamtbelastung erzeugt.
Nachstehend veröffentlichen wir die aktuellen Hebesätze der Kommunen
aus dem Landkreis Marburg-Biedenkopf:
Amöneburg 325
Angelburg 350
Bad Endbach 380
Biedenkopf 330
Breidenbach 310
Cölbe 350
Dautphetal 320
Ebsdorfergrund 325
Fronhausen 350
Gladenbach 340
Kirchhain 380
Lahntal 380
Lohra 380
Marburg 370
Münchhausen 380
Neustadt (Hessen) 350
Rauschenberg 380
Stadtallendorf 330
Steffenberg 350
Weimar 380
Wetter (Hessen) 380
Wohratal 380

Wahl der Schöffen für die Jahre 2014 - 2018
hier: Aufforderung zur Einreichung

von Vorschlägen
Die Amtszeit der zurzeit amtierenden Schöffinnen und Schöffen endet mit
Ablauf des Jahres 2013. Gemäß § 36 des Gerichsverfassungsgesetzes
(GVG) sind die für die Neuwahl der Schöffinnen und Schöffen erforderli-
chen Vorschlagslisten von den Gemeinden aufzustellen.
Die Vorschlagsliste für die Stadt Amöneburg, in welche 3 Personen auf-
zunehmen sind, wird in der Sitzung der Stadtverordnetenversammlung
im Juni beschlossen werden.
Neben den Fraktionen in der Stadtverordnetenversammlung wird hiermit
öffentlich zur Einreichung von Vorschlägen für in die Vorschlagsliste auf-
zunehmende Personen aufgerufen. Vorschläge sollen bis zum 21. Mai
2013 beim Magistrat der Stadt Amöneburg, Rathaus, eingereicht werden.
Amöneburg, 30.04.2013

Der Magistrat der Stadt Amöneburg
(Richter-Plettenberg)

Bürgermeister

Auszug aus dem Gerichtsverfassungsgesetz
Schöffengerichte

§ 28
Für die Verhandlung und Entscheidung der zur Zuständigkeit der Amts-
gerichte gehörenden Strafsachen werden, soweit nicht der Strafrichter
entscheidet, bei den Amtsgerichten Schöffengericht gebildet.

§ 29
(1) Das Schöffengericht besteht aus dem Richter beim Amtsgericht als

Vorsitzenden und zwei Schöffen. Ein Richter auf Probe darf im er-
sten Jahr nach seiner Ernennung nicht Vorsitzender sein.

(2) Bei Eröffnung des Hauptverfahrens kann auf Antrag der Staatsan-
waltschaft die Zuziehung eines zweiten Richters beim Amtsgericht
beschlossen werden, wenn dessen Mitwirkung nach dem Umfang
der Sache notwendig erscheint. Eines Antrages der Staatsanwalt-
schaft bedarf es nicht, wenn ein Gericht höherer Ordnung das
Hauptverfahren vor dem Schöffengericht eröffnet.

§ 30
(1) Insoweit das Gesetz nicht Ausnahmen bestimmt, üben die Schöffen

während der Hauptverhandlung das Richteramt in vollem Umfang
und mit gleichem Stimmrecht wie die Richter beim Amtsgericht aus
und nehmen auch an den im Laufe einer Hauptverhandlung zu
erlassenden Entscheidungen teil, die in keiner Beziehung zu der
Urteilsfällung stehen und die auch ohne mündliche Verhandlung
erlassen werden können.

(2) Die außerhalb der Hauptverhandlung erforderlichen Entscheidun-
gen werden von dem Richter beim Amtsgericht erlassen.

§ 31
Das Amt eines Schöffen ist ein Ehrenamt. Es kann nur von Deutschen
versehen werden.

Pflegestützpunkt Marburg-Biedenkopf
Der Pflegestützpunkt Marburg-Biedenkopf ist eine gemeinsame Ein-
richtung der Pflege- und Krankenkassen und des Landkreises Marburg-
Biedenkopf. Er bietet allen Bürgern mit Unterstützungs- und Hilfebedarf,
deren Angehörigen und Menschen mit Behinderungen umfassende, qua-
lifizierte und kostenlose Informationen und Beratung zu Pflegeangeboten
sowie die Organisation aller notwendigen pflegerischen, medizinischen
und sozialen Leistungen. Die Beratungen erfolgen direkt im Pflegestütz-
punkt oder bei Bedarf auch zu Hause, im Krankenhaus oder Pflegeheim.

Sprechzeiten
im Beratungszentrum, Am Grün 16, 35037 Marburg: Mittwoch und Freitag
jeweils von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und Donnerstag von 14.00 Uhr bis
17.00 Uhr sowie weitere Termine nach Vereinbarung an allen Tagen von
Montag bis Freitag.
Telefonische Erreichbarkeit Montag bis Freitag 10.00 Uhr 16.00 Uhr

Pflegeberatung
Dieter Kurth und Nicola Konnerth, 06421 405-7401

Sozialberatung
Diana Gillmann-Kamm und Ingrid Labitzke, 06421 405-7402
E-Mail: pflegestuetzpunkt@marburg-biedenkopf.de

Gewerbesteuereinnahmen hessenweit auf
hohem Niveau

Frankfurt kassiert fast 37 Prozent des Gesamtaufkommens
Die neuesten Zahlen des Statistischen Landesamtes weisen mit fast
genau einer Milliarde Euro auch für das erste Quartal 2013 einen hohen
Stand der Gewerbesteuereinnahmen der hessischen Gemeinden aus.
Damit konnte das Niveau der letzten beiden Quartale für Hessen insge-
samt beinahe gehalten und das besonders schwache erste Quartal 2012
um mehr als 140 Millionen Euro übertroffen werden. Eine genauere Ana-
lyse der Ergebnisse der letzten Jahre zeigt, dass die Entwicklung und die
Schwankungen der hessischen Gewerbesteuereinnahmen stark durch
den Beitrag der Stadt Frankfurt beeinflusst werden. An den fast 999 Mil-
lionen Euro Gewerbesteuervorauszahlungen des ersten Quartals 2013
hatte Frankfurt einen Anteil von fast 37 Prozent, die anderen kreisfreien
Städte kamen zusammen auf etwa 13 Prozent; die kreisangehörigen Ge-
meinden steuerten folglich ziemlich genau die Hälfte bei.
Nimmt man vereinfachend einen einheitlichen Hebesatz an, ergibt sich
ein hessenweites Pro-Kopfaufkommen von 167,- EUR/Jahr, und in
Frankfurt von 535,- EUR/Jahr. In der Stadt Amöneburg betrug das Pro-
Kopf-Aufkommen im abgelaufenen Jahr dagegen nur rund 64,- EUR.
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Müllabfuhrtermine
Restmüll

wird am Freitag, 10.05.2013, in Amöneburg, Rüdigheim, Erfurthausen
und Mardorf sowie am Samstag, 11.05.2013, in Roßdorf, abgefahren.

Sondermüll-Kleinmengen
können am Samstag, 11.05.2013, in Stadtallendorf, Parkplatz hinter der
MZH, Am Bärenbach, in der Zeit von 10.00 - 12.00 Uhr, abgegeben wer-
den.

Kompost
wird am Montag, 13.05.2013, in Roßdorf, am Dienstag, 14.05.2013, in
Amöneburg und Rüdigheim sowie am Mittwoch, 15.05.2013, in Erfurts-
hausen und Mardorf, abgeholt.

Naturschutz-
Informations-Zentrum-
Amöneburg (NIZA)

Das NIZA lädt zu einer Exkursion mit dem
Thema Nachtschwärmereien ein.

Wir wollen graue Eminenzen und farbenfrohe Gaukler locken und einmal
bei Licht betrachten, was des Nachts in Wald und Wiese flattert. Die
Info- und Akustikstation am Erlensee bietet günstige Voraussetzungen
für einen Lichtfang in (hoffentlich) lauer Sommernacht. Auch spezielle
Duftreize werden zum Einsatz kommen.
Termin: Freitag 10. Mai 2013
Zeit: ab 21 Uhr
Dauer: 2stündig , in der Info- und Akustikstation besteht die Möglichkeit,
die Fundstücke genau unter die Lupe zunehmen
Zielgruppe: 8 bis 88 Jahre
Treffpunkt: Info- und Akustikstation am Erlensee
Leitung: Dr. Astrid Wetzel (Dipl.-Biologin und Naturführerin)

Weniger Strom und Wärme verbrauchen:
Informationsveranstaltung der Stadt Stadtallen-
dorf und des Landkreises Marburg-Biedenkopf
Wie Bürger die Energiekostenbremse selbst in die Hand nehmen

können
Marburg-Biedenkopf - Viele private Haushalte fühlen sich durch die stetig
steigenden Energiekosten für Heizung und Strom zunehmend belastet.
Die Stadt Stadtallendorf und der Landkreis Marburg-Biedenkopf wollen
die Bürgerinnen und Bürger dabei unterstützen, durch gezielte Einspar-
maßnahmen die steigenden Energiekosten auszugleichen. „Durch klare
Informationen und individuelle Beratung wollen wir den Menschen helfen,
den Hebel an der richtigen Stelle anzusetzen“, so Bürgermeister Christian
Somogyi und Landrat Robert Fischbach. Auf einer gemeinsamen Veran-
staltung informieren Werner Eicke-Hennig (Hessische Energiesparaktion)
und Thomas Jungherr (Hessische Verbraucherzentrale) am Mittwoch, 15.
Mai 2013, um 19:00 Uhr im Ausstellungsraum der Stadthalle Stadtallen-
dorf (Bahnhofstraße 2, 35260 Stadtallendorf) darüber, wie man ein Haus
sinnvoll energetisch sanieren kann und durch welche Maßnahmen Strom
und Wärme eingespart werden können.
Wenn die Wärmedämmung nicht ausreicht oder vollkommen fehlt, geht
über Dach, Fenster und Außenwände wertvolle Heizwärme verloren. So
entweichen laut dem Gesamtverband Dämmstoffindustrie (GDI) allein
über das Dach bis zu 30 Prozent an Heizenergie. Eine Dämmung der
Fassade spart bis zu 25 Prozent ein, das „Einpacken“ der Kellerdecke
weitere 15 Prozent.
Im Anschluss an die Veranstaltung steht außerdem ein Energieberater
für Fragen zur Verfügung. Weitere Termine für eine individuelle Energie-
beratung können im Anschluss an die Veranstaltung vereinbart werden.
Beim Thema Heizkosten denken die wenigsten an den Stromverbrauch.
Dabei sitzt einer der größten Stromfresser oft unbeachtet im Heizungs-
keller: Die Umwälzpumpe, die das warme Wasser durch das Rohrnetz
zu den Heizkörpern pumpt. Die Besucherinnen und Besucher werden
deshalb auch darüber informiert, wie sie dem „Stromfresser Heizung“
den Garaus ausmachen können und haben die Chance, einen von fünf
Gutscheinen im Wert von je 200 Euro zum Erwerb und zum Einbau mo-
derner Umwälzpumpen zu gewinnen. Unterstützt wird die Veranstaltung
von EON Mitte.
Ausstellung im Foyer des Rathauses Stadtallendorf:
Ergänzend zur Informationsveranstaltung gibt eine Ausstellung im Foyer
des Rathauses Stadtallendorf einen Überblick über energetische Sanie-
rungsmöglichkeiten und über Stromeinsparpotenziale. Die Ausstellung
kann vom 15. Mai 2013 bis zum 31. Mai 2013 zu den üblichen Öffnungs-
zeiten des Rathauses (Montag bis Mittwoch: 8:00 Uhr bis 16:00 Uhr,
Donnerstag: 8:00 Uhr bis 19:00 Uhr und Freitag: 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr),
besucht werden.
Weitere Informationen sowie die Teilnahmebedingungen für die Verlo-
sung sind im Internet unter „www.regio-energie.org“ und „www.stadtal-
lendorf.de“ zu finden.

§ 32
Unfähig zu dem Amt eines Schöffen sind:
1. Personen, die infolge Richterspruchs die Fähigkeit zur Bekleidung

öffentlicher Ämter nicht besitzen ode wegen einer vorsätzlichen Tat
zu einer Freiheitsstrafe von mehr als sechs Monaten verurteilt sind;

2. Personen, gegen die ein Ermittlungsverfahren wegen einer Tat
schwebt, die den Verlust der Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher
Ämter zur Folge haben kann.

3. (weggefallen)

§ 33
Zu dem Amt eines Schöffen sollen nicht berufen werden:
1. Personen, die bei Beginn der Amtsperiode das fünfundzwanzigste

Lebensjahr noch nicht vollendet haben würden;
2. Personen, die das siebzigste Lebensjahr vollendet haben oder es

bis zum Beginn der Amtsperiode vollenden würden;
3. Personen, die zur Zeit der Aufstellung der Vorschlagsliste nicht in

der Gemeinde wohnen;
4. Personen, die aus gesundheitlichen Gründen für das Amt nicht ge-

eignet sind;
5. Personen, die mangels ausreichender Beherrschung der deutschen

Sprache für das Amt nicht geeignet sind;
6. Personen, die in Vermögensverfall geraten sind.

§ 34
(1) Zu dem Amt eines Schöffen sollen ferner nicht berufen werden:
1. Der Bundespräsident;
2. die Mitglieder der Bundesregierung oder einer Landesregierung;
3. Beamte, die jederzeit einstweilig in den Warte- oder Ruhestand ver-

setzt werden können;
4. Richter und Beamte der Staatsanwaltschaft, Notare und Rechtsan-

wälte;
5. gerichtliche Vollstreckungsbeamte, Polizeivollzugsbeamte, Bedien-

stete des Strafvollzugs sowie hauptamtliche Bewährungs- und Ge-
richtshelfer;

6. Religionsdiener und Mitglieder solcher religiösen Vereinigungen, die
satzungsgemäß zum gemeinsamen Leben verpflchtet sind;

7. Personen , die als ehrenamtliche Richter in der Strafrechtspfllege
in zwei aufeinder folgenden Amtsperioden tätig gewesen sind, von
denen die letzte Amtsperiode zum Zeitpunkt der Aufstellung der
Vorschlaglisten noch andauert.

(2) Die Landesgesetze können außer den vorbezeichneten Beamten
höhere Verwaltungsbeamte bezeichnen, die zu dem Amt eines
Schöffen nicht berufen werden sollen.

Christi Himmelfahrt 2013:
Reiseverkehr in Hessen

Hessen Mobil erwartet erhöhtes Verkehrsaufkommen

Keine Tagesbaustellen auf Autobahnen am Hauptreisetag (08.05.)
ab 12 Uhr

Die Brückentage im Mai nutzen Verkehrsteilnehmer jedes Jahr für Kurz-
trips oder Tagesausflüge. Auf Hessens Straßen rollt daher vor allem
am Tag vorm Feiertag mehr Verkehr als sonst. Für Christi Himmelfahrt
(09.05.) erwartet Hessen Mobil daher am kommenden Mittwoch (08.05.)
eine erhöhte Staugefahr auf hessischen Autobahnen.
Für einen entspannten Urlaubsstart informiert Hessen Mobil im Detail
über zu erwartende Reisezeitverzögerungen:
Zum Start des verlängerten Himmelfahrt-Wochenendes am kommenden
Mittwoch (08.05.) überlagern sich insbesondere im Rhein-Main-Gebiet
sowie auf einigen Fernautobahnen ab nachmittags Berufs- und Reise-
verkehr. Dies betrifft insbesondere die A5 und die A67 Richtung Basel im
Bereich Bergstraße, die A5 Richtung Kassel zwischen Westkreuz Frank-
furt und Gambacher Kreuz sowie zwischen Homberg/Ohm und Hatten-
bacher Dreieck. Ein ebenso hohes Verkehrsaufkommen erwartet Hessen
Mobil auch auf der A3 Richtung Köln zwischen Wiesbadener Kreuz und
Limburg-Nord sowie auf der A3 zwischen Frankfurt und Seligenstadt in
beiden Fahrtrichtungen.
Zwei Baustellen auf der A5 können den Verkehr noch zusätzlich be-
einträchtigen: die ein Kilometer lange Baustelle am Darmstädter Kreuz
Richtung Basel zwischen Weiterstadt und Darmstädter Kreuz sowie die
1,8 Kilometer lange Baustelle am Gambacher Kreuz Richtung Kassel
zwischen Butzbach und Fernwald. Um die Verkehrsbeeinträchtigungen
so gering wie möglich zu halten, steht den Verkehrsteilnehmern auch
innerhalb der Baustellen die normale Fahrstreifenanzahl zur Verfügung.
Auf Tagesbaustellen verzichtet Hessen Mobil am Mittwoch (08.05.) ab
12.00 Uhr komplett. Diese werden erst in den verkehrsarmen Nachtstun-
den nach 22.00 Uhr durchgeführt.
Ab Himmelfahrt (09.05.) bis zum darauf folgenden Samstag (11.05.)
erwartet Hessen Mobil deutlich weniger Reiseverkehr. Erst am Sonn-
tag (12.05.), wenn der Rückreiseverkehr startet, kann es auf Hessens
Autobahnen wieder voller werden. Hessen Mobil rechnet allerdings nur
mit einer leicht erhöhten Staugefahr. Dies betrifft die A4 zwischen Bad
Hersfeld und dem Kirchheimer Dreieck sowie die A5 zwischen Hatten-
bacher Dreieck und der Tank- und Rastanlage Wetterau in Fahrtrichtung
Frankfurt.
Mehr Informationen zu Hessen Mobil unter www.mobil.hessen.de
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Anmeldung: www.kulturspektakelamoeneburg.de

Inserieren bringt Gewinn!

Kostenfreie Kundenparkplätze
direkt vor der Tür!
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2,5 l € 6,30

5 l € 11,20

10 l € 17,50

Die neuen
Tapeten von sind da!

35315 Homberg/Ohm 1
Frankfurter Straße 13A
Telefon: (0 66 33) 4 57
Fax: (0 66 33) 76 49

GmbH & Co. KG

Korkbeläge • Tapeten • Farben

P
Teppiche • Brücken

Gut beraten - Euro sparen

Jetzt renovieren!!!
Ihr Partner für Farben,

Tapeten und Bodenbeläge

Thomas R. Pabst
Rechtsanwalt
Homberger Str. 16 A
35325 Mücke-Bernsfeld

Tätigkeitsschwerpunkte:
• Arbeitsrecht
• Verkehrsrecht
• Allg. Zivilrecht

Tel.: 0 66 34 / 91 88 28
Fax: 0 66 34 / 91 88 33
E-Mail: RA.Pabst@t-online.de
Internet: www.RA-Pabst.de

Fristlose Kündigung wegen Krankheit
Die Klägerin war eine Fachangestellte in einem Büro. Die Beklagte erteilte
der Klägerin eine schriftliche Kündigung des Arbeitsverhältnisses amMorgen
des 14.11.2011 zum 30.11.2011. Dabei ist streitig, wie die Parteien bezüglich
der Nachfrage zur Abgeltung des offenen Urlaubsanspruchs bis zur Beendi-
gung der Tätigkeit verblieben sind. Letztendlich verließ die Arbeitgeberin die
Räume, während die Klägerin in ihrem Eigentum stehende Gegenstände wie
Monitor, Funkmaus und Kaffeemaschine mitnahm. Am nächsten Tag ging
bei der Beklagten eine Arbeitsunfähigkeitsbescheinigung der Klägerin bis
zum Ende der Kündigungsfrist ein. Am gleichen Tag kündigte die Beklagte
das Arbeitsverhältnis außerordentlich. Zur Begründung wurde angeführt,
dass die Klägerin unentschuldigt ferngeblieben sei und die Arbeiten für den
nächsten Tag nicht vorbereitet hätte. Zudem wurde das Attest als Gefällig-
keitsattest bezeichnet. Die Krankheit wurde bestritten. Das Arbeitsgericht
gab dem Vortrag der Klägerin statt, da das Vortäuschen einer Krankheit nicht
bewiesen worden wäre und der Beweis der ärztlichen Arbeitsunfähigkeit
nicht erschüttert wurde. Die Berufung vor dem Landesarbeitsgericht blieb
erfolglos.

Thomas R. Pabst, Rechtsanwalt

TOP ANGEBOT

Holzpelletkessel
Basic 18 kW
» interner Pelletbehälter 60 kg

» einfache Regelung
mit Wochentimer

» mit integrierter
Sicherheitseinrichtung

» Wirkungsgrad 92,7 %

4.399 € – 2.400 €
BAFA Förderung

Ihr Endpreis:
1.999 € inkl. MwSt.

www.leguan-energiesysteme.de

Ihr Leguan Partner in Ihrer Region

Andreas Aubel GmbH
Torstraße 6 · 35315 Homberg
andreas@heizung-aubel.de

Tel. 06633/5284
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Rock`n Roll. Ganz einfach Rock`n Roll. Das ist es, was die 4 Jungs von den Heads zusammenschweißt.
Die Größen der 50er und 60er Jahre dienen als Vorbilder. Die Songs der Heads zeigen Vielfalt in

durchpreschenden Rockn`Roll Nummern, bluesinspirierten Midtempo-Songs und britpopgeschwängerten
Stücken. Im Repertoire sind ebenfalls Songs von 1950-1975, Beatles, Stones, CCR, Chuck Berry u.v.a. Da

kommt beste Stimmung auf. Freuen Sie sich darauf auf diese Vorgruppe !

Freitag, 07.Juni 2013
ab 20:00 Uhr
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Rentenberatung
Die nächste Sprechstunde des Versichertenältesten der Deutschen Ren-
tenversicherung Otto Koch findet am Montag, 13. Mai 2013 von 12.30 bis
14.30 Uhr im Schwesternhaus in Mardorf, Marburger Straße 12, statt.
Bitte vereinbaren Sie rechtzeitig vorher bei der Stadtverwaltung Amöne-
burg, Tel. 06422/9295-18 einen Termin, damit lange Wartezeiten ver-
mieden werden.
Herr Koch bietet: Beratung in allen Rentenfragen, Rentenanträge
Kontenklärungen
Beratung Altersteilzeit
Beratung private Altersvorsorge (Riesterrente)
Selbstverständlich berät Herr Koch auch Versicherte der Deutschen Ren-
tenversicherung Bund (vormals Bundesversicherungsanstalt für Ange-
stellte).

Wir gratulieren zum Geburtstag
in Mardorf

Frau Hildegard Schick,
Marburger Straße 17, am 09.05., 84 Jahre

in Roßdorf
Herrn Rudolf Rausch,
Rosenweg 4, am 10.05., 76 Jahre

in Rüdigheim
Herrn Gottfried Weber,
An der Hauptstraße 24, am 14.05., 77 Jahre

in Erfurtshausen
Herrn Theobald Schick,
Haupstraße 23, am 14.05., 83 Jahre

Wir wünschen allen Jubilaren für das neue Lebensjahr viel Ge-
sundheit und eine gute Zeit.

Frau Eleonore Weber aus Amöneburg
wird neunzig Jahre alt

Noch sehr rüstig ist sie die Jubilarin Frau Eleonore Weber aus Amöne-
burg, die am 26. April 2013 ihren stolzen neunzigsten Geburtstag feiern
konnte. Amöneburgs Ortsvorsrteher Herbert Fischer überbrachte die be-
sten Glückwünsche des Ortsbeirats und Bürgermeister Michael Richter-
Plettenberg die des Magistrats.
Frau Weber lebt mit einer der beiden Töchter in der Untergasse unweit
ihres Elternhauses. Weit ist sie in ihrem Leben nicht gekommen, zumin-
dest wohnortmäßig nicht, denn sie hat die kompletten neunzig Lebens-
jahre in der Amöneburger Altstadt gewohnt. Ihre beiden Töchter haben
es ihr nachgemacht, die ebenfalls dort gerne leben.
Wir wünschen der Jubilarin Gesundheit, Glück und Zufriedenheit für das
neue Lebensjahr.

Frau Johanna Lachmann aus Amöneburg
feierte ihren 91sten Geburtstag

Am Sonntag den 28. April konnte Frau Johanna Lachmann aus der Wil-
helm-Schick-Straße auf einundneunzig Lebensjahre zurückblicken. Für
die Stadt Amöneburg überbrachte Bürgermeister Michael Richter-Pletten-
berg und für den Amöneburger Ortsbeirat Sefa Elmaci, stellvertretender
Ortsvorsteher, die besten Glück- und Segenswünsche an die Jubilarin.
Frau Lachmann, die seit dem Neunzigsten wieder etwas zugelegt hat,
witzelt immer noch, dass sie hundert Jahre alt werden will.

Hintergrund Energieberatung
Der Landkreis Marburg-Biedenkopf bietet in Zusammenarbeit mit der
Verbraucherzentrale eine neutrale, preisgünstige Energieberatung an.
Die Beratung wird vom Fachdienst Erneuerbare Energien vermittelt und
von geschulten Energieberatern durchgeführt.
Beim sogenannten „Gebäude-Check“ erhalten Interessierte eine fun-
dierte Einschätzung der Energieverbrauchswerte für Strom und Wärme.
Es werden Energieeinsparpotenziale beim Stromverbrauch sowie beim
Wärmeverbrauch identifiziert und daraus Handlungsempfehlungen für
einfache Maßnahmen und sparsames Nutzerverhalten abgeleitet. Dar-
über hinaus werden die Haustechnik und die Gebäudehülle qualitativ
beurteilt und ebenfalls vorhandene Energieeinsparpotenziale identifiziert
und Handlungsempfehlungen abgeleitet. Gleichfalls wird die grundsätz-
liche Eignung des betrachteten Objekts für den Einsatz erneuerbarer
Energien geprüft. Dieser Check richtet sich vor allem an Eigentümer von
Ein- und Mehrfamilienhäusern (bis maximal sechs Wohneinheiten) und
kostet die Eigentümer lediglich einen Eigenbeitrag von 20 Euro.
Ansprechpartner:
Landkreis Marburg-Biedenkopf, Andreas Rusch, Telefon: 06421 405-
6302, E-Mail: RuschA@marburg-biedenkopf.de.

Einwohnermeldeamt geschlossen
Das Einwohnermeldeamt Amöneburg ist am

Montag, 13.05.2013 und am Dienstag, 21.05.2013
wegen einer Fortbildung geschlossen.

Wir bitten um Kenntnisnahme und Beachtung.
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Beratungsstelle für das Trägerübergreifende
Persönliche Budget

Persönliches Geld statt Sachleistung:
Information und Beratung für alle behinderten Menschen von der Antrag-
stellung bis zur Budgetnutzung.
Marburger Verein für Selbstbestimmung und Betreuung (S.u.B.) e.V.
Am Grün 16, 35037 Marburg
Tel.: 06421 6200190, Fax: 06421 681550
Internet: www.sub-mr.de, E-Mail: budget@sub-mr.de

Apotheken- Notdienste
Siehe Stadt Homberg/Ohm

Integrationsfachdienst IFD
Marburg-Biedenkopf, Biegenstrasse 44,

35037 Marburg
Berufsbegleitung
Beratung und Begleitung bei Problemen und Konflikten im Arbeits-
leben
für Schwerbehinderte und ihnen gleichgestellte Arbeitnehmer
Tel.: 06421/68513 -11 Frau Domnick, Herr Lüke; -13 Herr Wolff
-14 Frau Knieß und -15 Frau Hering
Telefonische Sprechzeiten: Di. 12:00 - 13:00 Uhr und Do. 15:30
-17:00 Uhr

Hilfen zur Arbeitsvermittlung
Beratung und Unterstützung zur beruflichen Eingliederung von
arbeitsuchenden Menschen mit Behinderungen
Tel.: 06421/6851314 Frau Knieß; 06421/ 614270 Frau Alberti und
06421/9994354 oder 0160/97787705 Dirk Eberlein
Beratung in Biedenkopf ist möglich, Kontakt: Herr Schnarre
0175/5544298

Schüler
Beratung und Begleitung von Schülern mit Behinderung im Über-
gang Schule
und Beruf. Kontakt: Frau Knieß 06421/6851314

Fachdienst für Hörbehinderte und Gehörlose
Beratung und Begleitung hörbehinderter und gehörloser Menschen
bei Problemen und Konflikten im Arbeitsleben
Tel.: 06421/6851328 und Fax.: 06421/ 6851322 Frau Trampe
Information und Beratung erhalten Sie auch außerhalb unserer
Sprechzeiten.

St. Johannes d. Täufer, Amöneburg
St. Antonius d. Einsiedler, Rüdigheim

Sonntag, 12. Mai 2013 - 7. Sonntag der Osterzeit (C)
Kollekte: für das Müttergenesungswerk
Rüdigheim: 09.00 Uhr Hl. Messe

zu Ehren der Maienkönigin f. Josef
Wieber,
+Geschwister u. Eltern/ zu Ehren
der Muttergottes als
Dank/ für Lina Seifert/ +Eltern und
Töchter/ +Ang. d.
Fam. Tiemann u. Biecker/ Eckhard
Lauer u. +Ang./
Gertrud u. Regina Herz u. +Eltern/
Verstorbenen der
Familien Dörr u. Thomas Wagner

Amöneburg: 10.15 Uhr Hl. Messe
für die Pfarrgemeinde

11.30 Uhr Taufe Leonie u. Mailin Bereska
19.00 Uhr Hl. Messe des Pastoralverbundes

(Pfr. Rozanski) - für Katharina
Döring/ Bernhard u. Maria Koch/
Lore Kaul

Montag, 13. Mai 2013 - Unsere Liebe Frau in Fatima
Rüdigheim: 14.00 Uhr Rosenkranzgebet an der Grotte

Dienstag, 14. Mai 2013
Amöneburg: 18.15 Uhr stille eucharistische Anbetung (bis

18.45 Uhr)
19.00 Uhr Hl. Messe

2. Sterbeamt Irmgard Schmidt/ für
Alfons Wachtel/
Maria Hein u. +Ang./Verstorbene
der Fam. Braun und Bellinger

Frau Lachmann lebt inzwischen im Nachbarhaus bei ihrem Sohn.
Besonders freute sich die Jubilarin auch darüber, dass sowohl Herr Pfar-
rer Markus Vogler als auch Diakon Gerhard Jungmann zum Geburtstags-
besuch vorbei kamen. Wir wünschen Frau Lachmann Alles Gute.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Ostkreis
Am Scheidfeld 1a
35260 Stadtallendorf Tel. 06428/2727

Sprechzeiten:
Mo. - Fr.
19.00 - 23.00 Uhr
Wochenende und Feiertage
09.00 - 13.00 Uhr und 19.00 - 23.00 Uhr

Telefonische Erreichbarkeit:
Mo., Di., Do. 19.00 - 08.00 Uhr
Mi. und Fr. 13.00 - 08.00 Uhr
Wochenende und Feiertage 08.00 - 08.00 Uhr

Tierärztlicher Notdienst für Groß- und Kleintiere
Gemeinschaftspraxis Rauischholzhausen Tel. 06429/829105
Laufende Bestellungen sind bis 08.30 Uhr anzumelden.

Caritas Sozialstation Amöneburg
Information und Beratung

Grund- und Behandlungspflege, Hauswirtschaftliche Versorgung,
Unterstützung bei der Klärung der Kostenübernahme
Telefonsprechstunde Montag bis Freitag 12.00 Uhr - 14.00 Uhr
Tel. 06421/45577 Fax: 06421/482424
Mobil: 0173/6507638
Ihr Ansprechpartner: Raphael Glade, Pflegedienst

Pflegedienste
Betreuung in der Großgemeinde Amöneburg

Pflegeteam Cerstin Hofmann
Tel. 06422/6903 oder 0173/3043841

AurA-Tagespflege
„Goldener Stern“,
Kirchstraße 3, Amöneburg-Roßdorf, Tel. 06424/964644

Fax 06424/964643

DAHEIM – Arbeitsgemeinschaft Ambulante Alten- und Kranken-
pflege e.V.
Alte Kasseler Straße 43, 35039 Marburg, Tel. 06421/681171
Ansprechpartner: Herr Schillgalies und Frau Höpp
Weitere Informationen:
Martin Kewald, Amöneburg, Tel. 06422/1883

Rettungsdienst
Feuerwehr/Notruf Tel. 112
Krankentransporte Tel. 06421/19222

Stromversorgung
E.ON Mitte AG - Strom- und Gasversorgung,
Kundenservice 0800/3250532
Entstörungsdienst:
- Strom 0800/3410134
- Gas 0800/3420234
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Roßdorf 10.30 Uhr Hl. Messe - Messdiener: Gruppe 2
Kindergottesdienst in der Sternstube
f. August u. Katharina Bieker u. verst.
Angeh./ f. Maria Luzius/ f. Luise Mengel
u. Angeh./ f. verst. der Fam. Kraus u.
Krähling/ zu Ehren des hl. Geistes in
einem besonderen Anliegen/
Kollekte: zu Erhaltung der eigenen Kir-
che

Amöneburg 19.00 Uhr Hl. Messe des Pastoralverbundes

Montag, 13. Mai Osterzeit 7.Woche Unsere Liebe Frau in Fatima
Mardorf 19.00 Uhr Rosenkranz

Dienstag, 14. Mai
Mardorf 09.00 Uhr Hl. Messe
Roßdorf 19.00 Uhr Rosenkranz

Mittwoch, 15. Mai
Roßdorf 19.00 Uhr Hl. Messe - Messdiener: Gruppe 3

f. Clemens Jennemann (3. Stbm.)/ zur
Danksagung und immerwährenden Hilfe/
zu Ehren des hl. Geistes/

Mardorf 19.00 Uhr Rosenkranz (Kellmark-Kapelle)

Donnerstag, 16. Mai Hl. Johannes Nepomuk
Mardorf 19.00 Uhr Hl. Messe

f. Ferdinand Gockel/ f. Heinrich Schraub/
f. Sofie Boland/

ab 20 Uhr nächtliche Anbetung zur Vorbereitung
auf die Priesterweihe

Roßdorf 19.00 Uhr Maiandacht der Kfd-Frauengemeinschaft
an der Grotte mit anschl. Grillen bei der
Sternstube

Freitag, 17. Mai
Erfurtshsn. 19.00 Uhr Maiandacht an der Grotte
Mardorf 08.00 Uhr Hl. Messe (Abschluss der Nachtanbe-

tung)
f. Diakon André Viertelhausen und die
Weihekanditaten

Samstag, 18. Mai hl. Johannes I.
Fulda 09.30 Uhr Priesterweihe im Hohen Dom zu Fulda
Rüdigheim 19.00 Uhr Sonntagvorabendmesse

Sonntag, 19. Mai Pfingsten, Hochfest Ende der Osterzeit
Erfurtshsn. 10.30 Uhr Hl. Messe zum Hochfest anschl. Prozes-

sion - Messdiener: Gruppe ALLE
f. Alfred Rhiel, Eltern u. Angeh./
Kollekte: RENOVABIS

Mardorf 08.45 Uhr Prozession
09.00 Uhr Hl. Messe zum Hochfest

f. Peter Josef Schick (Jtg.)/ f. Peter u Eli-
sabeth Schick, Sohn u. Schwiegersohn/
f. Rudolf Hof/
f. Annemarie Baumgarten, Eltern und
vermissten Bruder Josef/ zur immerwäh-
renden Hilfe/
f. verst. Eltern u. Angeh./
Mit Predigt von Pfr. Chr. Näder, Marburg
(3. Triduumspredigt aus Anlass der Prie-
sterweihe von André Viertelhausen)
Kollekte: RENOVABIS

14.00 Uhr Taufe: Erik u. Jona Drescher
18.30 Uhr Rosenkranz

Roßdorf 10.30 Uhr Hl. Messe zum Hochfest anschl. Prozes-
sion - Messdiener: Gruppe ALLE
(Schola u. Musikgruppe)
f. Wilhelm u. Regina Kraus/ f. Karl
Glitsch u. verst. Angeh./
Kollekte: RENOVABIS
Im Anschluss sind nach der Messe/
Prozession alle rechtherzlich zum Mit-
tagessen u. zum Kaffeetrinken an die
Sternstube eingeladen.
Der Vorstand des GV „Sängerlust“ 1978
Roßdorf.

Amöneburg 19.00 Uhr Hl. Messe des Pastoralverbundes

Montag, 20. Mai Pfingstmontag
Erfurtshsn. 09.00 Uhr Hl. Messe - Messdiener: Gruppe 4

f. Karolina Schick/
Mardorf 10.30 Uhr Hl. Messe

f. Ursula Becker (Jtg.), leb. u. verst. An-
geh./

Roßdorf 10.30 Uhr Hl. Messe - Messdiener: Gruppe 3
f. Elisabeth Feußner geb. Höpp/

Beichtgelegenheit:
Nach der Hl. Messe oder nach Absprache. (Bitte in der Sakristei melden.)

Sprechzeit Pfarrer:
Nach der Hl. Messe oder nach Absprache jederzeit möglich
(Bitte in der Sakristei oder im Pfarrbüro melden).

Mittwoch, 15. Mai 2013
Rüdigheim: 19.00 Uhr Hl. Messe

zu Ehren der Maienkönigin für Maria
u. Andreas Biecker u. Sohn Ludwig/
für Theresia Neudert u. Ehemann

Freitag, 17. Mai 2013
Amöneburg: 18.30 Uhr Rosenkranzgebet

19.00 Uhr Hl. Messe
für Werner Schraub/Josef und Mag-
dalene Nau (Jtg.)

Samstag, 18. Mai 2013
Amöneburg: 15.00 Uhr Taufe Nele Sophie Stumpf (a)

18.00 Uhr Taizé-Andacht in der evangelischen
Kapelle

Rüdigheim: Kollekte: für Renovabis
19.00 Uhr Vorabendmesse

für Josef u. Erika Eckel u. +Ang./
Heinrich Balzer/ Agnes u. Heinz
Heidtkamp u. +Ang./ Pauline u. Wil-
helm Herz/
Therese Angela Wieber, Alfred u.
Veronika Feußner u. +Ang.

Sonntag, 19. Mai 2013 - Pfingstsonntag, Hochfest (C)
Kollekte: für Renovabis
Amöneburg: 10.15 Uhr Hl. Messe - mitgestaltet vom Kir-

chenchor für die Pfarrgemeinde
Rüdigheim: 14.00 Uhr Gemeinsame Feier der Firmung

für Amöneburg und Rüdigheim -
mitgestaltet vom Jungen Chor

Amöneburg: 19.00 Uhr keine Hl. Messe!!

Montag, 20. Mai 2013 - Pfingstmontag (C)
Kollekte: für die Lindaukapelle
Rüdigheim: 08.15 Uhr Prozession zur Lindaukapelle
Amöneburg: 09.00 Uhr Prozession zur Lindaukapelle

09.30 Uhr Hl. Messe an der Lindaukapelle
anschl. Gemütliches Beisammen-
sein
(bei Dauerregen findet die gemein-
same Hl. Messe in der Stiftskirche
statt)

Samstag, 11. Mai
Mardorf 15.00 Uhr Trauung: Thorsten und Diana Preis geb.

Benner
19.00 Uhr Sonntagvorabendmesse

f. Max Bauer (3. Stbm.)/ f. Maria Wil-
helmine Preis (Jtg.)/ f. Konrad Ludwig
Schick (Jtg.) u. Tochter Annette/ f. Karl
u. Eva Becker/ f. Konrad u. Helene
Pietsch, leb. u. verst. Angeh./ f. Peter
Josef u. Theresia Gundrum, Sohn Peter
u. Angeh./ f. Willi u. Hedwig Stumpf, leb.
u. verst. Angeh./ zu Ehren der hl. Philo-
mena/
Mit Predigt von Pfr. P. Bierschenk (2.
Triduumspredigt aus Anlass der Prie-
sterweihe von Diakon André Viertelhau-
sen)
Kollekte: zu Erhaltung der eigenen Kir-
che

Sonntag, 12. Mai 7. Sonntag der Osterzeit (Muttertag)
Erfurtshsn. 09.00 Uhr Hl. Messe - Messdiener: Gruppe 3

f. Maria Zimmer (2. Stbm.)/ f. Franziska
u. Karl Mengel/ f. Johannes Kwoka u.
verst. Angeh./
f. Karl Anton Wagner, Bruder Norbert u.
verst. Eltern/
Kollekte: zu Erhaltung der eigenen Kir-
che

Mardorf 14.00 Uhr Maiandacht an der Grotte
18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Eucharistische Anbetung
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Evangelische Kirchengemeinde
Schweinsberg

mit Niederklein, Rüdigheim und Erfurtshausen
Sonntag, den 12.05.
10.00 Uhr Gottesdienst (Sbg.)

Dienstag, den 14.05.
16.15 Uhr Konfirmandenunterricht

Donnerstag, den16.05.
20.00 Uhr Chorprobe

„Wünsche und Anregungen nehmen wir
gerne entgegen“

Seniorenbeirat der Stadt Amöneburg
Ansprechpartner:
Hildegard Kräling, Vorsitzende Tel. 06429/405
Walter Wachtel, stellv. Vorsitzender Tel. 06424/5985
Karl-Heinz Kraus, Beiratsmitglied Tel. 06424/2179
Brigitte Krauskopf, Beiratsmitglied Tel. 06422/857485

Seniorenbeirat der Stadt Amöneburg
Einladung
zum nächsten gemütlichen
Nachmittag
Sticken, Stricken, Reden
und mehr

am Dienstag, 14. Mai 2013
um 15:00 Uhr in den Bürgerstuben Amöneburg,

Kontakt: Brigitte Krauskopf, Untergasse 4, Amöneburg, Tel.
06422/857485

Öffnungszeiten der Pfarrbüros
M a r d o r f , Dorfgraben 6
Tel.: 0 64 29 - 2 85
Fax: 0 64 29 - 82 96 04
E-Mail: sankt-hubertus-mardorf@pfarrei.bistum-fulda.de R o ß d o r f ,
Konrad-Adenauer-Platz 5
Tel.: 0 64 24 - 6832
E-Mail: mariae-geburt-rossdorf@pfarrei.bistum-fulda.de
Montag: 09.00 bis 12.00 Uhr
20.05. GESCHLOSSEN
Dienstag, Freitag: 08.30 bis 12.00 Uhr
Roßdorf: Mittwoch: 09.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag: 17.00 bis 20.00 Uhr

Vertretung in seelsorglichen Notfällen
Amöneburg: Pfr. M. Vogler 06422/899109 (privat) o. 06422/2882
(Johanneshaus)
Kirchhain: Pater Josua/ Pater Erhard 06422-85529 oder Diakon W. Jok-
kel (06422-3540)
Niederklein: Pfr. P. Bierschenk (06429-337)
Schröck/Bauerbach/Ginseldorf: Pfr. H. Rozanski (06421/22356)
Pastoralverbund St. Bonifatius, Amöneburg
E-Mail: amoeneburg@pastoralverbund.bistum-fulda.de - Homepage:
www.pastoralverbund-amoeneburg.de

Spendenkonten für Bauvorhaben der Kirchen
Erfurtshausen Konto Nr. 68001951

Sparkasse Marburg-Biedenkopf
BLZ 533 500 00

Mardorf Konto Nr. 6246907
VR Bank HessenLand eG
BLZ 530 932 00

Roßdorf Konto Nr. 6274323
VR Bank HessenLand eG

Evangelische
Kirchengemeinde Amöneburg

Wir laden ein
zu den Gottesdiensten am

12.05.2013
Amöneburg 11:00 Uhr
Stadtkirche 10.45 Uhr, Kindergottesdienst

18.05.2013
Amöneburg 18:00 Uhr, Taizé-Andacht

19.05.2013
Stadtkirche 10.45 Uhr, Kindergottesdienst

20.05.2013
Amöneburg 11:00 Uhr

25.05.2013
Amöneburg, Gemeinderaum, 15:30 Uhr, Kinderstunde

26.05.2013
Stadtkirche 9.30 Uhr, Konfirmandenbegrüßung
Stadtkirche 10.45 Uhr, Kindergottesdienst

02.06.2013
Stadtkirche 10.45 Uhr, Kindergottesdienst

Ev.-luth. Kirchengemeinde
Rauischholzhausen
mit Mardorf und Roßdorf

Gottesdienste
Sonntag, 12.05. 6. So. n. Ostern (Exaudi)

10.00 Uhr Gottesdienst m. Taufen
11.00 Uhr Kindergottesdienst

Wochenspruch
Christus spricht: Wenn ich erhöht werde von der Erde, so will ich alle zu
mir ziehen.

Joh 12,32

Gemeindeveranstaltungen
Montag 17.45 und 19.30 Uhr Flöten

20.00 Uhr Förderkreis
Dienstag 16.30 Uhr Konfirmandenunterricht

20.00 Uhr Bläser
Mittwoch 20.00 Uhr Gitarrenkreis

Anzeige

ROLF FINKERNAGEL

RECHTSANWALT UND NOTAR
Tätigkeitsschwerpunkte:

Verkehrs-, Arbeits-, Versicherungsrecht

Interessengebiete:
Familien- und Erbrecht

Ulmenweg 2
35325 Mücke

Telefon 0 64 00 / 9 10 60 • Fax 0 64 00 / 91 06 21
E-Mail: lawmanmuecke@aol.com
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Zeugnisbeiblatt jetzt anfordern
Durch Erlass des hessischen Kultusministeriums ist es möglich, dass
Schülerinnen und Schüler in einem Beiblatt zum Schulzeugnis ihr außer-
schulisches ehrenamtliches und freiwilliges Engagement dokumentieren
können. Das Beiblatt zum Zeugnis stellt einerseits eine Möglichkeit der
Darstellung ehrenamtlichen und freiwilligen Engagements dar und ist an-
dererseits ein Kompetenznachweis für junge Engagierte. Insofern weist
das Beiblatt seine Besitzerin oder seinen Besitzer als verantwortungsbe-
wusste und kompetente Persönlichkeit aus. Ein Nachweis, der sich sicher
für engagierte Schülerinnen und Schüler lohnt. Ein Faltblatt informiert
über die Möglichkeit für die Ausstellung eines Beiblattes, beantwortet
mögliche Fragen und beinhaltet den Erlasstext.
Die Broschüre sowie weitere Informationen können beim Verein zur För-
derung der Kinder- und Jugendarbeit und des Ehrenamtes im Landkreis
Marburg-Biedenkopf
E-Mail: Verein.kje@gmx.de angefordert werden.

Volkshochschule des Kreises
bietet Hygiene-Schulung an

Zielgruppe sind Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
im Lebensmittelgewerbe

Marburg-Biedenkopf - Die Volkshochschule (vhs) des Landkreises Mar-
burg-Biedenkopf bietet am Dienstag, 21. Mai 2013, in der Zeit von 19:00
Uhr bis 21:15 Uhr, im vhs-Seminarraum der Grundschule in Cölbe eine
Hygieneschulung an. Diese Schulung richtet sich an Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter im Lebensmittelgewerbe und entspricht den Vorgaben des § 4
der Lebensmittel-Hygiene-Verordnung und der DIN 10514 (Lebensmittel-
Hygiene).
Die Themen dieser Schulung sind: gesetzliche Grundlagen, Mikrobiolo-
gie, Personalhygiene, Hygiene am Arbeitsplatz, betriebseigene Maßnah-
men und Kontrollen sowie Dokumentationspflicht. Die Teilnahme kostet
9,10 Euro.
Information und Anmeldung bei der vhs-Geschäftsstelle in Biedenkopf
unter der Telefonnummer 06461 79 3141, per E-Mail: wernerm@mar-
burg-biedenkopf.de oder im Internet unter www.vhs.marburg-biedenkopf.
de.

Mit flotten Liedern in den Frühling
Unter diesem Motto steht

der nächste Seniorennachmittag,
zu dem wir herzlich einladen.

Auf Ihr Kommen freuen sich die
Annemarie Wünsch und die ehrenamtlichen

Seniorenhelferinnen

Wann und Wo:

Mittwoch, 15. Mai 2013 von 14.30 Uhr bis 16:45 Uhr

im Bürgerhaus Erfurtshausen

Abfahrtzeiten des Busses:
Rüdigheim, Bushaltestelle 13:50 Uhr
Amöneburg, Bahnhof 13.55 Uhr
Amöneburg, Kesselgasse 14.00 Uhr
Amöneburg, Ritterstraße 14.05 Uhr
Roßdorf, Bushaltestelle 14.15 Uhr
Mardorf, Kreuzplatz 14.20 Uhr

Bürgerverein
Leben und alt werden in Mardorf und Umgebung e. V.

Bürgerhilfe
Stadt Amöneburg

Stadt Amöneburg
Bürgerhilfe

Bürgerhilfe der Stadt Amöneburg
Marburger Str. 12 - 35287 Amöneburg-Mardorf

E-Mail: buergerhilfe-amoeneburg@t-online.de

Öffnungszeiten des Bürgerbüros:
Dienstag von 10:00 bis 14:00 Uhr,

Donnerstag von 16:00 bis 18:00 Uhr,
und nach Vereinbarung.

Tel.: 06429 8291541
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Im Klub für Bayerische Gebirgsschweißhunde werden in der Vorprüfung
6 Einzelfächer abgeprüft, bei denen man je Einzelfach maximal 8 Punkte
erreichen kann.
Riemenarbeit, Vorsuche, Verhalten am verendeten Stück, Verhalten ge-
genüber fremden Personen, Leinenführigkeit, Ablegen mit Schußruhe
waren die Fächer in denen sich der junge Rüde Nero zur Zufriedenheit
seines Führers Dirk Schrey bewährte.

Nero vom Laubustal bestand die Vorprüfung für Schweißhunde

Gera von der Verle und Armin Schwiderski
bestehen die VJP 2013 um Greven

Am Sonntag, den 07. April 2013 bestand die junge Weimaraner-Hün-
din Gera von der Verle mit ihrem Führer Armin Schwiderski vom
JGV Mittelhessen die Verbandsjugendprüfung 2013 um Greven.
Diese Anlagenprüfung für junge Vorstehhunde wurde von der Landes-
gruppe NRW im Weimarner Klub ausgerichtet.
Die sehr gut veranlagte Hündin Gera konnte bei dieser Prüfung zusam-
men mit ihrem Führer Armin Schwiderski aus Marburg sehr gute 66
Punkte erreichen.
Weitere Ziele des passionierten Jägers und Gebrauchshundeführers
Armin Schwiderski sind die Herbstzuchtprüfung und Verbandsgebrauch-
sprüfung mit seiner Hündin Gera von der Verle abzulegen

Armin Schwiderski vom JGV Mittelhessen mit seiner Weimaraner-Hündin
Gera von der Verle

Dingo v. Landstreit und Florian Rhiel zeigen
sehr gute Anlagen bei VJP 2013

Sehr gute Anlagen wurden dem Kleinen Münsterländer Vorsteh-
hund-Rüden Dingo vom Landstreit anlässlich der Teilnahme an der
Verbandsjugendprüfung (VJP) 2013 durch die Richtergruppe atte-
stiert.
68 Punkte und nachgewiesener Sichtlaut sind ein sehr gutes Ergeb-
nis, mit dem der Hundeführer Florian Rhiel vom JGV Mittelhessen
sehr zufrieden ist.
Die VJP fand am 20. April 2013 um Bönstadt statt und wurde durch die
Landesgruppe Hessen im Verband Kleiner Münsterländer Vorstehhunde
ausgerichtet.

Wanderfreunde Amöneburg
Veranstaltungen im Monat Mai:

09.05.2013
Hatzbach
Bus, 09.00 Uhr Ritterstraße

12.05.2013
Kriegsfeld, Tagesfahrt
Bus, 07.30 Uhr Ritterstraße
Anmeldung erforderlich

Mittagstisch Sternstuben Roßdorf
Menüplan für Mai 2013

Anmeldungen zum Mittagstisch nimmt Frau Pellens, Tagespflege-
einrichtung AurA Roßdorf, unter der Tel.Nr. 06424/964644, entgegen.

Freitag, 10.05.13
Schnitzel mit Jägersoße dazu Kroketten und Gurkensalat

Mittwoch, 15.05.13
Saftiger Gulasch mit Nudel und Grüner Salat

Freitag, 17.05.2013
Putengeschnetzeltes in Curryrahm, dazu Salat und Naturreis

Mittwoch, 22.05.2013
Frikadellen dazu Möhrengemüse und Salzkartoffeln

Freitag, 24.05.2013
Zarter Rinderbraten, Broccoli, Rosmarinkartoffeln

Mittwoch, 29.05.2013
Kassler, Sauerkraut und Kartoffelpüree

Betreuungsverein -
Bürgersprechstunde

am Dienstag, 28. Mai 2013

um 17.00 Uhr im

Schwesterhaus Mardorf
Weder Ehe- und Lebenspartner noch Eltern oder Kinder können im Be-
darfsfall rechtsverbindliche Entscheidungen für nahe Angehörigen tref-
fen. Sie benötigen dafür eine Vollmacht oder eine gerichtliche Bestellung
zum/r Betreuer/in.
Wir beraten, unterstützen und schulen zu
- Rechtlicher Vorsorge, wenn Sie mittels Vorsorgevollmacht, Betreu-

ungsverfügung und Patientenverfügung in guten Zeiten bestimmen
wollen, wer für Sie im Bedarfsfall Entscheidungen treffen darf und
was dabei zu beachten ist,

- Rechtlicher Vertretung, wenn Sie als gerichtlich bestellter Betreuer
oder als Bevollmächtigter für eine andere Person vertretungsweise
handeln und geben

- Informationen zum Persönlichen Budget: Menschen mit Behin-
derung kann ein Geldbetrag (das Budget) monatlich ausgezahlt
werden, um Assistenzkräfte und Helfer selbst auszuwählen und zu
bezahlen.

Ort: Amöneburg-Mardorf, Schwesternhaus
Zeit: jeden 4. Dienstag im Monat, 17:00-18:00 Uhr
Termin: 28.05.2013
Telefon während der Sprechstunde 0174 912 8003
Sie erreichen uns im Beratungszentrum BiP
Am Grün 16, 35037 Marburg
Mo-Fr 9:00-13:00 Uhr, Do 16:00-18:00 Uhr und nach Vereinbarung
Tel.: 06421 166 465-0
E-Mail: info@sub-mr.de Internet: www.sub-mr.de
Marburger Verein für Selbstbestimmung und Betreuung e.V. (S.u.B.)

Frauengemeinschaft Amöneburg
lädt die Großgemeinde zur Maiandacht ein!

Zu unserer Maiandacht am Freitag, den 24. Mai 2013, um 19.00 h, laden
wir alle Frauen der Großgemeinde in die Lindaukapelle ein. Bei schönem
Wetter feiern wir die Maiandacht in der Lindaukapelle, bei schlechtem
Wetter findet die Andacht in der Kirche in Amöneburg statt.
Anschließend gemütliches Beisammensein.

Jagdgebrauchshundverein
Mittelhessen e.V.
Nero vom Laubustal und Dirk Schrey

bestehen Vorprüfung
Der Rüde Nero vom Laubustal konnte zusammenmit
seinem Führer Dirk Schrey vom JGV Mittelhessen

am 13. April 2013 die Vorprüfung des Klub für Bayerische Gebirgs-
schweißhunde um Riedesel Landenhausen sehr erfolgreich beste-
hen.
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Hier die erfolgreichen Gebrauchshunde und ihre Führer:
Weimaraner Dundee vom Mühlenhof;
Führerin Alexandra Fischer; FH 1 - bestanden (vorzüglich)
Langhaar-Teckel Ballerina vom Schloss Schönbrunn;
Führerin Manuela Treulieb; FH 2 - bestanden (vorzüglich)
Deutsch Kurzhaar Xallo von der Münzenburg;
Führerin Angela Rudewig; BH/VT - bestanden
Deutscher Schäferhund Okar von der Eichendorfschule;
Führerin Jessica Wiegrau; BH/VT - bestanden
Deutscher Schäferhund Hunter vom Ecke;
Führer Stefan Himburg; IPO 1 - bestanden
Deutscher Schäferhund Wolke vom Brunnental:
Führer Hermann Hess; IPO 3 - bestanden

Die erfolgreichen Prüfungsteilnehmer des JGV Mittelhessen

Bürgerverein Mardorf
Menüplan für Mai 2013

Dienstag, 14.05. :
Kassler mit Rahmsauce, Kroketten und Gemüse

Donnerstag, 16.05.:
Bratwurst mit Schmorzwiebeln und Stampfkartoffeln

Dienstag, 21.05. :
Hühnerfrikassee mit Reis,
zum Nachtisch Vanillepudding mit Früchten

Donnerstag, 23.05.:
Schweinesteak mit Spargel, Sauce Hollandaise und neuen Kartoffeln

Dienstag, 28.05.:
Nudelauflauf mit Rindfleischstreifen und Gemüse, dazu Salat

Donnerstag, 30.05.:
Feiertag
Anmeldung unter Tel.-Nr. 06429 826 62 64
(dienstags und donnerstags 12:00 - 14:00 Uhr)

Kolpingfamilie Mardorf
Schuh- und Kleidersammlung „Aktion Brasilien“

2013
Wieder einmal konnte mit Unterstützung der Helfer Noah Dersch, Felix
Stephanie und Janik Schmidt von der Burschen- und Mädchenschaft
„Mardorfer Esel“, dem freiwilligen Helfer Pascal Schick, der unentgeltli-
chen Zurverfügungstellung der Traktoren und Anhängern der Landwirte
Josef Schick und Peter Rhiel und den Vorstandsmitgliedern der Kolping-
familie Josef Lemmer und Horst Bley am Samstag, dem 27. April 2013,
die diesjährige Schuh- und Kleidersammlung der Kolpingfamilie zugun-
sten der Missionsarbeit in Brasilien durchgeführt werden. Wie in jedem
Jahr traf man sich, trotz Regens, zur Einsammlung des Spendengutes an
der bereits bekannten Stelle. Ziemlich pünktlich um neun Uhr konnten die
beiden Sammelkolonnen mit dem Einsammeln beginnen. Nach erfolg-
ter Sammlung traf man sich am Pfarrhaus zur gemeinsamen Weiterfahrt
zur Hauptsammelstelle in Kirchhain, welche in diesem Jahr erneut auf
dem Parkplatz am Hallenbad eingerichtet war. Nachdem das Spenden-
gut von den Traktorenanhänger in Lastkraftwagen verladen und erfolgter
Rückfahrt nach Mardorf wurde im Besprechungsraum des Pfarrhauses,
welcher von Herrn Pfarrer Wondrak gerne zur Verfügung gestellt wurde,
ein kleiner abschließender Imbiss mit Umtrunk eingenommen. Hierbei
bedankte sich der erste Vorsitzende der Kolpingfamilie Horst Bley bei
den Helfern und Landwirten für die tatkräftige Unterstützung, denn ohne
deren Hilfe wäre diese Sammlung nicht durchführbar gewesen. Dabei
lies er durchblicken, im nächsten Jahr erneut zusammen diese Samm-
lung durchzuführen. An dieser Stelle sei auch allen Spendern herzlich
gedankt.

Florian Rhiel und Kleiner Münsterländer-Rüde Dingo v. Landstreit

Starke Leistungen von Emma v. Hohen
Westerwald und Patrick Lorger bei VJP

Die Weimaraner-Hündin Emma vom Hohen Westerwald zeigte ihre
sehr guten Anlagen anlässlich der Verbandsjugendprüfung (VJP),
die am Samstag, den 30. März 2013 um Schwerinsdorf stattfand.
Sehr gute 68 Punkte vergab die erfahrene Richtergruppe an Emma
vom Hohen Westerwald.
Im Verlauf der Prüfung wurde auch der Nachweis des sichtlauten jagens
(Sichtlaut) durch die Hündin erbracht.
Geführt wurde die junge und gut veranlagte Vorstehhündin von ihrem
Eigentümer und Ausbilder Patrick Lorger vom JGV Mittelhessen.
Die Prüfung um Schwerinsdorf wurde durch die Landesgruppe Nieders-
achsen im Weimaraner Klub e. V. ausgerichtet.
Noch in 2013 steht für Emma vom Hohen Westerwald und ihrem Führer
Patrick Lorger als nächstes Prüfungsziel die Herbstzuchtprüfung (HZP)
an, welche die zweite Zuchtprüfung für junge Vorstehhunde ist, aber be-
reits schon Abrichtefächer enthält.

Patrick Lorger vom JGV Mittelhessen mit seiner Emma vom Hohen We-
sterwald

Hundeführer nahmen an VDH-Gebrauchshunde-
prüfungen in Lich teil

Der Jagdgebrauchshundverein (JGV) Mittelhessen richtete auch in
2013 wieder VDH-Gebrauchshundeprüfungen in Lich aus.
Unterstützt wurde der Verein dabei wieder durch die Ortsgruppe
Lich im Verein für Deutsche Schäferhunde (SV).
Die Prüfung fand am Sonntag, den 28. April 2013 ab 08:00 Uhr auf dem
Vereinsgelände statt.
Abgenommen wurden Begleit (BH)- und Fährtenhundprüfungen (FH),
sowie die Internationale Gebrauchshundeprüfung (IPO).
3 Jagdgebrauchshunde unterschiedlichster Rassen und 3 Gebrauchs-
hunde der Rasse Deutscher Schäferhund führten im Rahmen des Prü-
fungsverlaufs ihren sehr guten Ausbildungsstand dem Leistungsrichter
Friedrich Repp vor.
2 Hundeführerinnen legten zudem am Prüfungstag ihre theoretische
Sachkundeprüfung erfolgreich ab.
Als Schutzdiensthelfer kam Wilfried Heidler vom JGV Mittelhessen / SV
OG Lich, als Prüfungsleiterin Anne Böttner, ebenfalls JGV Mittelhessen,
zum Einsatz.
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Sportverein Mardorf e. V.
Ständchensingen

Die Mitglieder des Sportvereins Mardorf treffen sich
anlässlich der Hochzeit von Diana und Thorsten Preis
zum Ständchensingen am 11.05.2013 um 20.00 Uhr
an dem Bürgerhaus Mardorf.

Der Vorstand

Schützenverein „Hubertus“
Traditionelles Vatertagsgrillen

Am Donnerstag 09. Mai 2013, wird traditionell beim Schützenverein
Hubertus Rüdigheim 1967 e.V. gegrillt und gefeiert. Saftige Steaks und
Würstchen vom Grill, sowie Getränke werden ab 12.00 Uhr am Schüt-
zenhaus dargereicht. Auf zahlreiches erscheinen der Rüdigheimer und
anderer Gäste freut sich der Vorstand.

Anzeige

www.wittich.de

Bequem Anzeigen
online …
Bequem Anzeigen
online … • gestalten

• schalten

AZwebAZweb

3 Aktuell 3 Erfolgreich 3 Informativ Ihr Mitteilungsblatt
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Kindergarten 8166

E-Mail: kindergarten@gemuendenfelda.de
Bau- u. Servicehof (Herr Richber) 918481
auch außerhalb der Dienstzeiten in dringenden Fällen 918481
Telefax Bauhof 918482

E-Mail: bauhof@gemuendenfelda.de
Kläranlage Rülfenrod 918756

Dorfgemeinschaftshäuser
Feuerwehrgerätehaus Nieder-Gemünden
- Hausmeister Herr Fischer - 0170/2840932
Dorfgemeinschaftshaus Burg-Gemünden
- Hausmeister Herr Wittchen - 8155
Dorfzentrum Ehringshausen
- Hausmeister Herr Müller - 604
Dorfgemeinschaftshaus Elpenrod
- Hausmeister Herr Henkel - 1572
Dorfgemeinschaftshaus Hainbach
- Hausmeisterin Frau Rühl - 746
- Vermietung Herr Lutz - 748
Dorfgemeinschaftshaus Otterbach
- Hausmeister Herr Giesen - 917484
Dorfgemeinschaftshaus Rülfenrod
- Hausmeister Herr Griesler 919943

Mehrzweckhalle Nieder-Gemünden 9180209
- Hausmeister Herr Selbitschka - 0173/4762677

oder 918072

Ortsvorsteher/Ortsvorsteherinnen
Nieder-Gemünden, Herr Michel 918813
Burg-Gemünden, Herr Wittchen 8155
Ehringshausen, Herr Rühl 481
Elpenrod, Frau Henkel 8956
Hainbach, Herr Lutz 748
Otterbach, Herr Dechert 8804
Rülfenrod, Herr Gabriel 503

Diakoniestation Ohm-Felda
Kirschgartener Str. 1, 35325 Mücke-Nieder-Ohmen
Ein Zusammenschluss der Gemeinden Feldatal, Gemünden, Homberg
und Mücke
Die Pflegeprofis:
- Häusliche Kinder-, Kranken- und Altenpflege
- Hauswirtschaftliche Versorgung
- Allgemeine Pflegeberatung
- Pflegekurse
- Pflegehilfsmittel
- Vermittlung von Essen auf Rädern
- Seelsorgerliche Begleitung

Tel. 06400/90243, Fax: 06400/90245
Internet: www.diakoniestation-ohm-felda.de
E-Mail: info@diakoniestation-ohm-felda.de

Bürosprechzeiten Nieder-Ohmen
Montag - Freitag von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
zusätzlich Mittwoch von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
sowie nach telefonischer Vereinbarung
Außerhalb unserer Bürosprechzeiten sind wir über eine auf unserem An-
rufbeantworter hinterlegte Telefonnummer erreichbar.

Ortsgerichte
Ortsgericht Gemünden (Felda) I
Ortsgerichtsvorsteher Bernd Deichert,
Burg-Gemünden, Weideweg 3 06634/8464
zuständig für OT Burg-Gemünden

Ortsgericht Gemünden (Felda) II
Ortsgerichtsvorsteher Hartmuth Schäfer
Nieder-Gemünden, Hohlstr. 14 06634/390
zuständig für OT Nieder-Gemünden

Ortsgericht Gemünden (Felda) III
Ortsgerichtsvorsteher Michael Weicker
Hainbach, Am Zollstock 3 06634/918987
zuständig für die OT Elpenrod, Hainbach und Otterbach

Ortsgericht Gemünden (Felda) IV
Ortsgerichtsvorsteher Herbert Seipp
Ehringshausen, Hauptstr. 20 06634/688
zuständig für die OT Ehringshausen und Rülfenrod

Schiedsamt Gemünden (Felda)
(zuständig für alle Ortsteile)

Schiedsmann Peter Krug,
Burg-Gemünden, Am Oberborn 14, Terminvereinbarungen nach 18.00
Uhr unter der Tel.-Nr. 06634/ 91 94 67, E-Mail-Anschrift: schiedsamt-
gemuenden-felda@freenet.de

Seniorenbeiratswahl der Gemeinde
Gemünden (Felda) 2012;

Ausscheiden und Nachrücken
Herr Egon Justus, Am Hang 5, 35329 Gemünden (Felda) hat mit Erklä-
rung vom 28.01.2013 auf sein Mandat als Mitglied des Seniorenbeirates
der Gemünden (Felda) verzichtet.
Aufgrund des § 34 Hessisches Kommunalwahlgesetz (KWG) in der Fas-
sung vom 01.04.2005 (GVBl. I S. 197), zuletzt geändert durch Gesetz
vom 16.12.2011 (GVBl. I S. 786) stelle ich fest, dass als nächste noch
nicht berufene Bewerberin mit den meisten Stimmen
Frau Annemarie Bernhart, Örtenröder Straße 21, 35329 Gemünden
(Felda)
in den Seniorenbeirat der Gemeinde Gemünden (Felda) nachrückt.
Gegen diese Feststellung kann jeder Wahlberechtigte des Wahlkreises
gemäß § 25 KWG binnen einer Ausschlussfrist von zwei Wochen nach
dieser öffentlichen Bekanntmachung Einspruch erheben.
Der Einspruch eines Wahlberechtigten, der nicht die Verletzung eigener
Rechte geltend macht, ist nur zulässig, wenn ihn eins vom Hundert der
Wahlberechtigten, mindestens jedoch fünf Wahlberechtigte, unterstützen.
Der Einspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift bei dem Gemeinde-
wahlleiter der Gemeinde Gemünden (Felda), Rathausgasse 6, 35329
Gemünden (Felda), einzureichen und innerhalb der Einspruchsfrist im
Einzelnen zu begründen; nach Ablauf der Einspruchsfrist können weitere
Einspruchsgründe nicht mehr geltend gemacht werden.
Gemünden (Felda), den 30. April 2013

gez. Böcher
Gemeindewahlleiterin

Gemeinde Gemünden (Felda)
Sitz der Gemeindeverwaltung Rathausgasse 6, 35329 Gemünden

(Felda), OT Nieder - Gemünden

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung
Montag, Dienstag, Mittwoch
und Freitag von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Sprechstunden des Bürgermeisters sind von Montag bis Freitag nach
Vereinbarung mit dem Vorzimmer möglich.

Der Bürgermeister, Herr Bott, ist in dringenden Notfällen zu errei-
chen unter: 0172/6616120

Telefonanschlüsse der Gemeinde Gemün-
den (Felda)

Vorwahl = 06634

Gemeindeverwaltung - Zentrale (06634) 9606-0

Telefax 9606-15
Bürgermeister - Vorzimmer
(Frau Böcher) 9606-10
Allgemeine Verwaltung
(Frau Böcher)

E-Mail birgit.boecher@gemuenden-felda.de
Gemeindekasse (Frau Reitz) 9606-14

E-Mail: gemeindekasse@gemuenden-felda.de
Finanzverwaltung (Herr Wolf) 9606-12

E-Mail: finanzverwaltung@gemuenden-felda.de
Finanzverwaltung (Frau Kern) 9606-22

E-Mail: corinna.kern@gemuenden-felda.de
Versicherungsamt (Frau Kömpf) 9606-13
Renten/Sozialhilfen (Frau Kömpf)
Gewerbeamt (Frau Kömpf)

E-Mail: sozial-personalwesen@gemuenden-felda.de
Einwohnermeldeamt (Frau Horst) 9606-18
Frauenbeauftragte (Frau Horst)
Fundbüro (Frau Horst)

E-Mail: standesamt@gemuenden-felda.de
Pass-Stelle (Frau Schmuck) 9606-19
Ordnungsamt (Frau Schmuck)
Mitteilungsblatt „Rund um Homberg und Gemünden“

E-Mail: ordnungsamt@gemuenden-felda.de
Bauwesen (Frau Rohrbach) 9606-20

E-Mail: bauamt@gemuenden-felda.de
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VB-75: Mücke bzw. Elpenrod - Atzenhain - Mücke -
Ober-Ohmen und zurück

VB-77: Helpershain - Feldatal - Mücke (hält in Elpenrod
nur zum Aussteigen)

Die Fahrpläne dieser und weiterer Linien finden Sie auf den Internetseiten
der VGO unter www.vgo.de

Schredderplatz - Anlieferung
von Baum- und Heckenschnitt

Die Gemeindeverwaltung weist darauf hin, dass ab sofort der ge-
meindliche Schredderplatz im Ortsteil Nieder-Gemünden geschlos-
sen ist. Termin über die Öffnung wird im Ohmtalboten bekannt
gegeben.

Wir bitten um Beachtung.
Gemeinde Gemünden (Felda)

Ordnungsamt

Einführung des
SEPA-Basis-Lastschriftsverfahren

Am 01. Februar 2014 tritt der letzte Schritt zur Schaffung eines einheit-
lichen Euro-Zahlungsverkehrsraumes, der sogenannten Single Euro
Payment Area (SEPA) in Kraft. Zu diesem Zeitpunkt werden die nationa-
len Zahlverfahren (Überweisung und Lastschrift) in Euro zugunsten der
neuen SEPA-Zahlverfahren abgeschaltet.
Die Gemeinde Gemünden (Felda) stellt aufgrund dessen ab dem 01. Fe-
bruar 2014 ihr Einzugsverfahren auf das europaweit einheitliche SEPA-
Basis-Lastschriftverfahren um.
Um auch in Zukunft Steuern und Gebühren mit diesem Verfahren ein-
ziehen zu können, benötigt die Gemeinde Gemünden (Felda) von den
Zahlungspflichtigen ein sogenanntes SEPA-Lastschriftmandat (bisher
Einzugsermächtigung).
In den nächsten Wochen bekommen alle Zahlungspflichtigen, die zur
Zeit auch schon Einzugsermächtigung erteilt haben, ein Schreiben, mit
dessen Rücksendung sie uns dieses Mandat erteilen.
Die angeschriebenen Zahlungspflichtigen sollten die Angaben (IBAN und
BIC) auf dem Schreiben mit Hilfe ihres Kontoauszuges kontrollieren, die
Mandatserteilung ankreuzen und uns das SEPA-Lastschriftmandat mög-
lichst umgehend unterschieben wieder zurücksenden.
Es wird darauf hingewiesen, dass ohne Rücksendung des SEPA-
Lastschriftmandats ab dem 01. Februar 2014 keine Abbuchungen
mehr vorgenommen werden können.
Das Formular für die Erteilung eines SEPA-Lastschriftmandats steht auch
auf der Homepage der Gemeinde Gemünden (Felda) unter
http://www.gemuenden-felda.de/buergerservice/antraegeformulare
zur Verfügung.
Für Rückfragen steht Ihnen die Gemeindekasse unter der Telefonnum-
mer (0 66 34) 96 06-14 gerne zur Verfügung.

Bott, Bürgermeister

Sterbefälle:
Christa Frida Elsa Mayenschein, 89 Jahre, zul. wohnh. Gemünden
(Felda), OT Burg-Gemünden, Ringstraße 11, ist am 24. April 2013 in
Alsfeld verstorben.

Geburten:
Ben Luca Röhrich, geb. 04.04.2013 in Gießen, Sohn der Yvonne Röhrich,
geb. Kratz und Mario Röhrich, wohnhaft in Gemünden (Felda), OT Burg-
Gemünden, Hohe Straße 21a.

Die Gemeinde Gemünden (Felda) gratuliert
zum Geburtstag

OT Nieder-Gemünden
Margarethe Müller, Hohlstrasse 16, am 10.05. 74 Jahre
Erwin Theiß, Homberger Strasse 30, am 11.05. 80 Jahre
Magdolna Klotzbach, Ruhweg 31, am 11.05. 70 Jahre
OT Burg-Gemünden
Willi Lutz, Am Oberborn 19, am 08.05. 71 Jahre
Karin Müller, Ohmstraße 24, am 09.05. 70 Jahre
OT Ehringshausen
Manfred Ruckelshausen, Hauptstrasse 91, am 09.05. 72 Jahre
Ilse Sann, Torweg 14, am 12.05. 79 Jahre

Nachruf
Die Gemeinde Gemünden (Felda) nimmt Abschied von

Herrn Rudolf Müller
der am 17. April 2013 im Alter von 75 Jahren verstorben ist.
Der Verstorbene war von
1968 - 1971 Ortsbrandmeister der ehemals selbständigen Ge-
meinde Burg-Gemünden
1971 - 1979 Wehrführer der Freiwilligen Feuerwehr Burg-Gemün-
den
1972 - 1981 Mitglied des Ortsbeirates Burg-Gemünden
1991 - 1998 Mitarbeiter am Bauhof der Gemeinde Gemünden
(Felda)
Herr Müller hat sich in dieser Zeit durch seinen Einsatz für die
Gemeinde und deren Bürger verdient gemacht.
Wir werden Herrn Rudolf Müller in dankbarer Erinnerung behal-
ten.
Gemünden (Felda) im Mai 2013

Für die Gemeinde Für die Gemeindevertretung
Gemünden (Felda) Pitzer
Bott, Vorsitzender der
Bürgermeister Gemeindevertretung

Für den Ortsteil Für die Freiwillige Feuerwehr
Burg-Gemünden Burg-Gemünden
Wittchen Röhrich
Ortsvorsteher Wehrführer

Betreuungsbeamte des Bezirks Antrifttal,
Gemünden (Felda), Kirtorf und Romrod

Polizeioberkommissar Thomas Lachmann
und Polizeioberkommissar Helmut Lerch Tel.: 06631/974-0
(Polizeistation Alsfeld)
Annahme von Elektro-Kleingeräten aus privater Herkunft
Der Bau- und Servicehof Gemünden (Felda), Feldastr. 58, 35329 Ge-
münden (Felda), OT Nieder-Gemünden, nimmt immer

freitags zwischen 11.45 und 12.15 Uhr

oder nach telefonischer Vereinbarung
Elektro-Kleingeräte aus privater Hand kostenlos zur Entsorgung an.
Bitte beachten Sie, dass hier nur Kleingeräte abgegeben werden können,
die mindestens zwei Kanten von weniger als 50 Zentimeter Kantenlänge
haben. Sie müssen frei von Verschmutzungen und Anhaftungen sein und
dürfen nicht in zerlegtem und zerfleddertem Zustand sein. Es werden
ausschließlich Geräte aus Privathaushalten und nicht von Gewerbetrei-
benden entgegengenommen.
Nachfolgend aufgeführte Elektrogeräte wie z.B. Leuchtstoffröhren, Gas-
entladungslampen, Monitore und Bildschirme werden nicht angenom-
men!
Bei der Sperrmüllsammlung werden weiterhin Elektroherde, Spülmaschi-
nen, Fernsehgeräte, Kühl- und Tiefkühlgeräte (künftig ohne Gebühren-
marke) eingesammelt.

Öffnungszeiten des gemeindlichen Kinder-
gartens

Der gemeindliche Kindergarten Gemünden (Felda), Feldastraße 56,
35329 Gemünden (Felda), OT Nieder-Gemünden ist täglich von 07.30
- 16.00 Uhr geöffnet.
Es besteht dort die Möglichkeit Kinder von 1 - 6 Jahren sowie Schulkin-
der betreuen zu lassen. Ein Mittagessen wird täglich gegen Entgelt zur
Verfügung gestellt.
Informationen erhalten Sie im Kindergarten unter der Telefonnummer:
(06634) 8166.

Bürgerinformation ÖPNV
Nächstgelegene Fahrkartenausgaben und Auskunftsstellen für DB-Fern-
verkehr und den Rhein-Main-Verkehrsverbund (RMV):
Bahnhof Alsfeld, RMV Mobilitätszentrale und DB-Agentur, Telefon:
06631/963333
Mo.-Fr. 07.30 - 10.45 Uhr
Fahrplan- und Fahrpreisauskünfte können Sie außerhalb der Öffnungs-
zeiten unter der gebührenpflichtigen Rufnummer 01805/996633 erfragen.
Ansprechpartner für alle Fragen zum ÖPNV im Vogelsbergkreis:
VGO Verkehrsgesellschaft Osthessen
Info-Telefon: 06631/963333
Verwaltung: Am Bahnhof, 36304 Alsfeld

Verkehrsverbindungen ab Gemünden (Felda)
Vogelsbergbahn 35: Gießen - Alsfeld - Lauterbach - Fulda und zu-

rück
Buslinie 5332: Kirchhain - Homberg - Burg- u. Nieder-Gemün-

den und zurück
VB-71: Ehringshausen - Nieder-Gemünden - Homberg

und zurück
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Am Ende der Pause werden die Geräte zurückgebracht und die Kinder
erhalten ihre Kärtchen zurück.
Sämtliche zur Verfügung stehenden Geräte sind in einem Spielgeräteka-
talog zusammengefasst. Das Ausleihen wird immer von zwei Schülern
der 4. Klassen organisiert.
Und dass es ein erfolgversprechendes Objekt ist, zeigt sich gleich im
Anschluss an den offiziellen Teil der Einweihungsfeier, als das Spie-
lehäuschen geöffnet wurde, es bei den Kindern kein Halten mehr gab
und sich der ganze untere Schulhof in kürzester Zeit in eine wogende
Spiellandschaft verwandelte, wo die Kinder mit Begeisterung die neuen
Gerätschaften ausprobierten.
Wie es sich bei einer richtigen Einweihungsfeier gehört, war auch für das
leibliche Wohl in Form eines Imbisses und Getränken gesorgt und für die
die Gäste bestand die Möglichkeit, sich anhand einer Bilddokumentation
über die einzelnen Bauabschnitte zu informieren.

Auf dem Bild sind neben den Kindern (v.l.) Gabriele Schäfer-Langohr und
Michael Happel von der VR Bank Hessenland, Jennifer-Rosa Minerva,
Herbert Michel von der AOK Hessen und rechts Schulleiterin Heike Steen
zu sehen.

Sofort wurden die Spiel- und Sportgeräte mit Begeisterung ausprobiert.

OT Hainbach
Karl Hertle, Ober-Ohmener Straße 12, am 14.05. 76 Jahre
OT Rülfenrod
Elfriede Graulich, Maulbacher Weg 5, am 13.05. 77 Jahre

Bereitschaftsdienste
Siehe Stadt Homberg!

Pestalozzischule Gemünden
Projekt „Bewegte Pause“ an der Grundschule

der Pestalozzischule Gemünden
Gemünden-Nieder-Gemünden (eva). Die Schülerinnen und Schüler der
Grundschule sowie die Grundstufenklassen der Förderschule der Pesta-
lozzischule, haben seit letztem Montag in den Pausen die Möglichkeit,
sich körperlich und spielerisch auszutoben, indem sie sich die verschie-
densten Spielgeräte ausleihen können. Denn am Montag wurde im Rah-
men der Initiative „Bewegte Pause“, das mit zahlreichen Spielgeräten
bestückte Spielhäuschen auf dem Schulgelände offiziell eingeweiht.
Die Idee zur Realisierung des Projektes „Bewegte Pause“ sei im Novem-
ber entstanden, so Referendarin Jennifer-Rosa Minerva, die im Rahmen
ihrer Ausbildung die Aktion an der Pestalozzischule durchgeführt hat. Das
Projekt „Bewegte Pause“ ist durch das vordergründige Ziel entstanden,
Bewegungsmangel abzubauen und die Kinder während der Pausen mit
einem umfangreichen Bewegungsangebot spielerisch zu mehr sportli-
chen Aktivitäten zu animieren. Denn Kinder brauchen Bewegung. Sie ist
wichtig für die körperliche, geistige und seelische Entwicklung, fördert
darüber hinaus die motorischen Fähigkeiten und wirkt sich positiv auf ein
gesundes Körpergefühl und die Persönlichkeitsentwicklung aus. Doch
aktuelle Untersuchungen belegen, dass Kinder heutzutage zu viel sitzen
und zu wenig Sport treiben. Fehlende Spiel- und Bewegungsmöglichkei-
ten führen dazu, dass die Geschicklichkeit und Belastbarkeit der Kinder
nachlässt. Ist doch der Einfluss der Bewegung auf die Gesundheit längst
bekannt und deren Bedeutung für das Lernen erwiesen.
In ihrer Ansprache zu Beginn der Einweihungsfeier, betonte Schulleite-
rin Heike Steen, dass das Projekt im Wesentlichen Dank der Geld- und
Sachspenden zahlreicher Sponsoren habe realisiert werden können. Sie
dankte Jennifer-Rosa Minerva, für die Planung und Organisation des
Hausaufbaues, den freiwilligen Helferinnen und Helfern, den Lehrkräf-
ten und Hausmeister Rainer Schojan für den Aufbau des Holzhauses
an einem Wochenende Ende April und den Eltern, die für das Catering
während der Bauarbeiten gesorgt hatten. Es sei ein gut organisiertes
Arbeiten Hand in Hand gewesen, sodass man nun voller Stolz das fertige
Projekt seiner Bestimmung übergeben könne.
Besonderer Dank gelte auch dem Spender des Bausatzes für das Holz-
haus, der nicht genannt sein möchte sowie allen weiteren Sponsoren.
So stehen den Schülerinnen und Schülern nun abwechslungsreiche
Spiel- und Sportgeräte, angefangen Fuß- und Basketbällen, oder Fris-
bees, Stelzen, Pedalos, Federballspiele, bis hin zu Drehscheiben, Hula-
Hoop, Laufdosen und vieles mehr, zur Verfügung. In der ersten großen
Pause können die Kinder gegen Abgabe ihres Ausgabekärtchens, das
sie im Vorfeld erhalten haben, die Spiel- und Sportgeräte ausleihen. Lesen Sie weiter auf Seite 40!
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Und wann werben Sie?
Am besten gleich – ehe es einer vor Ihnen tut:

Tel. 0 66 43-96 27-0

Jungen-Zukunftstag
„Boys‘ Day–Rallye“ im Seniorenzentrum Goldborn

Homberg (Ohm) – Später in einem
sozialen Beruf arbeiten? Die mei-
sten Traumberufe junger Schüler
sind meist typisch männlich oder
technisch. Der Boys´ Day oder auch
Jungen-Zukunftstag ist ein bundes-
weiter Aktionstag, der männlichen
Jugendlichen die Möglichkeit bie-
tet, vor dem Hintergrund der eige-
nen Lebensplanung, auch Berufe
kennenzulernen, in denen über-
wiegend Frauen tätig sind.

Am 25. April öffnete das Senioren-
zentrum Goldborn jungen Schülern
für einen Tag seine Pforten und lud
zum Kennenlernen der abwechs-
lungsreichen Aufgaben rund um
das Thema Senioren und Pflege
ein. Eine Boys´Day-Rallye mit Info-
Stopps an verschiedenen Stationen
bot einen spannenden Einblick in
die Aufgaben und Berufsfelder
eines Seniorenzentrums. Nach einer
„Aufwärmrunde“ zum allgemeinen
Überblick und einigen Infos begann

der eigentliche Parcours. Von den Gemeinschaftsräumen über den Garten zur Küche, von den Wohnräumen
bis zu den Therapiebereichen führte die Rallyestrecke spielerisch und temporeich an das Leben und Wirken
in einem Seniorenzentrum heran. Die Jungs erhielten Einblicke in die unterschiedlichen Möglichkeiten der
Unterbringung sowie einen Einblick in die verschiedenen Pflege- und Therapieangebote. Zudem verschafften
sie sich einen Überblick über die abwechslungsreichen Beschäftigungs- und Unterhaltungsprogramme, die
die Einrichtung zu bieten hat. So haben die Schüler gemeinsam mit den Bewohnern ihre Merkfähigkeit beim
Gedächtnistraining austesten können. Rund um das Thema Pflege wurden die jungen Schüler auch auf die
Möglichkeiten der zukunftssicheren Ausbildungsberufe aufmerksam gemacht. Krisensicher und mit guten
Aufstiegsmöglichkeiten bietet die Altenpflegebranche ein breites Spektrum, sich sozial für das Wohl und die
Bedürfnisse älterer Menschen einzusetzen und sich kreativ einzubringen. Natürlich war auch für das leibliche
Wohl bestens gesorgt. Und somit ging ein spannender Tag für 10 Schüler, die die Gelegenheit nutzten, sich
über die Berufe im Seniorenzentrum Goldborn zu informieren, zu Ende.

Sollten Sie noch Fragen haben, steht Ihnen unsere Senioren-Beratung Snjezana Zirkler unter Tel.: 06633/6430-100 sehr gerne zur Verfügung.

–
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Genießen Sie schöne Stunden im

Café ROCO
Vatertags-Grillen

im
Seniorenzentrum Goldborn
Mühltal 9 · 35315 Homberg (Ohm)
Telefon 06633/6430-000

Café ROCOCafé ROCO

Schweinesteak im Brötchen 3,80
Bratwurst im Brötchen 2,00
Hausgemachte Salate 1,80
Gebackener Fetakäse 4,00

…sowie frische Maibowle 1,50

Himmelfahrt, Do. 9. Mai
Genießen Sie Spezialitäten vom Grill…

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die mit uns Abschied
nahmen von

Helmut Reitz
* 14.02.1922 † 15.03.2013

für die tröstenden Worte, gesprochen
oder geschrieben, für einen Händedruck,
wenn Worte fehlten, für die Blumen,
Geldspenden und das letzte Geleit.

In stiller Trauer
Elfriede Reitz
und alle Angehörigen
Ober-Ofleiden, Erlenweg 4,
im Mai 2013

An alle Schüler/innen,
Rentner/innen, Hausfrauen
und alle, die sich etwas
dazu verdienen wollen

Wir suchen eine/n zuverlässige/n

Zeitungszusteller/in
für das Mitteilungsblatt »Ohmtalbote«
in Homberg-Appenrod ab 1. Juli 2013.

Rufen Sie uns einfach an (Tel. 0 66 43 / 96 27 - 0)

oder senden diesen Coupon an folgende Adresse:

Verlag + Druck LINUS WITTICH KG

Stichwort »Zusteller«

Industriestr. 9 - 11 · 36358 Herbstein

E-Mail: l.wolf@wittich-herbstein.de

Name:_______________________________________________________

Straße/Nr.:___________________________________________________

PLZ/Ort/Ortsteil:______________________________________________

Telefon:_____________________________________________________

Geb.-Dat:______________________ Beruf:_______________________
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Freizeitclub Ehringshausen
Traditionelle Wanderung

Gemünden/Ehringshausen (ek). Ausgelassene Stimmung, hervorragen-
des Wanderwetter und zahlreiche Teilnehmer kennzeichneten die tradi-
tionelle Wanderung des örtlichen Freizeitclubs in den Mai. Die Begrüßung
der hoch motivierten Vereinsmitglieder um 10:00 Uhr am Lindenplatz
übernahm Klaus Rüger der auch die Wanderstrecke ausgearbeitet hatte.
Er zeigte sich angesichts der sehr zahlreich erschienenen Mitglieder /
innen hoch erfreut und unterstrich in diesem Zusammenhang, dass die-
ses Veranstaltungsangebot des FCE schon seit Jahrzehnten zu einer
festen Vereinstradition gehöre. Die tolle Resonanz mache aber auch in
diesem Jahr wieder deutlich, dass die beliebte Maiwanderung nichts an
ihrer Attraktivität verloren habe und allein von daher natürlich auch im
nächsten Jahr wieder angeboten werden soll.
In diesem Jahr hatte Klaus Rüger eine Wanderroute ausgewählt, die vom
Lindenplatz über den Heinzemannskopf , Spinne und Rehecke führte.
Zwischen Spinne und Rehecke hatten die Organisatoren zur Stärkung
einen Zwischenstopp eingeplant, bevor es danach weiter ging durch die
heimische Gemarkung zum Abschluss an den Fischteichen von Heinz
Seipp. Dort ließ man in geselliger Runde bei Würstchen, Steaks, Ge-
tränken, sowie Kaffee und Kuchen noch einmal die vielfältigen Eindrücke
aus der heimischen Natur Revue passieren und es gab natürlich reichlich
Gelegenheit die kommenden Aktivitäten des Vereins ausführlich zu be-
sprechen. (Foto: ek).

Schützenverein Ehringshausen
Das diesjährige Moorhuhn-Schießen war wieder

ein großer Erfolg.
Die Schützen hatten die Aufgabe, mit dem Winchester-Luftgewehr 8
Schüsse auf die quer laufende Scheibe abzugeben, um die darauf abge-
bildeten Moorhühner zu treffen.
Dabei ergaben sich folgende Platzierungen: Bei den Jugend-Schützen
belegte Luca Schott den 3. Platz, gefolgt von Apichat Manit, der den 2.
Platz erreichte und Yanick Mujic auf dem 1. Platz.
Bei den Schützen konnte Gerd Scharmann den 3. Platz für sich erobern,
gefolgt von Thorsten Müller auf dem 2. Platz und den 1. Platz erreichte
Jürgen Semmler.Alle Teilnehmer waren mit Begeisterung dabei und lie-
ßen diese Veranstaltung beim anschließenden Beisammensein gemüt-
lich ausklingen.

Die Gewinner v. hi. li.: Th. Müller 2.Pl., J. Semmler 1.Pl., G. Scharmann
3.Pl., vorn li. Apichat Manit 2.Pl., Yanick Mujic 1.Pl., Luca Schott 3.Pl.

Obst- und Gartenbauverein Burg-Gemünden
lädt zur Fahrt in den Egapark nach Erfurt ein

Gemünden-Burg-Gemünden (eva). Der Obst- und Gartenbauverein Burg-
Gemünden bietet am 20. Mai (Pfingstmontag), im Rahmen eines Tages-
ausfluges, eine Fahrt zum egapark nach Erfurt an. Der Bus fährt morgens
um 7 Uhr, in Burg-Gemünden am Getränkemarkt in „Foxe Hof“, in der
Ohmstraße 5 ab. Es ist vorgesehen auf der Fahrt nach Erfurt unterwegs
eine Rast zu einem gemeinsamen Frühstück einzulegen. Danach geht es
zum Erfurter Egapark, wo für alle Fahrtteilnehmer genügend Zeit besteht,
sich in der umfangreichen Garten- und Erlebniswelt umzuschauen und
sich zu informieren. Besonders empfehlenswert, so Vorsitzende Luise
Müller, ist der Besuch der Sonderschau „Tausend und ein Öl, Fette, Öle
und Wachse im Pflanzenbereich“, das als informatives Begleitprogramm
an den Wochenenden in Halle zwei angeboten wird.
Nach dem Besuch im Egapark, wird gegen 13 Uhr, in Erfurt gemeinsam
das Mittagessen eingenommen, bevor die Gruppe anschließend Gele-
genheit hat, während einer Stadtführung, Thüringens Hauptstadt näher
kennen zu lernen. Im Anschluss an die Stadtführung wird die Heimreise
angetreten. Der Obst- und Gartenbauverein Burg-Gemünden weist im
Besonderen darauf hin, dass an der Fahrt auch gerne Nichtmitglieder
und/oder Interessierte aus anderen Ortsteilen teilnehmen können.
Der Fahrtpreis von 30 Euro für Mitglieder und 35 Euro für Nichtmitglie-
der ist bei Anmeldung zu entrichten. Im Preis enthalten sind sowohl die
Busfahrt, als auch das Frühstück sowie der Eintritt für den Besuch im
Egapark und die Kosten für die Stadtführung.
Anmeldungen nimmt Kurt Wehrwein, Burg-Gemünden, Weideweg 18, T.
06634-532, der gerne auch Fragen zur Fahrt beantwortet, bis zum 11.
Mai entgegen.

TSV Burg/Nieder-Gemünden
Neues Kurs-Angebot im TSV: Bodyforming für

Frauen und Männer
Dieser Kurs formt und kräftigt die Problemzonen und stärkt den Rük-
ken. Mit verschiedenen Hilfsmitteln/Geräten und fetziger Musik machst
du deine Problemzonen zu Lieblingszonen. Ein Mix aus Step, Kraft und
Dehnungsübungen macht dich wieder fit und bringt dich in Form - und
das alles mit Spaß. Wer also keine Angst vor ein wenig Muskelkater hat,
kann sich sofort anmelden.
Kursbeginn: Montag, 13. Mai 2013
Uhrzeit: 19.00 bis 20.00 Uhr, Dauer: 10 Übungseinheiten
Ort: Turnhalle der Pestalozzi-Schule
Übungsleiterin Nicole Seibert freut sich auf eure Teilnahme.
Für TSV-Mitglieder ist der Kurs kostenfrei, Nicht-Mitglieder zahlen 30
Euro - jeder ist willkommen.
Anmeldungen und Informationen bei Gertrud Schojan (06634/370).
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VdK Nieder-Gemünden
Einladung zu einer Fahrt

der VdK Ortsverbände Nieder-Gemünden/Hainbach, Elpenrod und
Ehringshausen

Die VdK Ortsverbände Nieder-Gemünden/Hainbach, Elpenrod und Eh-
ringshausen, fahren am 30.05.2013 (Fronleichnam) zu dem Weingut
Paulinenhof in Selzen, mit einer Weinbergsrundfahrt. Betriebsrundgang
mit Weinverkostung. Nachmittagskaffee und Abendessen.
Anmeldungen werden ab sofort bis spätestens 15. Mai 2013 bei den Vor-
sitzenden entgegen genommen.
Anzahlung bei Anmeldung 10,00 Euro
Anmeldung Nieder-Gemünden - Hainbach und Otterbach bei
Helma Schnell-Kretschmer Tel: 384
Elpenrod: Erika Euler Tel: 336
Ehringshausen: Wolfgang Beutelberger Tel: 1732

Einladung zur Jahreshauptversammlung des
VdK Nieder-Gemünden/Hainbach

am Samstag den 18. Mai 2013 um 12.00 Uhr im Feuerwehrgerätehaus
in Nieder-Gemünden.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und Beschlussfähig-

keit
3. Änderungswünsche der Tagesordnung
4. Totenehrung
5. Grußworte der Gäste
6. Bericht der Vorsitzenden
7. Kassenbericht
8. Bericht der Kassenprüfer
9. Entlastung Rechner und Vorstand
10. Ehrungen
11. Verschiedenes
Zu dieser Veranstaltung möchten wir Sie alle recht herzlich mit Partner
einladen.
Anmeldung bis spätestens 15. Mai 2013 bei Heime Schnell-Kretschmer,
Tel: 384

Die Hessische Energiespar-Aktion
informiert:

Sechs Schritte - Dämmung der Luftschicht von zweischaligen Au-
ßenwänden
Häuser mit zweischaligem Mauerwerk finden sich in Hessen zwar selte-
ner als in Norddeutschland, doch es gibt sie. Beim zweischaligen Mau-
erwerk befindet sich zwischen einer inneren Mauerwerksschale (12-25
cm) und einer äußeren Schale (6-12 cm) eine Luftschicht (6-7,5 cm).
Diese kann nachträglich mit Dämmstoff verfüllt werden. Dies geht schnell
und ist kostengünstig, allerdings ist die Dämmdicke auf die Luftschicht
begrenzt. Die Dämmung des „Luft-Kerns“ ist besonders für nach 1960 er-
richtete Gebäude empfehlenswert. Erst ab diesem Zeitpunkt ist die Luft-
schicht durchgehend. Nur dünne Edelstahldrahtanker verbinden äußere
und innere Mauerwerksschale. Bekannt hierfür ist der Winkelbungalow
mit Verblendschalung. Bei älteren Gebäuden aus der Weimarer Zeit oder
der unmittelbaren Nachkriegszeit befindet sich die Luftschicht in nur 60
% der Außenwandfläche und eine Kerndämmung ist weniger lohnend. Im
Sommer gibt es bei ungedämmtem zweischaligem Mauerwerk oftmals
Feuchte- und Stockflecken in kühlen und schlecht belüftbaren Räumen
(Speisekammer etc.). Hier schlägt die hohe Außenluftfeuchte durch.
Damit macht eine Kerndämmung Schluss.
„Die Energieeinsparung beträgt für ein Einfamilienhaus zwischen 10 und
15 %, da die Dämmschichtdicke begrenzt ist. Bei steigenden Energieprei-
sen kann eine Kerndämmung durch eine Außen- oder Innendämmung
ergänzt werden. Eine große Untersuchung in Holland bewies schon in
den Achtzigerjahren, dass flockige Dämmstoffe und Schäume sich im
Laufe der Jahre nicht „setzen“. Die Kerndämmung ist wegen ihrer Funkti-
onstüchtigkeit vom Tauwassernachweis nach DIN 4108 ausgenommen“,
so Werner Eicke-Hennig, Leiter der „Hessischen Energiespar-Aktion“, ein
Projekt des Hessischen Ministeriums für Umwelt, Energie, Landwirtschaft
und Verbraucherschutz.
Zum Einblasen des Dämmstoffs werden von außen Löcher in die Wetter-
schale gebohrt und Dämmstoffe eingeblasen. Beim Kleinlochverfahren
hat die Bohrung nur 18 bis 24 mm Durchmesser. Bei Sichtmauerwerk
werden die Löcher an die Kreuzungsstellen der Fugen gesetzt oder man
nimmt einzelne Steine heraus. Bei kleineren Gebäuden braucht es oft-
mals nur eine Leiter und kein Gerüst, um den Giebel zu erreichen. Das
spart Kosten. Untersuchungen zeigten, dass kerngedämmte Wände
im Jahresdurchschnitt trockener sind als Wände mit Luftschicht. Die
Dämmstoffe müssen wasserabweisend (hydrophobiert) sein. Für eine
Kerndämmung stehen Steinwolleflocken, Perlitegranulat, Glasgranulat,
Polyurethankügelchen und Silikatschaum zur Verfügung.

Freiwillige Feuerwehr
der Gemeinde Gemünden (Felda)

1. Zug
Tragehilfe Rettungsdienst

Am Donnerstag, den 25. April 2013 wurden 2 Einsatzkräfte der Feuer-
wehr vom Rettungsdienst zur Tragehilfe nach Burg-Gemünden alarmiert.

Habächer Jugend 1992 e.V.
Einladung zur Vollversammlung

Liebe aktive/passive Mitglieder und Ehrenmitglieder,
der Vorstand der Habächer Jugend lädt euch alle zu einer Vollversamm-
lung am Freitag, den 17. Mai 2013 um 20.00 Uhr in unseren Jugend-
raum ein.

Wir bitten um zahlreiches Erscheinen.

Tagesordnung:
Eröffnung und Begrüßung
Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und Beschlussfähigkeit
Kirmes 2013
Entscheidung über Durchführung der Kirmes 2014
Verschiedenes

Auf Euer Kommen freut sich der Vorstand!

Gesangverein „Eintracht“ Nieder-Gemünden
Veranstaltungen zum 150-jährigen Jubiläum mit

Sternsingen eröffnet
Nieder-Gemünden (eva). Mit einem Sternsingen in den Straßen von
Nieder-Gemünden, eröffnete der Gesangverein „Eintracht“ Nieder-Ge-
münden am 1. Mai den Reigen der Veranstaltungen, die im Rahmen
des 150-jährigen Jubiläums des Vereins im Laufe des Jahres stattfinden
werden.
Schon am frühen Morgen vor acht Uhr, ertönte am Mittwoch im Wie-
senweg als erstes der Frankfurter-Wecker-Marsch „Guten Morgen, guten
Morgen ..rufen wir alle hier im Chor“, ein musikalischer Morgengruß, mit
dem traditionell, die in den 50er und 60er Jahren, allmorgendlich ab 6.30
Uhr ausgestrahlte Hörfunk-Frühsendung „Frankfurter Wecker“ des Hes-
sischen Rundfunks, begann.
Begleitet von Chorleiter Peter Dippel auf dem Keyboard und Ewald Wil-
helm auf dem Akkordeon, erklangen, während der mehr als dreistündigen
musikalischen Tour durch Nieder-Gemünden, an elf verschiedenen Sta-
tionen des Weiteren altbekannte Volkslider, wie „Der Mai ist gekommen“,
„Schön ist die Jugend“, „Horch im Vogelsberg“, „Waldeslust“ oder auch
„Horch, was kommt von draußen rein?“ sowie die allseits bekannte Weise
„Hessenland du bist mein Heimatland“.
Nach dem musikalischen Gang in Sternenform durch das ganze Dorf,
hatten die Sängerinnen und Sänger die Bevölkerung zum Frühstück in
die Fahrzeughalle des Feuerwehrgerätehauses in Nieder-Gemünden
eingeladen.
Nach diesem Auftakt der Jubiläumsveranstaltungen, findet als näch-
stes am Sonntag, 9. Juni, um 9.30 Uhr, in der evangelischen Kirche in
Nieder-Gemünden, ein Festgottesdienst mit Kommers statt. Danach lädt
der Gesangverein „Eintracht“ zu einem Sektempfang, anschließendem
Mittagessen und gemütlichem Beisammensein mit verschiedenen Dar-
bietungen, ins Feuerwehrgerätehaus in Nieder-Gemünden ein. Im Rah-
men dieser Veranstaltung, die am Spätnachmittag bei Kaffee und Kuchen
ausklingen wird, werden auch verdiente Sängerinnen und Sänger für ihre
langjährige Sängertätigkeit und ihre Treue zum Gesangverein „Eintracht“
Nieder-Gemünden geehrt.
Einen weiteren Höhepunkt und gleichzeitigen Abschluss der Jubilä-
umsfeierlichkeiten, bildet am 19. Oktober, ein „Herbstliches Freund-
schaftssingen“ mit verschiedenen Chören in der Mehrzweckhalle in
Nieder-Gemünden, zu dem, neben dem Jubiläumsverein und dessen
Projektchor, auch zahlreiche befreundete Gesangvereine zum Singen
erwartet werden.

Mit einem Sternsingen in den Straßen von Nieder-Gemünden, eröffnete
der Gesangverein „Eintracht“ Nieder-Gemünden am 1. Mai den Reigen
der Veranstaltungen, die im Rahmen des 150-jährigen Jubiläums des
Vereins im Laufe des Jahres stattfinden werden.
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Die Anforderungen der EnEV gelten mit der Verfüllung der jeweiligen
Luftschichtdicke nach EnEV als eingehalten.
Die Kosten für das Einblasen liegen bei 20 bis 30 Euro pro qm. Bei solch
geringen Kosten fließt durch die Heizkosteneinsparung das Geld meist
innerhalb von 10 Jahren zurück.
Weitere Informationen: Unter www.energiesparaktion.de gibt es 14 En-
ergiesparinformationen mit detaillierten Hinweisen zu den wichtigsten
Energiespartechniken, zum „Energiepass Hessen“ sowie eine Energie-
beraterliste.
Die „Hessische Energiespar-Aktion“ ist ein Projekt des Hessischen Mi-
nisteriums für Umwelt, Energie, Landwirtschaft und Verbraucherschutz.

Bezirksjugendwerk der AWO Hessen Süd
e.V.

Kinderfreizeit (8- 11 Jahre) Termin: 20.7 - 27.7 oder 27.7 - 03.8. 2013
Wer Abenteuer, Spiel und Spaß liebt ist hier genau richtig. Fußballspie-
len auf der großen Wiese, gemeinsam durch den Wald streifen oder am
Lagerfeuer Stockbrot backen. Auch ein Fahr auf die Wasserkuppe, mit
wilder Sommerrodelbahn steht wieder auf dem Programm. Wer daran
Freude hat ist hier richtig. Gemeinsam werden wir eine Woche Spaß
haben und den Sommer genießen. Zusammen wohnen wir im wunder-
schönen Hans- Asmussen Haus in Dalherda. Interesse geweckt?
Jugendfreizeit (12-15 Jahre) Termin: 7.- 17. 08. 2013
Die Jugendfreizeit führt uns dieses Jahr an die Ostsee. Wir verbringen
mit dir 10 Tage im Camp Lenste, bei Grömitz. Neben dem Strand vor der
Tür, bieten wir dir vor Ort Sport- und Kreativangebote, so wie Ausflüge
in die Umgebung. Aber natürlich steht auch sonnen und baden auf dem
Programm. Ein besonderes Highlight wir die Fahrt in den Hansa Ver-
gnügungspark sein. Untergebracht seid Ihr in Großzelten. Wills du mehr
wissen, dann melde dich bei uns…
Da wir beide Freizeiten in Kooperation mit der Stadt Frankfurt anbieten
gibt es für Frankfurter Kinder einen vergünstigten Preis. Für Familien,
die Empfänger von ALG II oder „Frankfurt-Pass“ Besitzer sind, biete wir
einen Sozialtarif. Für nähere Informationen wenden sie sich gerne an das
Bezirksjugendwerk der AWO Hessen- Süd unter 069-8300556-102 oder
freizeiten@jw-awo.de, www.jw-awo.de

Die Unfallkasse Hessen informiert
Wie ein Packesel beladen zur Arbeit?

Mit Taschen und Rucksack leichtfüßig und rückenfreundlich unter-
wegs

Frankfurt (ots) - Die Laptoptasche in der einen Hand, der prall gefüllte
Cityshopper über die Schulter geworfen, auf dem Rücken vielleicht noch
das Sportzeug für den Feierabend: Viele Arbeitnehmerinnen und Arbeit-
nehmer gehen morgens ganz schön bepackt aus dem Haus. Nach eini-
ger Zeit können Taschen und Tüten allerdings mächtig an Armen und
Schultern zerren, der Nacken ist verspannt. Hohe Schuhe machen den
Füßen zu schaffen.
Das muss nicht sein. Die Unfallkasse Hessen hat fünf Tipps für einen
leichten Arbeitsweg zusammengestellt:
Riesige Handtaschen sind modern. Aber schon das Leergewicht eini-
ger Markentaschen liegt bei einem halben Kilo. Zudem verleiten große
Taschen dazu, viele Dinge mit sich herumzuschleppen. Besser für den
Rücken ist ein Rucksack mit breiten Trageriemen.
Wer Rucksäcke nicht mag, verteilt das Gewicht von Akten, Unterlagen
und Einkäufen auf beide Arme. Ist eine Seite schwerer belastet als die
andere, gleicht die Rückenmuskulatur das Ungleichgewicht zwar wieder
aus, doch diese Haltung führt mit der Zeit zu Verspannungen und Rük-
kenschmerzen.
Belastungswechsel: Eine schwere Tasche sollte abwechselnd auf der
linken und auf der rechten Seite getragen werden. Nacken und Schulter
werden so gleichmäßiger belastet.
Schick im Büro: Diesen Wunsch haben viele Frauen. Bei high-heels mel-
det sich bald der Rücken. Eine gesündere Alternative sind Schuhe mit
moderatem Absatz. Im Idealfall steht im Büro noch ein Reservepaar, so
dass der Fuß entspannen kann.
Einkaufen nach Feierabend? Ein Einkaufstrolley oder „Hackenporsche“
ist eigentlich nichts für trendige Leute. Doch zumindest beim Großein-
kauf ist die geräumige Tasche auf Rollen überaus nützlich. Beim Kauf
auf einen ausziehbaren Griff („Teleskopgriff“) achten. Er kann auf die
Körpergröße des Benutzers angepasst werden.
www.deinruecken.de
Weitere Tipps, zum Beispiel Ausgleichsübungen, bietet www.deinruek-
ken.de, die offizielle Seite der Präventionskampagne „Denk an mich. Dein
Rücken“. Träger sind die Berufsgenossenschaften und Unfallkassen, die
Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG)
sowie die Knappschaft. Die Kampagne hat das Ziel, Rückenbelastungen
bei der Arbeit, in der Schule und in der Freizeit zu verringern.

Familienanzeigen
online gestalten!
Schritt für Schritt: Darstellung im Internet:

1. Gehen Sie auf www.wittich.de

2. In der linken Spalte auf »Ihre
Privatanzeige mit AZweb«
klicken

3. Auf den Menüpunkt
»Familienanzeige« klicken

4. LW-Titel auswählen – Nach
Ortsname oder PLZ die richtige
Zeitung suchen lassen

5. Zeitung(en) über den Knopf
»hinzufügen« auswählen

5.1. Erneut »Auswahl bestätigen«
unten rechts anklicken

6. Anlass und Art auswählen
Komfort-/Standardgestaltung
(Dieser Leitfaden ist auf
Komfortgestaltung ausgelegt!)

7. Anzeigenvorlage
auswählen und unten auf
»Auswahl bestätigen« klicken

8. Gestalten Sie Ihre persönliche
Anzeige und klicken dann
rechts oben auf
»Vorschau+Warenkorb«

8.1. Wenn Ihnen die Anzeige so
gefällt einfach auf »Weiter«
klicken

9. Erscheinung der Anzeige
und Ihre Persönlichen Daten
einpflegen

10. Wenn Sie alle Daten einge-
tragen haben, können Sie
unten auf »Bestellen« klicken

1.

Ihre Privatanzeige mit AZweb
texte, gestalten, schalten & lesen2.

Ihre Privatanzeige mit AZweb
texte, gestalten, schalten & lesen

3. Private Kleinanzeigen lesen

Private Kleinanzeigen schalten

Familienanzeige schalten

Entweder -> Suche über Ortsname
Oder -> Suche über Postleitzahl4.

Auswahl bestätigen –
weiter zum nächsten Schritt7.

Entweder -> Weiter zum nächsten Schritt
Oder -> Zurück zur Gestaltung8.1.

Ihre Persönlichen Kontaktdaten
und Bankverbindung9.

Bestellen
(Sie bekommen Ihre Anzeige dann als Mail zugesandt)10.

Unbegrenzte Möglichkeiten:
• Eigene Bilder einfügen
• Text verändern

8.

Auswahl hinzufügen5.

Komfortgestaltung | Standardgestaltung6.

Auswahl bestätigen –
weiter zum nächsten Schritt5.1.
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• Kfz-Lackierung
• Kfz-Unfallinstandsetzung
• Kfz-Reparatur

Fuldaer Straße 4 · 35274 Kirchhain · Telefon 0 64 22 / 46 64
www.kfz-berben.de

PROCON Seniorenzentren gGmbH

Seniorenzentrum Goldborn
Mühltal 9 · 35315 Homberg (Ohm)
Tel. 0 6633/6430-100 · www.seniorenzentrum-goldborn.de

Unser Konzept um
fasst Lang-

zeit- u. Kurzzeitpflege sowie

Urlaubs- u. Probewohnen.

Wir sind rund um d
ie Uhr für

Sie da und beraten
Sie gerne! Genießen Sie schöne Stunden im

Café ROCO
Vatertags-Grillen

im
Seniorenzentrum Goldborn
Mühltal 9 · 35315 Homberg (Ohm)
Telefon 06633/6430-000

Café ROCOCafé ROCO

Schweinesteak im Brötchen 3,80
Bratwurst im Brötchen 2,00
Hausgemachte Salate 1,80
Gebackener Fetakäse 4,00

…sowie frische Maibowle 1,50

Himmelfahrt, Do. 9. Mai
Genießen Sie Spezialitäten vom Grill…Beilagenhinweis

Einem Teil dieser Ausgabe liegt ein Prospekt von

Heizungsbau + Sanitär Schlosser, Homberg-Maulbach, bei.

Wir bitten um Beachtung!

Beilagenhinweis
Einem Teil dieser Ausgabe liegt ein Prospekt der Arztpraxis

Ernst Burkhardt de Boor, Rabenau-Londorf, bei.

Wir bitten um Beachtung!


